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Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung

25.01.2013
20:00 Uhr Jahreshauptversammlung

TV 1862 e.V. Homberg
25.01.2013
20:00 Uhr Jahreshauptversammlung

Spielmanns- und Fanfaren-
corps

26.01.2013
Jahreshauptversammlung
Freiwillige Feuerwehr Höingen

26.01.2013
20:00 Uhr Jahreshauptversammlung

Freiwillige Feuerwehr
Ober-Ofleiden

26.01.2013
13:30 Uhr Wanderung ab Kapellchen,
14:30 Uhr Kaffeetrinken

in der Hainmühle
Hausfrauenverein e.V.
Homberg

26.01.2013
12.30 Uhr Busfahrt EFC

Ohmtaladler 1989 e.V. zu
Eintracht Frankfurt -
TSG Hoffenheim
Abfahrt Homberg

Veranstaltungen Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung

24.01.
Sternstuben Roßdorf
Informationsveranstaltung über den
Mittagstisch, Tagespflegeeinrichtung AurA
25.01.,
Vereinslokal Hotel/Restaurant Weber
Jahreshauptversammlung, Gemischter Chor
„Tafelrunde“ Amöneburg
25.01.,
Volkstanzgruppe Erfurtshausen
Jahreshauptversammlung
25.01.,
Schützenhaus Rüdigheim
Jahreshauptversammlung,
Männergesangverein Rüdigheim

26.01.,
Schützenhaus Rüdigheim
Jahreshauptversammlung,
Hoaseverein Rüdigheim
26.01.,
BGH Mardorf
Jahreshauptversammlung,
Männergesangverein Mardorf
26.01.,
Sportheim Amöneburg
Jahreshauptversammlung,
TSV Amöneburg
26.01.,
Musikverein und Feuerwehr Erfurtshausen
Schlachteessen

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ Ihr Mitteilungsblatt
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WELT-LEPRA-TAG
am Sonntag, 27. Januar 2013

Der letzte Sonntag im Januar ist Welt-Le-
pra-Tag. Ein Tag, der uns die Menschen
ins Bewusstsein ruft, die heute unter dieser
Krankheit leiden.

Seit 30 Jahren ist Lepra heilbar und mehr
als 15 Millionen Menschen konnten seither
geheilt werden. Doch geheilt werden kann
nur die Krankheit an sich: die reine Infektion,
hervorgerufen durch das Mykobakterium Le-
prae. Bekommen die Menschen früh genug
die rettenden Medikamente, entstehen nicht
einmal die für diese Krankheit so typischen
Behinderungen.

Was aber bleibt und was keine Medizin auf
dieser Welt heilen kann, ist das Stigma der
Lepra.

Nicht von ungefähr wurde die Krankheit
früher „Aussatz“ genannt - eine exakte Be-
schreibung, was mit den Menschen ge-
schieht, die daran erkranken.

Oft passiert dies auch heute, wo es Lepra
noch gibt. Viele Menschen dort können oder
wollen kaum glauben, dass Lepra heilbar ist
und diskriminieren die von dieser Krankheit
der Armut Betroffenen. Sie werden also wei-
terhin von ihren Mitmenschen verstoßen.

Dies zu ändern, die Heilung der Patienten
nicht nur rein medizinisch zu betrachten, ist
die Aufgabe, der sich das DAHW (Deutsches
Aussätzigen-Hilfswerk) annimmt. Denn jedes
Jahr erkranken mehr als 200.000 Menschen
neu an Lepra und rund 4 Millionen Menschen
müssen nach der rein medizinischen Heilung
mit Behinderungen leben. Diesen Menschen
müssen wir eine Zukunft ermöglichen, indem
sie ihr Leben selbst bestimmen können ohne
Angst vor Stigmatisierung, Ausgrenzung
oder Benachteiligung. Eine echte Hilfe für
Lepra-Patienten hört leider nicht mit der letz-
ten Tablette der Therapie auf.

Diese Hilfe ist intensiver als die rein medizi-
nische Behandlung. Lepra gibt es heute in
den armen Ländern ohne funktionierendes
Sozial- oder Gesundheitssystem, das für
diese Menschen sorgen könnte.

Daher benötigt das DAHW Menschen, die
dieses Anliegen unterstützen - mit Spenden,
mit Aktionen, mit ihrer Solidarität.

Die katholische Pfarrgemeinde Johannes
Paul II. unterstützt das DAHW schon seit
vielen Jahren. Auch in diesem Jahr wird es
am 27. Januar, demWelt-Lepra-Tag in Hom-
berg wieder verschiedene Aktivitäten geben,
zu denen die Pfarrgemeinde einlädt:

• Gottesdienst zum Welt-Lepra-Tag um
10.30 Uhr in der Kirche St. Matthias in
Homberg. In diesem Jahr wird Frau Beate
Gemballa vom DAHW zu Gast sein und
im Gottesdienst von der konkreten Arbeit
des Hilfswerks berichten.

• Mittagessen im Anschluss an den Gottes-
dienst.

Gegen eine Spende stehen selbst zube-
reitete Suppen bereit.

• Kaffeetafel mit selbstgebackenem Kuchen
ab 14.00 Uhr.

Am Nachmittag wird Frau Beate Gemballa
alle Interessierten in einem Bildvortrag ge-
nauer über die Arbeit des DAHW informie-
ren.

Die katholische Pfarrgemeinde Johannes
Paul II. freut sich über Ihren Besuch amWelt-
Lepra-Tag, zum Gottesdienst, dem Mittages-
sen sowie der Kaffeetafel, deren Erlös den
Leprastationen zu Gute kommt, die von der
Gemeinde in Kooperation mit dem DAHW
schon seit vielen Jahren unterstützt werden.

Sie sind uns herzlich willkommen!
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Bekanntmachungen

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl: 06633

Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 84-47
Telefax Bauhof 9110456
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat, Ohmtal-Bote:
Frau Gumpert 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
E-Mail: rund@homberg.de

Tourist-Info
Frau Ute Schneider
Marktplatz 1 184-43

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungs- und Standesamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher, Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Opper/Frau Deeg 184-51/-52

Zulassungsstelle
Frau Claar/Frau Kraft 184-48

Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber, Frau Reiß 184-39/35
Rechnungswesen: Fr. Myska 184-37
Steueramt: Herr Schmitt 184-36

Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasser- und
Abwasserversorgung: Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtliche Stellungnahmen: Herr Tost 184-30
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Gebäude: Herr Strauch 184-31
Liegenschaften/Marktwesen:
Frau Seibert/Frau Kraft/ 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do. 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Integrative Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Kiga Friedrichstraße/städt. Krabbelgruppe 5537
Kindergarten Büßfeld 5586
Kindergarten Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 212
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 1446
Stadthalle 1218
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Schlosser, stellv. OV 6158
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185

Schulen
Grundschule Homberg 814
Grundschule Homberg, Außenstelle 382
Gesamtschule Ohmtal 5075

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich.
Herausgeber, Druck und Verlag: Verlag + Druck Linus Wittich KG, 36358 Herbstein, Industriestraße 9-11, Telefon 06643/9627-0, Telefax Redaktion 06643/ 9627-77, Telefax Anzeigen 06643/9627-78. Internet-
Adresse: www.wittich.de, E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Bürgermeister. Verantwortlich für den übrigen redaktionellen Teil: Raimund Böttinger, Tel. 06643/9627-
0. Verantwortlich für den Anzeigenteil: David Galandt, Tel. 06643/9627-0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages.
Bezugspreis: 7,25 E im Vierteljahr bei Ortszustellung, im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum Preis von 2,50 E (inkl. Porto und 7%MwSt.). Abbestellungen des Abonnements können nur bis 6 Wochen vor
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Ereignisse besteht kein Anspruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Nachtragshaushaltssatzung und Bekanntmachung der Nachtragshaushaltssatzung
für das Haushaltsjahr 2012

1. Nachtragshaushaltssatzung
Aufgrund des § 98 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 07. März 2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 16. Dezember 2011 (GVBl. I S. 786), hat die Stadtverordneten-versammlung am 03. Dezember 2012 folgende Nachtrags-
haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden

erhöht um
EUR

vermindert um
EUR

und damit der Gesamtbetrag des
Haushaltsplans einschließlich der

Nachträge
gegenüber bisher

EUR
auf nunmehr EUR

festgesetzt

a) im Ergebnishaushalt

im ordentlichen Ergebnis

die Erträge 66.376 12.546.738 12.480.362

die Aufwendungen 311.913 13.591.537 13.903.450

der Saldo 378.289 1.044.799 1.423.088

im außerordentlichen Ergebnis

die Erträge 9.015 0 9.015

die Aufwendungen 523 0 523

der Saldo 8.492 0 8.492

b) im Finanzhaushalt

aus laufender Verwaltungstätigkeit

der Saldo der Einzahlungen und
Auszahlungen -300.030 -19.657 -319.687

aus Investitionstätigkeit

die Einzahlungen 261.943 950.712 1.212.655

die Auszahlungen 820.045 2.280.800 3.100.845

der Saldo -558.102 -1.330.088 -1.888.190

aus Finanzierungstätigkeit

die Einzahlungen 399.300 1.000.000 1.399.300

die Auszahlungen 31.039 592.313 623.352

der Saldo 368.261 407.687 775.948

Der Ergebnishaushalt weist einen Fehlbedarf von 1.414.596 EUR aus.
Der Finanzhaushalt weist einen Zahlungsmittelbedarf von 1.431.929 EUR aus.

Sitzung des Sozial- und Kulturausschusses
am 29. Januar 2013

Eine Sitzung des Sozial- und Kulturausschusses findet am
Dienstag, den 29. Januar 2013, um 19:00 Uhr,
im der Tischtennishalle im Stadtteil Büßfeld

statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-

schlussfähigkeit
3. Kindertageseinrichtung Büßfeld
4. Verschiedenes
Homberg (Ohm), den 23. Januar 2013

gez.: Rosemarie Horak
(Ausschussvorsitzende)

Sitzung des Ortsbeirates Maulbach
Am Montag, dem 28. Januar 2013, findet in Homberg (Ohm), Stadtteil
Maulbach eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 20:00 im DGH und ist öffentlich.

Tagesordnung:
1. Begrüssung
2. Wahl des Ortsvorstehers
3. Verschiedenes
Homberg (Ohm), den 16.01.2013

gez. Seim

Sitzung der Kommission
zur Förderung der
Städtepartnerschaft
Homberg- Thouaré

am 31. Januar 2013

Die nächste Sitzung der Kommission zur Förderung der Städtepartner-
schaft Homberg-Thouaré findet am

Donnerstag, dem 31.01.2013, um 20:00 Uhr
in der Gaststätte “Zum Marktbrunnen“

statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Besuch der franz. Jugendlichen vom 23.02. bis 02.03.2013
3. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte Bürger sind hierzu herzlich ein-
geladen.
Homberg (Ohm), 23.01.2013

Der Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm)

gez.: Prof. Dören
(Bürgermeister)
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Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Annahmeschluss: 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag:

08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7396

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Spiel- und Lernstube Homberg
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 14.30 bis 17.00 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversi-
cherung, Jürgen Klein
Jeden ersten und dritten Dienstag im Monat von 13 bis 17 Uhr, Markt-
straße 23
(Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5 a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000.

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten

Sprechzeiten des Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV):
Telefonische Erreichbarkeit : (06641) 9671-71.
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
oder unter
(06641) 9671-23
Dienstags und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Persönliche Beratungen:
Mittwochs von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
ZAV-Zentrale: Tel.: (06641) 9671-0; Fax: (06641) 9671-20
E-mail: info@zav-online.de; Internet: www.zav-online.de

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von
Investitionen und Investitionsförderungs-maßnahmen erforderlich ist,
wird gegenüber der bisherigen Festsetzung in Höhe von 1.000.000 EUR
um 399.300 EUR erhöht und damit auf 1.399.300 EUR neu festgesetzt.
(Anmerkung: Die Kreditermächtigung für das Haushaltsjahr 2011 wurde
nur in Höhe von 28.750 EUR in Anspruch genommen, genehmigt war ein
Betrag in Höhe von 428.050 EUR.)

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der bisherige Höchstbetrag der Kassenkredite wird nicht geändert.

§ 5
Die Gemeindesteuern werden nicht geändert.

§ 6
Es gilt der von der Stadtverordnetenversammlung als Teil des Haushalts-
plans am 03.12.2012 beschlossene Stellenplan.

§ 7
Gesamtergebnis- und Gesamtfinanzplan werden gemäß der örtlichen
Organisationsstruktur nach Fachbereichen in die Teilergebnispläne und
Teilfinanzpläne 10 - Bürgermeister, 20 - Hauptverwaltung, 30 - Finanz-
verwaltung und 40 - Bauverwaltung unterteilt.
Homberg (Ohm), 04.12.2012

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Prof. Béla Dören, Bürgermeister

2. Bekanntmachung der Nachtragshaushaltssatzung
Die vorstehende Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Nachtragshaushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen
Teile.
Der Nachtragshaushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 24. Januar
2013 bis 01. Februar 2013 bei der Stadtverwaltung Homberg (Ohm) -
Finanzabteilung, Marktstraße 29, 35315 Homberg, im Zimmer 1.2 zu fol-
genden Uhrzeiten öffentlich aus:
montags 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und

14.00 Uhr bis 18.00 Uhr,
dienstags -
freitags 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr.
Homberg (Ohm), 23. Januar 2013

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Prof. Béla Dören, Bürgermeister

Räumen und Streuen in Straßen mit
einseitigem Gehweg

Bei Straßen mit einseitigem Gehweg ist die Ver-
pflichtung zum Räumen und Streuen auf die An-
lieger beider Seiten aufgeteilt. Dies wird von den
Anwohnern, die den Gehweg nicht auf ihrer Seite
haben, oft nicht beachtet. Deshalb zu Beginn des
neuen Jahres nochmals der Hinweis: In Straßen

mit einseitigem Gehweg sind in Jahren mit gerader Zahl (also 2012)
die Eigentümer auf der Gehwegseite zur Räumung verpflichtet, in
Jahren mit ungerader Zahl (also 2013) die Eigentümer der gegen-
über liegenden Grundstücke.
Detailfragen sind der Straßenreinigungssatzung unter www.hom-
berg.de zu entnehmen.

Radwegeneubau auf der ehemaligen
Bahntrasse Homberg

Die Biotopkartierung für die Umnutzung der ehemaligen Bahntrasse zum
Radweg ist abgeschlossen. Die hierzu erstellten Planunterlagen mit Er-
läuterungsbericht können in der Braushausgasse zu den Öffnungszei-
ten des Museums eingesehen werden. Die Öffnungszeiten sind jeweils
sonntags von 15 - 17 Uhr oder nach Vereinbarung unter 06633 / 184-31
möglich.
Homberg (Ohm), den 23.01.2013

Prof. Béla Dören
Bürgermeister

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.
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Familienzentrum Homberg (Ohm)
Mäuse, Pinguine, Eulen und Schmuckdosen

aus Ton - Erfolgreicher Töpferkurs
in der Kita Hochstraße

Der Ferientöpferkurs für Kinder, den Frau Bärbel Wehmeyer in Koope-
ration mit dem Familienzentrum Homberg (Ohm) angeboten hat, fand
große Resonanz.
Aufgrund der vielen Anmeldungen wurde der Kurs von ursprünglich vier
Vormittagen erweitert. Es entstanden zwei Gruppen, eine vor- und eine
nachmittags. In Zusammenarbeit mit der Kita Hochstraße konnte Frau
Wehmeyer den dortigen Werkraum und Töpferofen nutzen.

In einer sehr schönen kreativen Arbeitsatmosphäre entstanden viele
große und kleine Werke.
Vom Vogelhäuschen bis hin zur Gartenkugel war alles vorhanden.
Nach dem Brennen und Glasieren konnten die Kinder Ihre Arbeiten eine
Woche später abholen.
Der nächste Kurs findet in den Osterferien statt.

Freie Sicht an der Flugwache
Bei fast zweistelligen Minusgraden und dick eingepackt machten sich am
Samstag morgen vier Homberger auf in Richtung Flugwache auf dem
Hohen Berg.
Mit den richtigen Werkzeugen und Utensilien versehen ging es mit ver-
einten Kräften daran, wuchernde Wildgehölze rund um die Homberger
Flugwache zu entfernen.
Die Idee zu dem Arbeitseinsatz kam von Reinhard Wolf, den es schon
seit langem gestört hatte, daß man den ehemaligen tollen Blick von dem
Aussichtsturm überhaupt nicht mehr genießen könne, da Wildwuchs in
alle Richtungen die Sicht versperre. Zur Verstärkung war Sohn Holger
auch mit von der Partie.
Und da der neue erlebnisreiche Rundwanderweg „GeoTour Felsenmeer“
auch an der Flugwache vorbeiführt, waren mit Hartmut Kraus und Bernd
Herbert ebenfalls zwei Mitglieder aus den Reihen der Homberger Touris-
muskommission mit dabei.
Knapp drei Stunden harter ehrenamtlicher Arbeit, und das Gröbste war
getan. Zwar wartet das Schnittgut noch auf seinen Abtransport, aber die
Flugwache ist nun endlich freigeschnitten und der weit ausschweifende
Blick in die Ferne ist nun nicht mehr durch den Wildwuchs aus den Hek-
ken heraus behindert. So kann man die freie Sicht auf das Homberger
Schloß, den Hoherodskopf und bei guter Sicht sogar bis zur Sackpfeife
bei Biedenkopf wieder ungehindert genießen. Und was wo liegt und wie
weit entfernt ist, erfährt man, wenn man den Aussichtsturm der Flugwa-
che erklimmt und sich in die dort montierte Richtungstafel vertieft.

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende Ent-
sorger wenden:

Hausmüll:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;

Papiertonnen:
Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.: (0561) 51101-0.

Gelbe Tonne und Sperrmüllabfuhr:
Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0800) 1889966.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die grünen Abfuhrkarten zur Sperrmüllentsorgung sind bei der Stadt-
verwaltung Homberg (Ohm) vorhanden und können bei Bedarf abgeholt
werden.
Darüber hinaus teilt der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
(ZAV) mit, dass Sperrmüllanmeldungen formlos gestellt werden können.
Ausreichend wäre ein Kurzbrief mit Angaben der abzuholenden Gegen-
stände sowie Adresslage, auch per Fax oder E-Mail möglich.
Des weiteren besteht die Möglichkeit den Sperrmüll auch über die Home-
page www.zav-online.de und/oder telefonisch über die Sperrmüllhotline
anzumelden.
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.:
(06641) 9671-22
montags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr und
mittwochs von 14.00 Uhr - 15.30 Uhr
möglich.

Neubestellung oder Rückgabe von „Gelben Tonnen“
Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Sita Mitte GmbH & Co. KG statt. Bitte melden Sie sich
unter Tel.: (0800) 1889966 oder 0661/8686-0.

Annahmestelle
für die Entsorgung von Elektro-Kleingeräten

aus privater Herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg (Ohm)
werden

jeden ersten Montag im Monat

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen. Bittea beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgege-
ben werden können, die mondestens zwei Kanten von weniger als 50
Zentimeter Kantenlänge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen
und Anhaftungen sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem
Zustand sein. Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und
nicht von Gewerbetreibenden entgegen genommen. Nachfolgend aufge-
führte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore
- Bildschirme
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Ehrenamtsengagement
im Familienzentrum Homberg ( Ohm)

Für die Projekte „Strickcafé“ und „Spiel und Spaß für Senioren“
von Februar bis Mai werden ehrenamtliche Helferinnen und Hel-
fer vom Familienzentrum Homberg (Ohm) gesucht.
Aufgaben sind unter anderem die Vor- und Nachbereitung des of-
fenen Angebotes, sowie die Betreuung der Besucher während der
Öffnungszeit 14.30 - 16.30 (Strickcafé) und 9.30 - 11.30 Uhr (Spiel
und Spaß). Die Angebote finden einmal wöchentlich im 2-Wochen-
rhythmus statt. Gesucht werden aktive zuverlässige Menschen, die
Spaß an Geselligkeit haben und sich alle 2 Wochen für 4 Stunden
engagieren möchten.
Geboten werden freundliche Gäste, gute Gespräche, lustige Spiel-
runden und eine feste Ansprechpartnerin.
Kontakt: Christiane Schneider Tel. (06633) 3959805
(Di. u.. Do. 8.30 - 12.30 Uhr)
oder E-Mail cschneider@homberg.de
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Willi Pfeil begeisterte am Keyboard,

Kurt Linker beim Dia Vortrag

von links Holger Wolf, Bernd Herbert und Reinhard Wolf.
Fotograf: Hartmut Kraus

1. Seniorennachmittag in der Stadthalle 2013
Homberg (kli) Am Dienstag fand in der Homberger Stadthalle ein weiterer
Seniorennachmittag statt. Er reihte sich nahtlos in die letzten ein. trotz
einiger Unwägbarkeiten gab es wieder wunderbare Vorträge zu sehen
und zu hören. Auch zeigten die Homberger Frauen, dass sie das Kuchen-
backen verstehen und ihre Gäste damit verwöhnen konnten. Senioren-
betreuerin Gretel Hisserich hatte die Begrüßung übernommen und stellte
das anspruchsvolle Programm vor, das der Seniorenchor eröffnete. Hein-
rich Dörr aus Erbenhausen begleitete den Gesang und war wie immer
bestens drauf. Überraschenderweise hatte er Konkurrenz bekommen,
denn Willi Pfeil aus Haarhausen zeigte, dass er nicht nur Obstbäume in
Form bringen kann, sondern auch dem Keyboard wunderbare Melodien
entlocken konnte. Sehr stark war auch der Seniorenchor aufgestellt der
wie immer mit besten Stimmen brillierte. Ein weiteres Saallied folgte mit
„Stehn zwei Stern am hohen Himmel“. Die Seniorentanzgruppe gefiel
mit gelungenen Tänzen unter anderem mit dem wunderbaren „La Pro-
vence“ und dem „Weberschiffchen“, Ebenfalls gefiel der Marschtanz mit
„“Alte Kameraden“ und ein „Blocktanz“. Der Seniorensingkreis hatte alle
Register gezogen und empfahl sich mit dem Geburtstagslied „Wir sind
Senioren“ sowie „Jetzt kommen die lustigen Tage“. Der Singkreis stellte
des Weiteren „Im Schneegebirge“ und „Hohe Tannen“ vor.
Kurt Linker aus Schadenbach brachte mittels Diaprojektor die Jugendzeit
in Erinnerung. Er stellte die Dorfkirmes mit Kirmesbaum und Kirmesbur-
schen vor ferner auch den ersten Tanz der den Burschen gehörte sowie
der Kirmesumzug mit dem die Schadenbacher und ihre Gäste zur Teil-
nahme an den Kirmesfeierlichkeiten eingeladen wurden. Die Feldarbeit
von einst nahm einen breiten Rahmen ein. Beim Umzug wurde damals
Schnaps ausgeschenkt der die Fröhlichkeit erhöhte und oftmals auch
erste Liebschaften entstehen ließ.
Frau Bayer und Frau Schneider hatten die Seniorenbetreuerinnen zur
Demonstration der Seniorengymnastik eingeladen und stellten die Übun-
gen und die dazugehörige Theorie ausführlich vor. Sie forderten die äl-
teren Besucher auf für ihre Gesundheit und Fitness etwas zu tun. Es
mache sicherlich auch Freude im Kreis von Gleichgesinnten beisammen
zu sein und miteinander zu üben. Am Ende des Nachmittags stand die
Danksagung an alle Mitwirkende, Unterstützer und Helfer. Eine beson-
dere Würdigung erhielten die Herren Heinrich Dörr und Willi Pfeil sowie
die Sing- und Tanzgruppen ferner das DRK für die Bewirtung und die
Kuchenbäcker.
Foto (kli) Die Bilder zeigen:

Die Seniorentanzgruppe bei der Vorführung,
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Wir gratulieren:
zur Goldenen Hochzeit am 26. Januar 2013
den Eheleuten Robert und Gertrud Müller
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Büßfeld, Im Oberdorf 24

zum 85. Geburtstag am 28. Januar 2013
Frau Maria Steinbrecher
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Erbenhausen, Kirchbergstr. 7

zum 80. Geburtstag am 30. Januar 2013
Frau Hedwig Dörr
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Ober-Ofleiden, Lärchenweg 17

Homberg (Ohm), den 23. Januar 2013

Anzeigen

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mittwoch, den 23.01.2013
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Ruckelshausen/Dr. Buff/Zimmer, Lampertweg 11,
36320 Kirtorf, Tel.06635/9611-0
Samstag, den 26.01.2013
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Noelke/Dr. Saeger, Am Hohen Tor 16,
35315 Homberg (Ohm), Tel. 06633/821
Sonntag, den 27.01.2013
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Noelke/Dr. Saeger, Am Hohen Tor 16,
35315 Homberg (Ohm), Tel. 06633/821

Seniorengymnastik mit Lina Bayer

Spenden-Übergabe an den Verein
„Schlosspatrioten e.V.“

Patchwork im Homberger Schlosscafé
am 1. Advent 2012

Winterliche Verhältnisse mit ausdauerndem Schneefall hielten die vielen
Besucher keineswegs davon ab, auf den Schlossberg zu wandern, um
Kaffee und Kuchen in weihnachtlicher Atmosphäre am Sonntag, 2. De-
zember 2012 zu genießen.
Die Damen der Homberger Patchworkgruppe hatten mit viel Liebe zum
Detail den Eingangsbereich, sowie Tische, Wände und die alte Holz-
treppe mit kleinen und größeren Kunstwerken aus eigener Produktion
geschmückt. Besondere Anziehungskraft übte eine Tombola mit über
100 selbst hergestellten Preisen aus. Mehr als 200 Lose fanden ebenso,
wie leckere, selbst gebackene Kuchen und diverse Getränke reißenden
Absatz. Bei knisterndem Holzfeuer in der Kaminhalle und in der „Kaf-
feestube“ herrschte zeitweise gemütliches Gedränge. Die Gäste waren
begeistert und sorgten für einen Erlös von 650,— Euro, der vor einigen
Tagen dem Verein „Schlosspatrioten e.V.“ übergeben werden konnte.
Der Vorstand des Vereins war zum ersten Treffen der Patchworkerinnen
im Jahr 2013 in den Mehrzweckraum der Sozialstation eingeladen wor-
den. Gerda Grünewald, Sprecherin der rührigen Näherinnen, bedankte
sich im Namen aller Damen bei dem 1. Vorsitzenden Markus Haumann
und dem Kassenwart Michael Fastabend dafür, dass sie das „Schlos-
scafé“ mit seinem einzigartigen Ambiente nutzen durfte. Trotz aller Mühe,
die eine solche Veranstaltung mit sich bringt, hat es allen Beteiligten
große Freude gemacht, die alten Räume so individuell gestalten zu kön-
nen, viele Menschen zu begrüßen und ihre Begeisterung zu spüren.
Markus Haumann und Michael Fastabend zeigten sich sehr erfreut über
diese Spende, die einen sichtbaren guten Zweck in der Schlossgestal-
tung erfüllen soll.

Anzeigenwerbung –
der Schlüssel zum Erfolg

Tel. 0 66 43-96 27-0 oder Fax 0 66 43-96 27-78
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Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Täglich erreichbar von 9-18 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung

Redaktionsschluss-
vorverlegung

Bitte unbedingt beachten!!!

Helau
....auch wir feiern Fasching
Deshalb wird der Redaktionsschluss
für die Ausgabe 07/2013 vorverlegt.

Für die KW 07 ist bereits am
Freitag, dem 08.02.2013

um 10.00 Uhr
Annahmeschluss

(später eingehende Beiträge können nicht
mehr berücksichtigt werden)

Wir sagen Helau und wünschen viel
Spaß beim Fasching feiern!

Mittwoch, den 30.01.2013
Bezirk Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Christa Uhlich, Frankfurter Straße 107
35315 Homberg (Ohm), Tel. 06633/ 640 50
Der Dienst beginnt und endet um 8:00 Uhr

Eine Ära geht zu Ende
- zum 31.01.2013 schließt sich der kollegiale

ärztliche Notdienst Homberg, Kirtorf,
Gemünden an die Notfalldienstzentrale

Alsfeld an.
Die Zeiten, an denen die Bürger der Gemeinden Homberg, Kirtorf
und Gemünden im „Blättchen“ nachschauten, welcher Arzt Not-
dienst hat, um im Falle eines notwendigen Arztkontaktes außerhalb
der üblichen Sprechzeiten einen Termin zu vereinbaren, wird Ende
Januar diesen Jahres zu Ende gehen. Der ärztliche Bereitschafts-
dienst wird dann auch für die Bürger dieser Gemeinden über eine
Bereitschaftsdienstzentrale geregelt werden, wie das in den meisten
Regionen Hessens jetzt schon üblich ist.
Hintergrund der jetzigen Entscheidung ist die von der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Hessen für 2013 vorgesehene hessenweite
Neuregelung des ärztlichen Bereitschaftsdienstes, durch flächen-
deckende Einrichtung von Notdienstzentralen. Diese Zentralen müs-
sen von einer Mindestzahl von Ärzten getragen werden. Damit diese
Mindestzahl erreicht wird, ist es nun nötig, die Notdienstbezirke Als-
feld und Homberg zusammen zu legen, damit so das Fortbestehen
der Bereitschaftsdienstzentrale in Alsfeld gesichert wird. Darüber
hinaus ist die Regelung des ärztlichen Bereitschaftsdienstes ein
wichtiges Kriterium für potenzielle Praxisnachfolger. Es zeigt sich,
dass Praxen, bei denen der ärztliche Bereitschaftsdienst, wie jetzt
noch in Homberg, nicht durch eine Zentrale geregelt wird, nur we-
nige Chancen haben einen Nachfolger zu finden. Damit ist dieser
Zusammenschluss auch ein Faktor, die hausärztliche Versorgung
von Kirtorf, Homberg und Gemünden zu sichern.

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, den 23.01.2013
MARKT-APOTHEKE, Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf,
Tel.: (06428) 69 66
Donnerstag, den 24.01.2013
ALTE-APOTHEKE, Frankfurter Straße 79, 35315 Homberg (Ohm),
Tel.: (06633) 257
ABRONSIUS-APOTHEKE, Schönbacher Str. 10 A,
35274 Kirchhain-Großseelheim, Tel.: (06422) 4450
Freitag, den 25.01.2013
STADT-APOTHEKE, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf,
Tel. (06635) 223
Samstag, den 26.01.2013
TEICH-APOTHEKE, Niederkleiner Straße 5,
35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 921059
Sonntag, den 27.01.2013
BAHNHOF-APOTHEKE, Bahnhofstraße 12 1/2,
35274 Kirchhain, Tel. (06422) 10 50
Montag, den 28.01.2013
FELSEN-APOTHEKE, Elke Bestgen, Frankfurter Straße 56,
35315 Homberg (Ohm), Tel. (06633) 1770
ALTE APOTHEKE, Bahnhofstr. 22, 35279 Neustadt (Hessen),
Tel.: (0 66 92) 91 91 30
OHM-APOTHEKE, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden (Felda),
Tel. (06634) 9175 90
Dienstag, den 29.01.2013
THOR-Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 921892
Mittwoch, den 30.01.2013
STORCHEN-APOTHEKE, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 89 92 760
Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19:00 Uhr dienstbereit.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8, 35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztegemeinschaft Dr. J. Steimer und A. Sebald
Unter der Röte 9, 35274 Kirchhain-Langenstein 06422/897630
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Anmeldungen für die Fahrten nimmt Jürgen Unzeitig (Tel. 0177 784 05
59) entgegen. Weiterhin gibt es natürlich auch die Möglichkeit alle Aus-
wärtsfahrten von Eintracht Frankfurt über die Oberhessenadler und die
FuFa zu besuchen. Die Busse zu den Auswärtsfahrten nach Hamburg
und Dortmund sind schon ausgebucht. Zu allen anderen Fahrten kann
man sich noch anmelden. Es stehen Steh- und Sitzplätze zur Verfügung.
FuFa Mitglieder zahlen jeweils 10 Euro weniger als der Normalpreis.

Homberger Stiefel-Club 1959 e.V.
Fastnacht 2013

Am 07.02.2013 ist Weiberfastnacht. Dieses freudige Ereignis lässt sich
in diesem Jahr wunderbar in der Stadthalle befeiern. Dort findet ab 19:31
Uhr das »Strammer-Max-Turnier«, der erste Homberger Männerballett-
Tanzwettbewerb, statt. Angemeldet sind bereits Männerballetts u.a. aus
Deckenbach, Schadenbach, Büßfeld, Appenrod, Maulbach, Dannenrod
u.v.m. Auch Männer sind bei dieser Veranstaltung gerne gesehen, sofern
sie sich als Frauen »tarnen«.
In der Woche davor widmen wir uns aber erst einmal unseren traditionel-
len Fastnachtsveranstaltungen. Am Donnerstag, den 31.01.2013, findet
ab 19:31 Uhr unsere öffentliche Generalprobe statt. Einlass ist ab 18:00
Uhr. Dies wird die einzige Möglichkeit sein, unsere Sitzung zu sehen,
wenn man noch keine Karte hat, denn am Sitzungssamstag sind wir rest-
los ausverkauft.
Inzwischen proben alle wild und unerbittlich, um ihr Bestmögliches für die
HSC-Bühne zu optimieren. Wie immer sind mit dabei die HSC-Garde, die
Kammellemädche, Frau Hom und Frau Berg, der Seniorenstift Boldgorn
und viele mehr.

Das HSC-Männerballett bei den Proben mit Trainerin Mika und Rucksack
Maja

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

Schützengilde Homberg
Sieg für Luftgewehrschützen

Luftgewehr - Grundklasse 3
Auch im neuen Jahr konnten die Luftgewehrschützen gewinnen.
SV Ohmes - SGi Homberg 1362:1413 Ringe
Nicolai Kubitschek 376 Ringe
Andre Tanaskowitsch 363 RInge
Birgit Mahr 345 Ringe
Klaus-D. Schmidt 329 Ringe

Luftpistole - Kreisklasse
Die Pistolenschützen erwischten einen schlechten Start und mußten eine
Niederlage hinnehmen.
KKSV Zell -SGI Homberg 1408:1300 Ringe
Alex Decher 356 Ringe
Ernst Schipper 333 Ringe
Willi Reich 327 Ringe
Klaus-D. Schmidt 284 Ringe
Ersatz Jürgen Sieg 271 Ringe

SG Germania Homberg
- Abteilung Alte Herren -

Vorankündigung für unsere Jahresabschlussfeier
Wie schon mehrfach angekündigt, findet unsere Jahresabschlussfeier am
Samstag, den 26. Januar im Güntersteiner Hof statt. Für alle rüstigen
Wandersleut’ werden wir wie jedes Jahr eine zünftige Winterwanderung,,
mit Zwischenstopp, durchführen.

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und

-gefährdete, sowie deren Angehörige,
in der Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) von 19.30 bis
21.00 Uhr im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den glei-
chen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06635-1250
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

NABU Homberg/Ohm e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

am Freitag, den 22.02.2012 um 19.30Uhr in die Pletschmühle in Hom-
berg
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Rechners
4. Bericht der NAJU-Vertretung
5. Aussprache zu den Punkten 2, 3 + 4
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung von Vorstand und Rechner
8. Neuwahl des 2. Vorsitzenden / der 2.Vorsitzenden
9. Neuwahl der Kassenprüfer
10. Verschiedenes
Anträge, die in der Versammlung behandelt werden sollen, sind bis zum
15. Februar in schriftlicher Form beim Vorstand abzugeben.
Wir freuen uns über Ihr Kommen.

gez. Carmen Rotter
1.Vorsitzende

Förderverein der Grundschule
Homberg (Ohm)

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Fördervereins der Grundschule Homberg (Ohm) lädt zur nächsten

Jahreshauptversammlung ein am 01.02.2013 um 20.30 Uhr in die Gast-
stätte „Zum Marktbrunnen“.

Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen!
Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Bericht über die Vereinsaktivitäten des vergangenen Jahres
TOP 3 Bericht der Rechnerin
TOP 4 Bericht der Rechnungsprüferin
TOP 5 Entlastung des Vorstandes
TOP 6 Wahlen Vorstand
TOP 7 Wahlen RechnungsprüferInnen
TOP 8 Offene Diskussion zu aktuellen Themen und Gedankenaus-

tausch zu zukünftigen Projekten

Angelverein 1957 Homberg/Ohm e.V.
Arbeitseinsatz Habertshäuser Teich

Am Samstag, den 26. Januar 2013 findet ein Arbeitseinsatz an den Ha-
bertshäuser Teichen statt. Ziel des Arbeitseinsatzes: Befestigung der
Dämme mittels Steinschüttungen.
Aus organisatorischen Gründen ist die Teilnahme rechtzeitig mündlich
oder telefonisch dem 1.Vorsitzenden Harald Feyh, Welckerstr. 30, 35315
Homberg, Tel.: 06633-5234 mitzuteilen. Festes Schuhwerk (Sicherheits-
schuhe) nicht vergessen.

Der Vorstand

Eintracht Fan-Club Ohmtaladler Homberg
Busfahrten des Eintracht Fanclubs

Ohmtaladler 1989 e.V.
Homberg (Ohm) (hc)
Die Ohmtaladler planen weitere Fahrten zu den Spielen von Eintracht
Frankfurt. Zum Heimspiel gegen Hoffenheim am Samstag, 26.1.13 wird
ein Bus eingesetzt. Abfahrtszeiten für dieses Spiel: Alsfeld - Kath. Kirche
Parkplatz Landgraf-Hermann-Straße 12 Uhr, Kirtorf 12.15 Uhr, Homberg
12.30 Uhr.
Weitere Fahrten zu den Heimspielen für die Rückrunde der Saison
2012/2013: Eintracht Frankfurt - Borussia Mönchengladbach (Freitag,
1.3.13), Eintracht Frankfurt - FC Bayern München (5.4.-7.4.13), Eintracht
Frankfurt - Schalke 04 (19.4.-21.4.13) und Eintracht Frankfurt - VfL Wolfs-
burg (Samstag, 18.5.13) mit Abschluss in Sachsenhausen. Anmeldungen
zu den Fahrten sind ab sofort möglich. Die Abfahrtszeiten und weitere
Infos findet man auch im Internet unter www.ohmtaladler.de.
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Für Büßfeld spielte:
Kräupl/Schönfelder 1, Kotthoff/Habermehl, Beyer, M./Höhn, H. Kräupl 1,
Kotthoff, Schönfelder 1, Habermehl 2, Beyer, M. 1, Höhn, H. 1

Kreisliga
TTG Büßfeld II - TTG Büßfeld III 9 : 0
Die dritte Mannschaft stand an diesem Wochenende praktisch ohne Spie-
ler da, so dass hier die vierte Mannschaft komplett aushelfen musste. Ein
Novum in der Vereinsgeschichte.
So war der Ausgang dieses Spiel auch in dieser Höhe nichts Verwun-
derliches.
Für Büßfeld II spielte:
Beyer,N.Völzing 1, Jilg/Höhn, H. 1, Winkler, Ch./Delibas, K. 1 Beyer, N.
1, Jilg 1, Höhn, H. 1, Winkler, Ch. 1, Delibas,K. 1, Völzing 1
Für Büßfeld III spielte:
Räther/Schlosser, Schmidt, Jan/Delibas, H. Oehler/Schmidt, Jens Räther,
Schlosser, Schmidt, Jan, Delibas, H. Oehler, Schmidt, Jens

2. Kreisklasse
TTG Büßfeld V - TTG Büßfeld IV 3 : 9
Auch in diesem „Bruderduell“ waren die Vorzeichen klar. Alles andere
als ein Sieg der vierten Mannschaft wäre hier eine böse Überraschung
gewesen.Überzeugend die Leistung der Jugendspielerin Sophie Emrich,
die zwei Punkte zum Sieg beisteuern konnte.
Für Büßfeld V spielte:
Keil/Keller, Schmidt,S./Schmit,Jens
Emrich,T./Berben,A. 1
Keil 1, Schmidt, S.,Berben,A.,Schmidt, Jens
Keller, Emrich, T. 1
Für Büßfeld IV spielte:
Räther/Schlosser 1, Schmidt, Jan/Emrich, S. 1 Delibas, H./Oehler Räther
1, Schlosser 2, Schmidt, Jan 2, Delibas, H. 1 Emrich, S.1,Oehler

Sportverein Dannenrod
Jahreshauptversammlung

Der Vorstand des SV Dannenrod e.V. 1961 lädt alle Vereinsmitglieder zur
Jahreshauptversammlung 2012 recht herzlich ein.
Die Versammlung findet am 25. Januar 2013 um 20.00 Uhr im Gasthaus
Jakob statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlußfähigkeit
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
5. Berichte der Abteilungsleiter
6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Rechners und des Vorstandes
9. Wahl der Kassenprüfer
10. Haushaltsplan
11. Neuwahlen
12. Verschiedenes
Anträge sind beim 1. Vorsitzenden Uwe Schneider bis zum 23.01.2013
einzureichen.

Freiwillige Feuerwehr Deckenbach
JHV der FFW Deckenbach für 2012

Homberg-Deckenbach (kli) Am Samstag veranstaltete die FFW Decken-
bach ihre Jahreshauptversammlung im Feuerwehrschulungsraum. Vor-
sitzender Edgar Steih eröffnete die JHV für das Geschäftsjahr 2012 und
konnte dazu eine große Anzahl von Mitgliedern begrüßen. Besonders
erwähnte Steih die Mitglieder der Einsatzabteilung, der Jugendfeuerwehr,
SBI Peter Pfeil, den Ehrenvorsitzenden Heinz Ludwig und Ortsvorsteher
Marco Becker. Anschließend gedachte man ehrend der verstorbenen Mit-
glieder. Steih erwähnte dankend Petra Margolf und Kerstin Kaus-Löchel
die für die Bewirtung sorgten. Lobend erwähnte der Vorstand Marco Bek-
ker, der sich bereit erklärt hatte Fahrzeugrettungskarten über den ADAC
zu bestellen. Die Karten, so Becker seien kostenlos und enthalten im
Falle eines Unfalles wichtige Informationen für die Rettungskräfte über
das Fahrzeug, zum Beispiel wo die Fahrzeugbatterie untergebracht ist,
wo sich die Airbags befinden und vieles mehr.
Den Bericht des Schriftführers gab Stephan Löchel. Es folgte der Jah-
resbericht des 1. Vorsitzenden (ist gleichzeitig Wehrführer). Er begrüßte
Jennifer und Marco Stierwald, die als passive Mitglieder dem Verein
Feuerwehr beigetreten waren. Sechsmal traf sich der Vorstand zu Sit-
zungen und besuchte zwei Vereinsvertretersitzungen, gratulierte zu fünf
Geburtstagsjubiläen und besuchte Kommers und Festumzug der Hom-
berger Feuerwehr zu deren 150- jährigen Jubiläum, ferner nahm man
am Feuerwehrfest in Rossberg und am dortigen Festzug teil. Auch die
FFW Rüddingshausen besuchten die Deckenbacher und nahmen am
Herbstfest von Bäcker Thomas teil. Die Höinger Feuerwehr unterstützte
man mit einigen Helfern beim über die Kreisgrenzen hinaus bekannten
Himmelfahrtstanz. Bei freundlichem Sommerwetter mit vielen Besuchern
feierte die Deckenbacher Feuerwehr ihr Pizzafest. Die Jugendfeuerwehr
wurde bei ihrer Geburtstagsfeier zum 40-jährigen Bestehen unterstützt.
Dass die Deckenbacher gerne feiern zeigten sie immer wieder, so genoss
man im Schulungsraum Knallee, Frikadellen und frisches Bauernbrot.

Für die Wanderung treffen wir uns um 13.00 Uhr an der Stadthalle. Die
Jahreshauptversammlung wird gegen 17.30 Uhr beginnen.
Für die nötige Vorbereitung zum Abendessen benötigen wir Eure Rück-
meldungen per Telefon oder e-mail unter den bekannten Adressen. Wir
bitten schon heute um Pünktlichkeit.
Per E-Mail an rund@homberg.de

TV Homberg
Abteilung Breitensport Frauen

Kurs „Rundum fit“ ist ausgebucht
Nachdem Übungsleiterin Karin Dörr ab September
2012 erstmals das mit dem Qualitätssiegel „Sport pro
Gesundheit“ ausgezeichnete allgemeine Präventions-

sportangebot „Rundum fit - Gutes für Körper, Geist und Seele“ erfolgreich
angeboten hatte, ist auch die am Montag, 28. Januar 2013, beginnende
Wiederholung des Kurses bereits ausgebucht. - Eine weitere Wiederho-
lung ist daher nach den Sommerferien vorgesehen.
Stuhlgymnastik - Neues Angebot für Ältere
Auch für hoch betagte Frauen und Männer sollten sportliche Betätigung
und körperliche Fitness durchaus ein wichtiges Thema sein, - gerade
dann, wenn Beweglichkeit, Kraft, Koordination und Körperkontrolle auf-
grund des zunehmenden Alters nachlassen und dadurch auch die Bewe-
gungsmöglichkeiten im Alltag eingeschränkt werden.
Daß sportliche Betätigung auch unter diesen eingeschränkten körperli-
chen Gegeben-heiten des höheren Lebensalters möglich ist und in der
Gruppe auch durchaus Spaß machen kann, das möchten der TV 1862
Homberg und seine Übungsleiterin Lina Bayer dem betreffenden Perso-
nenkreis mit dem neuen Angebot „Stuhlgymnastik für Ältere“ nahe brin-
gen. Auch auf und mit einem Stuhl sind vielfältige Bewegungsübungen
oder kleine Spiele, allein oder in der Gruppe möglich, wodurch Körper
und Geist gleichermaßen gefordert und geschult werden.
Für alle interessierten Seniorinnen und Senioren, die an den Übungs-
stunden der Seniorinnengruppe (montags ab 17.15 Uhr) oder Senio-
rengruppe (dienstags ab 18.00 Uhr) in der kleinen Schulsporthalle nicht
mehr teilnehmen wollen oder können, finden ab sofort jeweils montags
von 10.30 Uhr bis 11.15 Uhr in der Sozialstation Homberg unweit
der Stadtkirche die regelmäßigen Übungsstunden „Stuhlgymnastik“ statt.
Sportbekleidung ist dazu nicht unbedingt erforderlich. Bewegungsfreund-
liche, bequeme und nicht einengende Bekleidung sowie Schuhe mit fla-
cher Sohle sind ausreichend. Die Übungsleiterin empfiehlt das Mitbringen
eines Getränks.

Badmintontraining
Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr

Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

Landfrauenverein Büßfeld
Termine Januar/Februar 2013

Mittwoch, 30.01.2013
findet unser Landfrauentreff wieder alle 14 Tage um 20.00 Uhr im DGH
Büßfeld statt.
Mittwoch, 13.02.2013
Wir möchten alle Mitglieder recht herzlich zu unserem „traditionellen
Heringsessen“ am Aschermittwoch einladen.
Ab 20.00 Uhr im DGH Büßfeld.

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
1. Mannschaft auch im neuen Jahr ohne Glück

Bezirksoberliga
TTG Büßfeld - Gießener SV II 7 : 9
Auch im neuen Jahr bleibt das Glück für die 1. Herren weiterhin ver-
schwunden.
Trotz aufopferungsvollem Kampf sollte es wieder für einen Punktgewinn
nicht reichen.
Die 2:1 Doppelführung der Gäste glich Janis Kräupl mit seinem Sieg
gegen Schenk aus. Kotthoff verlor sein erstens Spiel als neue Nr. 2
gegen Malsch. Danach gewannen Schönfelder, Habemehl und Mario
Beyer ihr Spiele und brachten die TTG mit 5:3 in Front. Noch hatte man
Hoffnung auf einen Punktgewinn. Dann aber schlug die Stunde der Gäste
und 4 Punkte in Folge bedeuteten die 7:5 Führung für Gießen. Das Spiel
ging nun in die entscheidende Phase. Hier erwiesen sich die Gäste als
die etwas „abgebrühteren“ Spieler. Die endgültige Entscheidung fiel dann
im Abschlussdoppel, dass die Gäste äußerst knapp in drei Sätzen ge-
wannen.
Erneut ein Rückschlag für die TTG im Kampf um den Abstieg. Am Ende
bleibt nur die Hoffnung, dass es nur noch besser werden kann.
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Ehrende und Geehrte für langjährige Vereinszugehörigkeit von links
Edgar Steih, Matthias Strupf, Gerhard Reiß, Anton Sturm, Rüdiger Müller,
Markus Maus, SBI Peter Pfeil und Uwe Margolf,

Ehrende und Beförderte von links Jonathan Gröb, Andreas Delwa, Do-
minik Margolf, Lars Weitzel, Marcel Rinninsland, Edgar Steih, SBI Peter
Pfeil, Markus Maus und Uwe Margolf

TSG Deckenbach
Damensauna am 28.01.2013

Die nächste Damensauna ist am Montag, 28.01.13, ab 19.00 Uhr in der
Saunanlage am Sportplatz Deckenbach.
Hierzu sind alle Damen (unabhängig von einer TSG Mitgliedschaft) ein-
geladen teilzunehmen.

Freiwillige Feuerwehr Nieder-Ofleiden
Jahreshauptversammlung

Am Samstag, dem 16. Februar 2013, findet um 20.00 Uhr die Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Nieder-Ofleiden e.V., im
Feuerwehrgerätehaus statt.
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder, die Ehrenmitglieder
sowie die Jugendfeuerwehr recht herzlich eingeladen.
Das Erscheinen der Aktiven in Uniform ist erwünscht.
Sollte die Versammlung nicht beschlussfähig sein, so wird für den glei-
chen Tag um 20.15 Uhr eine erneute Versammlung einberufen, die dann
ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen Mitglieder lt. Satzung
beschlussfähig ist.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Wehrführers
5. Bericht der Schriftführerin
6. Bericht des Jugendwartes
7. Bericht des Rechners
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Neuwahlen
10. Wahl der Kassenprüfer
11. Beförderungen, Ehrungen
12. Gäste haben das Wort
13. Anfragen und Mitteilungen (Verschiedenes)
Anträge sind bis zum 15.02.2012 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Harald
Wiegand, Hügelstraße 13, einzureichen.

Steih vergas auch bei seinen Berichten nicht den Dank an alle Helfer,
Spender und Unterstützer. Der Verein Feuerwehr besteht zurzeit aus 145
Mitgliedern, einschließlich Jugendfeuerwehr. Edgar Steih hat auch das
Amt des Wehrführers inne und berichtete über zwei Neuzugänge aus der
Jugendfeuerwehr mit Lars Weitzel und Jonathan Gröb. Beide haben auch
im vergangenen Jahr in Nieder-Ohmen den Grundlehrgang absolviert und
bestanden. Marcel Rinninsland nahm an einem Sprechfunklehrgang in
Nieder-Ohmen sowie an einem Atemschutzgeräteträgerlehrgang in Als-
feld teil. Andreas Delwa, Tobias Borst, Patrick Steih und Jonathan Gröb
nahmen an einem zweitägigen Motorkettensägen-Lehrgang in Homberg
teil. Im vergangenen Jahr wurde die FFW Deckenbach zu zwei Einsätzen
gerufen. Der erste war im Juli, der zweite im August bei einem Verkehrs-
unfall zwischen Deckenbach und Gontershausen. In Deckenbach selbst
gab es einen Einsatz bei dem man vom DRK über die Leitstelle zu einer
Tragehilfe angefordert wurde. Jeweils war die FFW Deckenbach schnell
an den Einsatzstellen. Zehn Übungen führte man durch, dabei mehrere
Gemeinschaftsübungen mit Höingen, Schadenbach und eine Übung mit
allen Wehren in Homberg. Eine Sonderübung für Atemschutzgeräteträger
aus Deckenbach, eine Unterweisung in Unfallverhütungsvorschriften für
die Wehren aus Deckenbach und Höingen durch Markus Maus. Steih und
Maus nahmen an fünf Wehrführerdienstversammlungen teil, ebenfalls an
der JHV der Einsatzabteilungen der Stadt Homberg in der Stadthalle.
Des Weiteren wurden zwei Wehrausschusssitzungen im Schulungsraum
abgehalten und die Hydrantenwartung durchgeführt.
Jahresbericht des Jugendfeuerwartes Andreas Delwa für das Jahr
2012
Das Jahr 2012 stand bei der JFW unter dem Motto „40 Jahre Jugend-
feuerwehr Deckenbach“ und die Planungen dazu. Andreas Delwa stellte
auch weitere Schritte für die Arbeit der Jugendfeuerwehr Deckenbach
vor, mit dem Hinblick zu den Vorbereitungen und dem Übungsbetrieb
für die Wettkämpfe. Im Januar wählte man den neuen Jugendfeuerwehr-
ausschuss, dabei fungiert jetzt Lucas Löchel als Jugendgruppenleiter,
sein Stellvertreter wurde Luca Heidt, Gruppensprecher Valentin Gröb,
Schriftführer Christoph Roos, Kassenwart Niklas Margolf und zu Kassen-
prüfern wurden Dominik Margolf und Kira Dietz gewählt. Am 14. Januar
besuchte die JFW die Jahreshauptversammlung der FFW, dabei wurden
Jonathan Gröb und Lars Weitzel in die Einsatzabteilung übernommen.
Zum Jahresprogramm der JFW zählte auch die Fackelwanderung. Zu
den besonderen Ereignissen gehörten die gelungene Feier zu 40 Jahre
JFW Deckenbach mit sehr vielen Ehrengästen und Jugendlichen sowie
mit den Deckenbacher Vereinen. Mit der Statistik bilanzierte Delwa 12
Mitglieder und zeigte seine Freude über das gute Miteinander. An den
Wettkämpfen um den Rainer Hartwig Gedächtnispokal nahm man teil.
Edgar Steih dankte allen Unterstützern, wobei die Feuerwehrfrauen Blu-
mensträuße erhielten und die Herren Tankgutscheine und Weinpräsente.
Zum Thema Beförderung gab es Ärmelabzeichen und Urkunden für JFW-
Leute und ihren freiwilligen Dienst in der Jugendabteilung.
SBI Peter Pfeil gratulierte und übergab Ehrenzeichen und Urkunden.
Jonathan Gröb und Lars Weitzel erhielten die Ernennung zum Feuer-
wehrmann sowie Dominik Margolf zum Feuerwehrmannanwärter. Bei
den Beförderungen wurde Marcel Rinninsland zum Oberfeuerwehrmann
befördert.
Die Kasse wurde von Paul Vaupel und Jürgen Fleischhauer geprüft und für
in Ordnung befunden. Zu neuen Kassenprüfern wählte die Versammlung
Gabriele Schäfer-Langohr und Rainer Fleischhauer. Zur Tagesordnung
gab es weitere Punkte mit der Ehrung für lange Vereinszugehörigkeit und
mit der Entlastung des Vorstandes. Es folgten Ehrungen, Belobigungen
und Gratulationen für langjährige Vereinszugehörigkeit und besondere
Verdienste. Ehrungen erfolgten an Matthias Strupf für 25 Jahre, Gerhard
Reiß, Anton Sturm und Rüdiger Müller 40 Jahre Vereinszugehörigkeit.
Udo Lorch konnte nicht anwesend sein ihm wird die Ehrung nachgereicht.
Foto (kli) Die Bilder zeigen:

Ehrende und Geehrte für besondere Verdienste von links Rudolf Löchel,
Ingo Reiß, Kerstin Fleischhauer, Gabriele Schäfer-Langohr, Edgar Steih
und Uwe Margolf,
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Natürlich freuen sich die Mitglieder, dass sich Trainerin Karina Jänsch
im abgelaufenen Jahr durch verschiedene Kursbesuche weitergebildet
hatte. Für das abwechslungsreiche Programm und die Bereitschaft zur
Weiterbildung und der weiteren Durchführung dankte Barbara Wilhelm
der Übungsleiterin herzlich. Die Gymnastikabteilung richtete traditionell
in 2012 wieder den Kinderfasching aus wobei auch der Umzug mit dem
Strohbären und das Eier backen nicht fehlten. Am 1. April wurde das
20-jährige Bestehen der Gymnastikabteilung mit einer Wanderung, Bil-
dershow und gemütlichem Beisammensein gefeiert. Zu weiteren Aktivi-
täten zählten eine Wanderung mit anschließendem Grillen sowie eine
Mondscheinwanderung. Im Dezember traf man sich zu einer Weihnachts-
feier und freute sich an den mitgebrachten Wichtelgeschenken. Das Jahr
endete mit einem tollen Wohlfühl- und Entspannungsabend.
Den Berichtereigen setzte Abteilungsleiter TT Christian Reiß fort. Die
Saison 2011/2012 wurde mit vier Herren- und einer Damenmannschaft
begonnen. Leider musste aufgrund der knappen Personalsituation die
vierte Mannschaft in der Winterpause zurückgezogen werden. Der 1.
Herrenmannschaft war es gelungen nach vielen vorderen Tabellenplät-
zen in den letzten Jahren den Meistertitel in der Bezirksklasse mit 37:7
Punkten zu erringen und konnte sich somit über einen Aufstieg in die
Bezirksliga freuen. Die 2. Herrenmannschaft hatte ihr Saisonziel, den
Klassenerhalt in der Kreisliga mit einem guten sechsten Platz und 19:23
Punkten erreicht. Ebenfalls eine sehr erfolgreiche Runde spielte die 3.
Herrenmannschaft. Sie wurde ungeschlagen Meister in der 2. Kreisklasse
und stieg in die 1. Kreisklasse auf. Die Damenmannschaft erreichte in
der Abschlusstabelle der Bezirksklasse einen guten sechsten Platz. In
der laufenden Saison sieht es folgendermaßen aus: Die Damenmann-
schaft belegt mit 5:11 Punkten den achten Tabellenplatz, die 1. Herren-
mannschaft mit 2:20 Punkten den letzten Platz und hat schon fünf Punkte
Rückstand auf den ersten Abstiegsplatz. Die 2. Herrenmannschaft steht
mit 9:13 Punkten auf dem achten Tabellenplatz, das Ziel Klassenerhalt
sollte auch dieses Jahr wieder erreicht werden und die 3. Herrenmann-
schaft steht als Aufsteiger mit 6:16 Punkten auf dem neunten Platz.
Rechner Uwe Seibert gab den Kassenbericht, den die Revisoren Peter
Pimpl, Wolfgang Räther und Jürgen Rößner für in Ordnung befanden.
Darauf erfolgte per Antrag und Abstimmung die Entlastung von Rechner
und Vorstand. Der Kostenvoranschlag für das neue Geschäftsjahr wurde
von der Versammlung angenommen. Zu neuen Kassenprüfern wählte
man anschließend Jürgen Wilhelm, Burkhard Jänsch und Steffen Räther.
Es folgte die Ehrung der anwesenden Vereinsmeister und die Ergeb-
nisbekanntgabe der Vereinsmeisterschaften. Im Herren-Doppel belegten
Wolfgang Pilz/Bernd Scholl den ersten Platz, Zweiter wurden Christian
Reiß/Klaus Fiedler und Dritter Marco Simon/Reinhold Deeg. Im Herren-
Einzel belegte Wolfgang Dörr den ersten Platz, Marco Simon wurde
Zweiter und Robin Magel Dritter. Die Vereinsmeisterschaft der Damen
wurde noch nicht ausgespielt. Die Beteiligung bei den Hobby-Vereins-
meisterschaften war mit 14 Personen sehr gut. Die Ergebnisse sahen
hier folgendermaßen aus: Im Einzel belegte Kris Seibert den ersten, Ingo
Schmidt den zweiten und Sophia Bock den dritten Platz und im Doppel
wurden Kris Seibert/Jonas Mulot Erster, Angelika Schmidt/Ingo Schmidt
Zweiter und Dritter Sophia Bock/Elisa Leisge.
Bei Punkt Verschiedenes ging es um die Bekanntgabe von Terminen und
Einladungen. Da nicht alle Mitglieder über den Ohmtal-Boten erreichbar
sind sollen per Mail und über einen Aushang im Vereinsraum die Mittei-
lungen erfolgen.
Foto (kli) Das Bild 7070 zeigt:

Die anwesenden geehrten Vereinsmeister und Vorstandsvertreter

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ

Ihr Mitteilungsblatt

Obst- und Gartenbauverein Nieder-Ofleiden
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Hiermit laden wir alle Mitglieder mit Partnern zur Jahreshauptversamm-
lung

am Samstag, den 26. Januar 2013, 20.00 Uhr
ins Dorfgemeinschaftshaus Nieder- Ofleiden

recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Totenehrung
2. Protokoll der letzten Versammlung
3. Jahresbericht des Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen, auch des 1. Vorsitzenden
7. Ausblick auf das Jahr 2013
8. Anträge (bitte bis 19.1.13 einreichen)
9. Ehrungen
10. Sonstiges
11. Lichtbildervortrag
Für das leibliche Wohl wird wie immer bestens gesorgt, der Vorstand hofft
auf eine rege Teilnahme.

Freiwillige Feuerwehr Ober-Ofleiden
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 26. Januar 2013 findet um 20.00Uhr in der Ohmtal-
schänke in Ober-Ofleiden die Jahreshauptversammlung statt.
Zu dieser Veranstaltung sind alle Aktive, Passive und Ehrenmitglieder
recht herzlich eingeladen
Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Verlesung des Protokoll der letzten Generalversammlung
3. Totenehrung
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht des Wehrführers
6. Bericht des Schriftführers
7. Bericht des Rechners
8. Entlastung von Vorstand und Rechner
9. Wahl von 2 Kassenprüfem und 1 Ersatzmann
10. Satzungsänderung
11. Ehrungen
12. Gäste haben das Wort
13. Verschiedenes
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird bebeten.
Alle aktiven Mitglieder werden gebeten in Uniform zu Erscheinen.

Landfrauenverein Schadenbach
Erinnerung !

Am Donnerstag, dem 24.01.2013, findet unsere Jahreshauptversamm-
lung statt. Wir treffen uns um 20.00 Uhr im Clubraum Ich bitte um zahrei-
ches Erscheinen (nach vorheriger Anmeldung).

Tischtennisgemeinschaft Schadenbach
JHV der TTG Schadenbach für 2012

Homberg-Schadenbach (kli) Am Samstag hatte die Tischtennisge-
meinschaft Schadenbach zur Jahreshauptversammlung in das örtliche
Dorfgemeinschaftshaus eingeladen. Vorsitzender Marco Laub eröffnete
die Versammlung zu der er eine stattliche Zahl von Mitgliedern begrü-
ßen konnte. Laub erwähnte unter anderem in seinem anschließenden
Jahresbericht die Anschaffung eines Fernsehers mit Satanlage für den
Vereinsraum, der zum Beispiel bei Fußballübertragungen (Europa- Welt-
meisterschaft) von der Dorfbevölkerung genutzt werden kann. Regel-
mäßig fanden im vergangenen Jahr Vorstands- und Spielersitzungen
statt. Weitere Themen der Vorstandsarbeit waren die Ausrichtung des
Kinderfaschings (Gymnastikabteilung), die Planung und Durchführung
des Maifeuers ferner die Teilnahme am Dorffest mit Dorfolympiade. Die
Vereinsmeisterschaften von Aktiven und Passiven rundeten das Vereins-
jahr ab. Lobend nannte Laub das neue DGH mit dem großen Raum. Es
sei eine tolle Sache für die TTG, die Spieler seien dadurch besser zu-
sammengewachsen, auch die Gymnastik profitiere durch mehr Möglich-
keiten. Der Vorsitzende bedankte sich abschließend bei allen Beteiligten
für ihre Hilfe beim Fasching, Maifeuer sowie dem Vorstand für die gute
Zusammenarbeit. Einen besonderen Dank, mit der Überreichung eines
Gutscheins richtete Laub an Gerd Lenhart für die vielen unendgeldlichen
Arbeiten unter anderem bei der Ausstattung des Vereinsraums und der
Herstellung eines Zählertisches für die Tischtennisspiele.
Abteilungsleiterin Barbara Wilhelm gab darauf den Bericht für die Abtei-
lung Gymnastik, die nun seit zwanzig Jahren besteht. Im vergangenen
Jahr traf man sich 26-mal zum Fitnesstraining bei guter und ausgewoge-
ner Beteiligung der Frauen und Männer. Wie auch in den vergangenen
Jahren leitete Karina Jänsch die gymnastischen Übungen für Bauch,
Beine, Po und bot dabei ein abwechslungsreiches Programm unter an-
derem auch mit neuen Entspannungstechniken und Stressbewältigung.
Ergänzt wurde dieses in den Sommermonaten durch Radfahren, Nordic-
Walking und Wandern.
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Anzeige

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Mittwoch, 23. Januar 2013
14 Uhr „Café Sonnenschein“ Nachmittag für Alt und Jung im

Ev. Gemeindehaus
Thema: „Es waren einmal... die Gebrüder Grimm.“ Ihre
Märchen, die vor genau 200 Jahren erschienen, kennt
jeder. Der hessische Maler Otto Ubbelohde schuf dazu
Illustrationen. Karlheinz Pfeiffer aus Kirchhain erzählt
uns von den berühmten Gebrüdern und zeigt uns Bilder.
Dazu wie immer Singen, Unterhalten und Kaffeetrinken:
Ein fröhliches Beisammensein zum Jahresbeginn.
Seien Sie doch diesmal mit dabei und bringen einfach
noch jemand mit!
Abfahrt des kostenlosen Busses: 13.25 Uhr. Rückkehr
gegen 17 Uhr.

Donnerstag, 24. Januar 2013
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergarten

(bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 27. Januar 2013 -Septuagesimä-
10 Uhr 45 Gottesdienst (Kollekte für die eigene Gemeinde)

Evang. Kirchengemeinde
Burg-Gemünden-Bleidenrod

Samstag, 26.01.13
09.00 Uhr Konfirmandenunterricht im ev. Gemeindehaus in Nie-

der-Gemünden

Sonntag, 27.01.13
09.30 Uhr Gottesdienst in Burg-Gemünden
10.45 Uhr Gottesdienst in Bleidenrod

Montag, 28.01.13
18.00 Uhr „Jugendchor Gemünden in der Wanngasse 9 in Burg-

Gemünden
19.00 Uhr „Singkreis“ in der Wanngasse 9 in Burg-Gemünden

Evang. Pfarramt Deckenbach
Mittwoch, 23. Januar
20.00 Uhr Vorbereitung Weltgebetstag

Donnerstag, 24. Januar
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Freitag, 25. Januar
ab 18 Uhr mega-lange-Tischtennis-Nacht für alle Leute ab 11

Jahre im Pfarrer-Praetorius-Haus in Homberg
(Körnerstraße)
(siehe nachfolgenden Text)

Sonntag, 27. Januar Septuagesimae
09.30 Uhr Gottesdienst in Büßfeld
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Schadenbach

Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Evang. Pfarramt
Homberg/Ohm
Dienstag, 22.1.
19.30 Uhr Gospelchorprobe im Gemeindehaus

Donnerstag, 24.1.
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Gemein-

dehaus an der Stadtkirche

Freitag, 25.1. Suchthilfe Vogelsberg:
19.30 Uhr Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige

und -gefährdete im Gemeindehaus

Samstag, 26.1.
09.00 Uhr bis 13 Uhr

Vorkonfirmanden-Unterricht Gruppe 2
(Der Konfirmandenunterricht für die diesjährigen Konfir-
manden entfällt im Januar!)

Letzter Sonntag nach Epiphanias,

27. Januar
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
19.00 Uhr Abend-Gottesdienst im Gemeindehaus

Montag, 28.1.
16.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim Am Wingenhain
18.00 Uhr Kinderchorprobe im Gemeindehaus

Dienstag, 29.1.
19.30 Uhr Gospelchorprobe im Gemeindehaus
Im Januar und Februar finden die Gottesdienste im Gemeindehaus
an der Stadtkirche statt.

Weltgebetstag am Freitag, dem 1. März 2013
„Ich war fremd - ihr habt mich aufgenommen“

Das diesjährige Gastgeberland für den Weltgebetstag ist uns recht nah
- und vielleicht trotzdem fremd. Unser Nachbarland Frankreich stellt sich
vor und wir werden sicher einiges erfahren, was wir trotz Städtepartner-
schaft mit Thouaré oder von Urlaubsreisen in die Bretagne oder nach
Paris noch nicht wussten. Insbesondere die französischen Überseede-
partements und - territorien wie Guadeloupe, Französisch-Guyana, Mar-
tinique, Réunion und noch einige andere mehr sind für uns meist neu
und fremdartig.
Die französische Geschichte mit den Forderungen der Revolution von
1789 hat ganz Europa geprägt, viele französische Künstlerinnen und
Künstler sind auch bei uns wohlbekannt und die deutsch-französische
Verbundenheit besteht trotz mancher Krise.
Die Vorbereitungen für den Weltgebetstag beginnen am Mittwoch, den 6.
Februar, um 19.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus an der Stadtkir-
che. Eingeladen sind Frauen aller Konfessionen!

Mega-lange-Tischtennisnacht
Dampf ablassen am Wochenende: Alle Leute ab 11 Jahre sind herz-
lich eingeladen zur mega-langen-Tischtennisnacht am Freitag, den 25.
Januar 2013 ab 18 Uhr im Pfarrer-Praetorius-Haus in Homberg (Kör-
nerstraße 6). Anmeldungen sind bis 18.30 Uhr möglich. Ende ist gegen
23 Uhr. Mitzubringen sind: Tischtennisschläger und 1 Euro Startgeld.
Getränke, Snacks und Obst gibt es zu kaufen. Jeder Teilnehmer ge-
winnt etwas, Platz eins den Wanderpokal. Die ev. Jugend im Dekanat
lädt herzlich ein. Kontakt: Dekanatsjugendreferent Holger Schäddel:
06633.642161 und homberg@ev-jugend.de

Mit dem Rad zum Kirchentag nach Hamburg
Die Erwachsenenbildung im Dekanat lädt ein zu einer RadPilgerReise für
Erwachsene zum Kirchentag in Hamburg. Start ist Samstag, der 27. April,
Ankunft in Hamburg am Mittwoch, den 1. Mai. Gefahren wird auf dem
Leine-Heide-Radweg in Tagesetappen von ca. 70 km. Unterkunft in DZ/
HP, Rad- und Gepäcktransport in Begleitfahrzeugen. Kosten: 250 Euro.
Die Leitung haben Harald Wysk und Ralf Müller. Info und Anmeldung:
06631.9114918 und ralf.mueller@erwachsenenbildung-vb.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montags, dienstags und donnerstags von 8.00 Uhr bis 12 Uhr.
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de

Nächstes Treffen
der Informations- und Motivationsgruppe für Angehörige von Suchtab-
hängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449

Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

35315 Homberg/Ohm
Ernst-Ludwig-Straße 2

Telefon 0 66 33 / 3 20 oder 72 78

Erfahrung und Beratung
im Trauerfall
Wir unterstützen Sie bei der traditionellen Erd-,
Feuer- und Seebestattung sowie bei Ruheforst,
Friedwald oder anonymen Beisetzung.

Erledigung aller Formalitäten, Beratung und
Annahme von Zeitungsanzeigen.

Bestattungsvorsorge mit dem Deutschen Institut
für Bestattungskultur, kurz DIB genannt.

Bestattungen Linker

Seit über100 Jahren
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros in
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360:
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr

Anzeige

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Mittwoch, 23. Januar 2013
14 Uhr „Café Sonnenschein“ Nachmittag für Alt und Jung im

Ev. Gemeindehaus
Thema: „Es waren einmal... die Gebrüder Grimm.“ Ihre
Märchen, die vor genau 200 Jahren erschienen, kennt
jeder. Der hessische Maler Otto Ubbelohde schuf dazu
Illustrationen. Karlheinz Pfeiffer aus Kirchhain erzählt
uns von den berühmten Gebrüdern und zeigt uns Bilder.
Dazu wie immer Singen, Unterhalten und Kaffeetrinken:
Ein fröhliches Beisammensein zum Jahresbeginn.
Seien Sie doch diesmal mit dabei und bringen einfach
noch jemand mit!

Donnerstag, 24. Januar 2013
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus
19 Uhr 00 Vorbereitungsgruppe für den Weltgebetstag im Ev. Ge-

meindehaus
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergarten

(bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 27. Januar 2013 -Septuagesimä-
09 Uhr 30 Gottesdienst (Kollekte für das Bibelwerk der EKHN)
10 Uhr 30 Kindergottesdienst
Bitte weitersagen! Es beginnen wieder die regelmäßigen Kindergottes-
dienste jeden zweiten Sonntag. Wir suchen noch dringend eine Unterstüt-
zung für die Helferin Sandra Greb.
Achtung! Weltgebetstag der Frauen!
Am Freitag, den 1. März ist wieder Weltgebetstag. Er soll diesmal für die
ganze Pfarrei in Maulbach gefeiert werden. Dafür trifft sich eine Vorbe-
reitungsgruppe am Donnerstag, den 24. Januar 2013 um 19 Uhr im Ev.
Gemeindehaus.

Wer mitmachen möchte, ist herzlich willkommen.

Evangelischer Posaunenchor
der Pfarrei Maulbach

Montag, 28. Januar 2013
20 Uhr Übungsstunde

Evang. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden,
Elpenrod und Hainbach

Mittwoch, 23.01.13
14.00 Uhr Frauenkreis in Otterbach
14.00 Uhr Frauenkreis in Nieder-Gemünden

Donnerst., 24.01.13
14.00 Uhr Frauenkreis in Elpenrod

Samstag, 26.01.13
09.00 Uhr Konfirmandenunterricht im ev. Gemeindehaus in Nie-

der-Gemünden

Sonntag, 27.01.13
09.30 Uhr Gottesdienst in Nieder-Gemünden
10.45 Uhr Gottesdienst in Elpenrod

Montag, 28.01.13
18.00 Uhr Jugendchor Gemünden in der Wanngasse 9 in Burg-

Gemünden
19.00 Uhr „Singkreis“ in der Wanngasse 9 in Burg-Gemünden

Mittwoch, 30.01.13
14.00 Uhr Frauenkreis in Otterbach
14.00 Uhr Frauenkreis in Nieder-Gemünden

Nächster Kindergottesdienst:
Samstag, 26. Januar, 10.30 Uhr Deckenbach

Mit dem Rad zum Kirchentag
Die evangelische Erwachsenenbildung im Dekanat bietet eine RadPilger-
Reise für Erwachsene zum Kirchentag in Hamburg an. Start: Samstag,
den 27. April 2013, Ankunft in Hamburg: Mittwoch, den 1. Mai 2013. Ge-
fahren wird auf dem Leine-Heide-Radweg in Tagesetappen von ca. 70
km. Unterkunft in DZ/HP. Rad- und Gepäcktransport im Begleitfahrzeug.
Leitung: Harald Wysk und Ralf Müller. Kosten: ca. 250 Euro. Info und An-
meldung: 06631.9114918 und ralf.mueller@erwachsenenbildung-vb.de

Mega-lange-Tischtennis-Nacht
Dampf-ablassen am Wochenende: Alle Leute ab 11 Jahre sind herzlich
eingeladen zu einer mega-langen-Tischtennis-Nacht am Freitag, den
25. Januar im Pfarrer-Praetorius-Haus in Homberg (Körnerstraße). An-
meldungen sind bis 18.30 Uhr am Veranstaltungstag möglich, Ende ca.
23 Uhr. Mitzubringen sind TT-Schläger und 1 Euro Startgeld. Getränke,
Snacks und Obst gibt es zu kaufen. Jeder Teilnehmer gewinnt etwas,
Platz eins den Wanderpokal. Veranstalter ist die Ev. Dekanatsstelle für
Jugendarbeit, Jugendreferent Holger Schäddel (06633.642163) und
email: homberg@ev-jugend.de
Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist montags und donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr
besetzt. Außerhalb der Bürozeiten ist Pfarrerin Schrag unter der Tele-
fonnummer des Homberger Pfarramtes zu erreichen (Tel. 06633.314).

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Mittwoch, 23. Januar 2013
14 Uhr „Café Sonnenschein“ Nachmittag für Alt und Jung im

Ev. Gemeindehaus
Thema: „Es waren einmal... die Gebrüder Grimm.“ Ihre
Märchen, die vor genau 200 Jahren erschienen, kennt
jeder. Der hessische Maler Otto Ubbelohde schuf dazu
Illustrationen. Karlheinz Pfeiffer aus Kirchhain erzählt
uns von den berühmten Gebrüdern und zeigt uns Bilder.
Dazu wie immer Singen, Unterhalten und Kaffeetrinken:
Ein fröhliches Beisammensein zum Jahresbeginn.
Seien Sie doch diesmal mit dabei und bringen einfach
noch jemand mit!
Abfahrt des kostenlosen Busses: 13.15 Uhr. Rückkehr
gegen 17 Uhr.

Donnerstag, 24. Januar 2013
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-

ten
(bis 21 Uhr 30)

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Montag, 21.1.
15.00 Uhr Flötengruppe in Zeilbach

Dienstag, 22.1.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ermenrod

Mittwoch, 23.1.
14.00 Uhr Frauenkreis in Ermenrod
19.30 Uhr Kindergottesdienst-Vorbereitung in der Michaeliskirche

in Ehringshausen

Donnerstag, 24.1.
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen
19.30 Uhr Sitzung Planungsteam „Pfingsten 2013“ in der Michae-

liskirche;
im Anschluss: Kirchenvorstandssitzung für den KV Eh-
ringshausen

Samstag, 26.1.
11.00 Uhr Flötengruppe in Zeilbach
15.00 Uhr Kindergottesdienst-Nachmittag in Ehringshausen

Sonntag, 27.1. - Septuagesimae -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Pfr. Harsch

Kollekte: eigene Gemeinde

Montag, 28.1.
15.00 Uhr Flötengruppe in Zeilbach

Dienstag, 29.1.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ermenrod

Mittwoch, 30.1.
14.00 Uhr Frauenkreis in Zeilbach
14.00 Uhr Frauenkreis in Ehringshausen

Samstag, 2.2.
11.00 Uhr Flötengruppe in Zeilbach

Sonntag, 3.2. - Sexagesimae -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Präd. Reitz
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Präd. Reitz

Kollekte: eigene Gemeinde

Tel. 06633 - 64 33 440

Kur- und Rehafahrten

Kranken- und Dialysefahrten

Fahrten zu stationären Behandlungen

Flughafentransfer

Kurierdienste

Geschäfts- und Privatfahrten

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Ohmtal-Taxi

Frankfurter Str. 2 (im Reiseladen) - 35315 Homberg (Ohm)

Jetzt auch Beförderung
bis zu 8 Personen
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Pfarrer Schill sprach im Namen der Kirchengemeinde an die Organisato-
rinnen der Seniorentreffe seinen Dank aus und überreichte als Anerken-
nung je das Buch „Staunen über Gott“ von Peter Spangenberg.
Von links: Pfarrer Thomas Schill, Irmgard Fink, Anni Schilhan, Erika Mül-
ler, Helga Fiedler, Margot Karl und Ingrid Stein.

Irmgard Fink und Helga Fiedler erfreuten die Gäste beim Seniorennach-
mittag in Nieder-Gemünden mit lustigen Sketchen.

Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,
Nieder-Ofleiden, Haarhausen

Freitag, 25. Januar
19.30 Uhr Kino-Kirche in Ober-Ofleiden
Eine neue Filmreihe startet: Der Weg ist das Ziel! Gezeigt werden drei
Filme über das Pilgern, die alte oder wieder modern gewordene Form des
Wanderns. Das Unterwegssein reduziert das Leben auf das Wesentliche,
und so ist es kein Wunder, dass man unterwegs auch auf das Wesentli-
che trifft. Auf demWeg begegnet man anderen Menschen, vor allem aber
auch sich selbst. Darum geht es in den Filmen, die wir in der Kino-Kirche
zeigen wollen. Alle Filme sind sehr unterhaltsam, lustig und sehr ernst
und hintergründig zugleich. Die Filme beginnen jeweils um 19.30 Uhr mit
einer kurzen Einführung. Machen Sie sich auf den Weg!
Beginnen wollen wir am 25. Januar mit dem Film „Vier Frauen unter-
wegs“ - Nach dem Tod ihres Mannes, der seinen Urlaub stets auf dem
Jakobsweg verbracht hat, will seine Witwe Judith an seiner Stelle nach
Lourdes pilgern. Arnes Tagebuch soll ihr als Wegweiser dienen. Kurzer-
hand beschließen ihre Freundinnen sie zu begleiten. Während sich Judith
streng an die Notizen hält, hat die resolute Caro bald das Gefühl, dass mit
den Aufzeichnungen etwas nicht stimmt: Arne hat sie aus dem Internet
abgeschrieben! Dafür taucht der Name Dominique auf....
Die weiteren Termine der Kino-Kirche sind Freitag, 15. Februar und
Freitag, 22. März

Sonntag, 27. Januar
10. Uhr Gottesdienst in Haarhausen

Mittwoch, 30. Januar
14.30 Uhr Kindergartengottesdienst in Nieder-Ofleiden

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Gottesdienste und Termine in der Kirche

„St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 23.01. Sel. Heinrich Seuse
18.00 Uhr Angelus und Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 26.01. Hl. Timotheus u. hl. Titus, Bischöfe,
Apostelschüler
10.00 Uhr Firm-Anmeldetreffen
19.00 Uhr Andacht, anschl. Neujahrsempfang

Erster Seniorennachmittag
im neuen Jahr in Nieder-Gemünden

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Mit einem bunten Melodienstrauß
heiterer und besinnlicher Lieder, erfreute unter anderem die Männerge-
sangsgruppe „Alte Säcke“ am vergangenen Mittwoch die Gäste beim
ersten Seniorennachmittag im neuen Jahr, zu dem die Kirchengemeinde
Nieder-Gemünden, Hainbach, Elpenrod und Otterbach, wiederum ins
Gemeindehaus in Nieder-Gemünden eingeladen hatten.
Unter der musikalischen Leitung von Ewald Wilhelm, unterhielten die
„Alten Säcke“ die Senioren mit den bekannten Weisen: „Bergvagabun-
den“, Mein Schlesierland“, „In einem Polenstädtchen“, „Hoch überm
Tale“, „Schweizer Maderl“ und „Fliege mit mir in die Heimat“. Wie immer
fand die Männergesangsgruppe mit ihrem harmonischen Gesang, der
auch zum Mitsingen animierte, bei den Senioren großen Anklang und sie
ernteten dementsprechend viel Applaus für ihre Darbietungen.
In Anlehnung daran, dass Dunkelheit oft mit Angst und Licht mit Freude
gleichgesetzt wird, erinnerte Erika Müller in einem Beitrag daran, dass es
immer wieder hell werde, jeden Tag, selbst wenn Menschen unterdrückt,
gefangen genommen oder gedemütigt werden, wie es auch in Jesaja 8,
23 heiße: „Doch es wird nicht dunkel bleiben über denen, die in Angst
sind“.
Pfarrer Thomas Schill sprach in seiner Andacht über die Bedeutung des
Dreikönigstags, beziehungsweise des Erscheinungsfestes „Epiphanias“
oder Erscheinung des Herrn, so der ursprünglich und heute noch meist
gebrauchte Name des Dreikönigsfestes am 6. Januar. Wenn einem sich
eine neue Welt auftue, dann sei das nicht alltäglich, denn dann trete
etwas Besonderes ins Leben ein. Wie es sein könne, wenn sich eine
neue Welt auftue, hätten viele Kinder vor genau 40 Jahren mit dem Be-
ginn der Kinderserie „Sesamstraße“ kennengelernt. Denn was heute zum
Alltag kindlichen Lernens gehöre, sei damals in Deutschland höchst um-
stritten gewesen. Im vertrauten Lernprogramm von Vorschulkindern sei
damit eine riesige Tür aufgegangen, durch die eine neue Welt zu erleben
war. Vielleicht sei „Neue Welten“ in den ersten Tagen des neuen Jahres
kein schlechtes Stichwort für die kommenden Zeiten. „Neue Welten“ nicht
in Angst und Schrecken, zwanghafter Bewahrung des Bestehenden, son-
dern ein vertrauensvoller Aufbruch in das Zukünftige.
Der Frage, ob man Glück definieren kann, ging Irmgard Fink in der Be-
trachtung „Glück, was ist das?“ nach. Stelle man zehn Menschen diese
Frage, erhalte man oft verschiedene Antworten. Denn für jeden kann
Glück etwas anderes bedeuten. So könne es leicht passieren, dass Men-
schen vor lauter Streben nach dem Glück übersehen würden, dass sie es
bereits besitzen. Und auch der Erfolg, betrachte man ihn als das große
Glück, werde nach und nach alltäglich und dann bewahrheite es sich, wie
schon Wilhelm Busch gesagt habe: „Ein jeder Wunsch, wenn er erfüllt,
kriegt augenblicklich Junge“. Glück könne auch schon bedeuten, im Gras
in der Sonne zu liegen, den Duft der Erde zu spüren und zu begreifen: Ich
lebe, ich bin ein Teil der Schöpfung!
Genauso sei es Glück, so Irmgard Fink, wenn die Helferinnen und Hel-
fer alle Senioren immer wieder aufs Neue zu den Seniorennachmittagen
begrüßen könnten und man gesund und munter beisammen sein könne.
Darüber, wie und für was man alles in Hessen das Wort „Ebbes“ einsetz-
ten kann, machte sich Lothar Schwenk mit dem gleichnamigen Vortrag
„Ebbes is halt Ebbes“ Gedanken und erneut strapazierten Irmgard Fink
und Helga Fiedler die Lachmuskeln der Gäste, indem sie anhand der
Sketche: „Feine Dame und Bäuerin“ und „Urlaub auf dem Bauernhof“,
den Unterschied zwischen vornehmen Stadt- und einfachen und prag-
matischen Landmenschen darstellten.
Viel Freude bereitete den Senioren auch ein heiteres Päckchen-Weiter-
gabe-Spiel und das bekannte Gewinnspiel „Bingo“, durchgeführt und In-
grid Stein und Irmgard Fink.
Besonderes Dankeschön an das Organisationsteam der Senioren-
nachmittage
Zum Abschluss des unterhaltsamen Nachmittags sprach Pfarrer Schill
an die Organisatorinnen der Seniorentreffen: Irmgard Fink, Erika Mül-
ler, Margot Karl, Helga Fiedler, Anni Schilhan und Ingrid Stein seinen
Dank für die Gestaltung und Bewirtung der Seniorennachmittage aus und
überreichte als Anerkennung je das Buch „Staunen über Gott“ von Peter
Spangenberg.
Der nächste Seniorennachmittag der Kirchengemeinde Nieder-Gemün-
den, Elpenrod Hainbach und Otterbach, findet turnusgemäß am 6. Fe-
bruar 2013, wieder im Gemeindehaus in Nieder-Gemünden statt.

Mit einem bunten Melodienstrauß heiterer und besinnlicher Lieder, er-
freute die Männergesangsgruppe „Alte Säcke“ die Gäste beim Senioren-
nachmittag in Nieder-Gemünden
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Sonntag, 27.01. 3. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Welt-Lepra-Tag, anschl. Einladung

zum Mittagessen
10.30 Uhr Kinderwortgottesdienst in der Krypta
14.00 Uhr Kaffeetafel zum Welt-Lepra-Tag

Einladung zum Kinderwortgottesdienst
Liebe Kinder, bald ist es wieder soweit! Am Sonntag, den 27. Januar
feiern wir um 10.30 Uhr unseren nächsten Kinderwortgottesdienst in der
Krypta der katholischen Kirche St. Matthias in Homberg. Dazu seid ihr
herzlich eingeladen. Wir freuen uns, gemeinsam mit euch aus der Bibel
zu hören, zu singen, zu beten und zu basteln.

Welt-Lepra-Tag in Homberg
Am Sonntag, dem 27. Januar findet in Homberg um 10.30 Uhr der Got-
tesdienst zum Welt-Lepra-Tag statt. Frau Beate Gemballa vom DAHW
(Deutsches Aussätzigen Hilfswerk) wird im Gottesdienst die Arbeit des
DAHW vorstellen, verbunden mit Eindrücken aus konkreten Projekten,
die das Hilfswerk fördert. Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir
zum Mittagessen (es stehen Suppen gegen eine Spende bereit) und am
Nachmittag wie gewohnt zu Kaffee und Kuchen ein.
Am Nachmittag wird Frau Gemballa in einem Bildvortrag die Arbeit des
DAHW noch genauer vorstellen. Der Erlös aus dem Mittagessen, der
Kaffeetafel sowie der Kollekte des Gottesdienstes kommt den Lepra-
stationen zu Gute, die von der Gemeinde schon seit vielen Jahren, in
Kooperation mit dem DAHW, unterstützt werden. Wir freuen uns auf Ihr
Kommen!

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 27.01. 3. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„St. Jakobus“ Kirtorf

Samstag, 26.01. Hl. Timotheus u. hl. Titus, Bischöfe,
Apostelschüler
11.30 Uhr Gottesdienst anl. der goldenen Hochzeit von Walter und

Klara Gabrielczyk
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
3 47, dem Fax (0 66 33) 91 12 04 oder der E-Mail-Adresse info@pfarr-
gruppe-alsfeld-homberg.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an
folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 2374,
Herrn Kaplan Michael Leja unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Herrn Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 41)
9127600
Herrn Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456
Unsere Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist im Pfarrbüro Hom-
berg oder unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 91 19 24 zu erreichen.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite: www.katholisch-
alsfeld-homberg.de

Anzeigen

Sie ist nun frei und
unsere Tränen wünschen ihr Glück.
(Joh. Wolfgang v. Goethe)

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns
Abschied nahmen, sich in stil-
ler Trauer mit uns verbunden
fühlten, ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Aus-
druck brachten und sie auf
ihrem letzten Weg begleiteten.

Besonderen Dank Herrn Pfar-
rer Passarge für die Ausseg-
nung und die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier,
Herrn Dr. Rottmann für die
jahrelange Betreuung sowie
den Nachbarn für ihre Hilfe.

Im Namen aller Angehörigen
Brigitte Keil Hilde Stroh
Anni Kaiser Doris Fiedler

Haarhausen, im Januar 2013

Anna
Wilhelm
* 03.04.1921
† 03.12.2012

Ich danke
recht herzlich

für die vielen Glückwünsche, Blumen und
Geschenke, die mir zu meinem

80. Geburtstag
überbracht wurden.

Ein besonderer Dank an den VdK Homberg,
der Stadt Homberg (Ohm), Herrn Pfarrer
Passarge und dem MGV Ober-Ofleiden/

Gontershausen für das schöne dargebrachte
Ständchen.

Hermann Rieß
Ober-Ofleiden, im November 2012
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Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/7580
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Korksammelstelle in Amöneburg
Korkabfälle (nur Flaschenkorken, Korkuntersetzer, -platten und –pinn-
wände) können von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr
und am Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr im Rathaus Amöneburg, Zimmer
2 (Vorraum Stadtkasse) abgegeben werden. In den Stadtteilen besteht
die Möglichkeit, Korkabfälle während der Außensprechtage der Stadtver-
waltung von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr zu entsorgen.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im
Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während der
Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Öffnungszeiten des Abfallzweckverbandes Lahn-Fulda (ALF)
Montag – Donnerstag von 07.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag von 07.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Im Monat Januar bleibt die Deponie geschlossen.

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Aufgrund der zum 01.04.2006 neu in Kraft getretenen Abfallsatzung der
Stadt Amöneburg werden ab diesem Zeitpunkt Bauschutt-Kleinmengen
aus privaten Haushaltungen der Amöneburger Bürgerschaft im Bringsy-
stem angenommen. Als Kleinmengen wird dabei eine Menge von bis zu
einer Pkw-Ladung (ca. 0,5 Tonnen) angesehen). Größere Anlieferungen
können abgewiesen werden.
Als Annahmestelle für die Bauschuttkleinmengen wurde von der
Stadt in Absprache mit dem Abfallzweckverband Lahn-Fulda (AlF)
die Erdaushubdeponie Amöneburg festgelegt.
Für die Anlieferung der Bauschuttkleinmengen wird vom Betriebsperso-
nal der Erdaushubdeponie eine Gebühr in Höhe von pauschal 3,00 Euro
pro Anlieferung erhoben. Durch Ausweisdokument hat der Anlieferer ge-
genüber dem Betriebspersonal nachzuweisen, dass er Einwohner der
Stadt Amöneburg ist. Die persönlichen Daten des Anlieferers werden
zu Auswertungszwecken gespeichert. Anliefer, die nicht Einwohner der
Stadt Amöneburg sind, können ebenfalls anliefern. Hierfür beträgt der
Preis zurzeit 15,- Euro pro Tonne.

Der Erdaushubdeponie Amöneburg, die vom Abfallzweckverband
Lahn-Fulda (AlF) betrieben wird, ist wie folgt zu erreichen:
Telefon 06422/1471
Fax 06422/890995

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für
Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von jedem
Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
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Stadt Amöneburg jetzt mit LTE- Technologie
ans Internet angeschlossen

Es gibt viele Möglichkeiten ins Internet zu kommen. Der klassische Weg
geht über die Leitung der Deutschen Telekom. Doch die Verbindung ist
oft sehr langsam und die Telekom plant keinen technischen Ausbau. Dies
ist Grund für die Stadt Amöneburg mit allen Kommunen im Kreis im Wege
der neu gegründeten Breitband Marburg-Biedenkopf GmbH Anlass dazu,
in den nächsten Jahren ein eigenes Netz aufzubauen, und an einen Part-
ner zu vermieten. Die Weichen für dieses 50 Millionen EUR-Projekt sind
gestellt.
Als Zwischenlösung eignet sich auch das WDSL, das die Stadtwerke in
Amöneburg bereits seit 2006 anbieten. Es eignet sich für den stationären
Einsatz und ist nicht überall empfangbar, da eine Sichtbeziehung zur
Antenne bestehen muss. Es ist technisch ausgereift und hat seine Fans.
(Quelle. Computerbild)
Eine neue Alternative ist die LTE-Technologie, die aktuell u.a. von Vo-
dafone angeboten wird. Die Anlage ist auf der Stiftsschule installiert und
kann für heutige Verhältnisse große Bandbreiten liefern. Damit eignet sich
LTE auch im Stadtgebiet Amöneburg als Zwischenlösung bis Glasfaser
in allen Orten nutzbar ist, was technisch konkurrenzlos ist. Im Rahmen
des Nahwärmenetzes in Erfurtshausen soll wahrscheinlich vorgesehen
werden alle betroffenen Häuser perspektivisch mit Glasfaser versorgt
werden. Damit könnte dieser Stadtteil perspektivisch als erster flächen-
deckend die Tür in die sogenannte GigaByte-Gesellschaft aufschlagen.
Vorbei sind damit die Zeiten, in denen nur im Schneckentempo oder gar
nicht im Internet gesurft werden konnte. Die Stadt Amöneburg ist nun, mit
einem eigenen Funknetz, mit der neuen LTE-Technologie versorgt. Das
Gemeindegebiet ist damit an die Datenautobahn angeschlossen.
Vodafone-Kunden können künftig mit Geschwindigkeiten von bis zu 50
Megabit pro Sekunde (50.000 kBit/s) im Internet surfen. Voraussetzung
für den LTE-Ausbau war der Bau/Inbetriebnahme einer ganz neuen
Antenne. Neben günstigen LTE-Zuhause-Tarifen, gibt es auch eine in-
tegrierte Lösung für Telefonie und Internet via LTE und damit einen voll-
wertigen Festnetzersatz.
In den nächsten Wochen sendet Vodafone Mitarbeiter der Firma VF Haus
und Medien Hessen in das Versorgungsgebiet, die den Bürgern in den ei-
genen Wänden zeigen können, welche Geschwindigkeiten sie im Internet
erreichen können. Die notwendige Technik für jeden Haushalt kann dann
innerhalb weniger Tage zur Verfügung gestellt werden.
Insofern kann auch in der Stadt Amöneburg zukünftig das Grundbedürf-
nis nach einem schnellen Internetanschluss ohne Einschränkungen be-
friedigt werden. Das gilt für Privat- genauso wie für Geschäftsleute. In
wenigen Sekunden kann dann eine Datei versendet, ein Foto geladen
und das neueste Musikvideo angeschaut werden.
Bei Rückfragen bzw. Terminwünschen können sich die Bürger auch di-
rekt wenden an:
VF Haus und Medien Hessen
Mail: info@vodafone-sueddeutschland.de
Tel.: 0171-8004821 (Herr Pfeil)

Bürgerhilfe Mardorf startet mit neuem
Betreuungsangebot!

(Mardorf, Januar 2013) Bereits zu Beginn des neuen Jahres hat die
Bürgerhilfe Stadt Amöneburg mit der Vermittlung von bürgerschaftlich
Engagierten an Hilfesuchende begonnen. Von der Fahrt zum Arzt, der
Begleitung bei Spaziergängen bis zum Vorlesen der Wochenzeitung, wer
aus der Region kommt und Hilfe benötigt, kann sich an die Bürgerhilfe
wenden.
Dort werden entsprechende Alltagshelfer vermittelt.
Bereits im vergangenen Herbst hat die erste Gruppe von Ehrenamtlichen
die Schulung zu AlltagsbegleiterInnen erfolgreich absolviert. Jetzt freut
sich die Bürgerhilfe darauf, 17 Helfende an Hilfesuchende zu vermitteln.
Weitere interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich willkommen.
Die nächste Schulung beginnt im März 2013. Mit einer großen Helfer-
gruppe können wir Hilfewünsche nicht nur in Mardorf, sondern auch in
der ganzen Stadt Amöneburg und den umliegenden Orten erfüllen.

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten,
(Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt
auf der Erddeponie Amöneburg. Weitere Informationen unter
06422/1471 (Deponie) oder Stadtverwaltung Amöneburg 06422/92950.
„Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschuttklein-
mengen und Baum- und Strauchschnitt“:

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt durch den Ab-
fallzweckverband Lahn-Fulda (ALF).
Der ALF weist darauf hin, dass ausschließlich sauber getrennter Ast-
schnitt (ab 20 mm Durchmesser) mit überwiegend verholzten Anteilen,
unvermischt mit sonstigen Bioabfällen, angenommen werden kann. Glei-
chermaßen können auch dickere Stämme, Äste, Kronenholz sowie Wur-
zelstöcke frei von Erde und Steinen kostenfrei angeliefert werden.
Unverholzte Materialien hingegen, wie z. B. einjähriger Heckenschnitt
sowie Reisig mit hohem Laubanteil, Stauden, Laub sowie Grasschnitt
sind von einer Annahme ausgeschlossen und werden ggf. zurückgewie-
sen! Diese Bioabfälle müssen über die Biotonne oder über die Kompo-
stierungsanlage Stausebach kostenpflichtig entsorgt werden.
Weitere Informationen unter 06422/1471 (Deponie) oder 06422/92950
(Stadtverwaltung).

Borromäusbücherei Rüdigheim

Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS - Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung
von Kindern zwischen 0 - 6 Jahren
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg:
Frau Haberhausen (Dipl.-Pädagogin)
Info und Anmeldung:
Tel.: (06426) 93 06 49 oder (0170) 916 15 74 (Mo. - Fr. 8:30 - 12:30 Uhr)

Offene Sprechstunden:
• Jeden 2. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr

im Kindergarten Amöneburg (Steinweg 38)
• Jeden 3. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr

im Kindergarten Roßdorf (Auf der Boine 2)
• Jeden 4. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr

im Kindergarten Mardorf (Kindergartenstraße 7)

Museum Amöneburg macht Winterpause
Das Museum Amöneburg mit Naturschutz-Informationszentrum macht
Winterpause und ist daher seit 15. November 2012 für den allgemeinen
Besuchsverkehr geschlossen und öffnet wieder am 15. April 2013.
Gruppen können nach Anmeldung bei der Museumsleitung (ca. 10 - 14
Tage vorher) das Museum auch in der Winterpause besuchen und dort
eine Führung in Anspruch nehmen.
Auch der museumspädagogische Dienst wird weiterhin für jeden Frei-
tag in der Zeit von 10.30 bis 12.30 Uhr angeboten; dazu ist jedoch eine
vorherige Themen- und Terminabsprache, ebenfalls etwa 10 - 14 Tage
vorher, nötig.
Für sonstige Fragen etc. steht die Museumsleitung unter Tel.
Nr.06422/2474 bzw, email: drschneideramoe@gmx.de jederzeit zur
Verfügung.

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36
(Herr Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ
Ihr Mitteilungsblatt!
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Je nach Region sind Bekassinen Stand-, Strich- und Zugvögel. Im Amö-
neburger Becken tritt die Bekassine vor allem als Durchzügler im Früh-
jahr und Herbst sowie besonders in milden Wintern als Wintergast auf.
Heute brütet die Bekassine hier nicht mehr jedes Jahr. Diese schönen
Vögel sind allerdings sehr an nasses Gelände gebunden. Ihr Lebens-
raum Feuchtwiesen, Sümpfe und Moore verschwindet leider in rasantem
Tempo aus unserer Heimat. Es wird höchste Zeit, diese Biotope streng
zu schützen. Wir dürfen nicht zulassen, dass der Grundwasserspiegel
immer mehr abgesenkt und Flächen entwässert, Grünland umgepflügt,
Ackerkulturen wie Mais für Biogasanlagen großflächig angebaut, Torf
abgebaut und Wiesen aufgeforstet werden. Wenn nicht bald der große
Aufschrei erfolgt, ist es nicht nur für die Bekassine, auch für viele andere
Lebewesen des sichere Aus. Eindeutige Zahlen beweisen, wie rapide
viele Arten immer mehr rückläufig sind und bei uns schon nicht mehr
vorkommen. Nach Angaben von Ornithologen leben in Hessen nur noch
weniger als 200 Brutpaare der Bekassine. In den 1950er Jahren, als die
Flüsse begradigt, Gräben tief ausgehoben und Feuchtwiesen trainiert
wurden, begann bereits das Dilemma und hat sich bis auf den heutigen
Tag fortgesetzt. Leider hat man aus den Fehlern bislang zu wenig ge-
lernt. Im Rahmen eines Managementplans für das EU-Vogelschutzgebiet
„Amöneburger Becken“ wird derzeit versucht, zumindest kleinflächig Le-
bensräume für die Bekassine und andere Wiesenvögel zu verbessern.
Mehrere Kompensationsmaßnahmen wie an der Radenhäuser Lache, im
Artzbachtal oder am „Arlle“ bei Roßdorf zeigen, dass sich durch gezielte
Vernässung und Extensivierung von Flächen in kurzer Zeit attraktive Le-
bensräume wiederherstellen lassen, wenn der Wille vorhanden ist. Diese
Flächen müssen jedoch anschließend durch Beweidung oder Mahd frei-
gehalten werden.
Es währe nur wünschenswert, wenn endlich ein Wandel in der Haltung
zur Natur kommen würde. Spätere Generationen werden uns den heuti-
gen Raubbau an der Natur sicher nicht verzeihen.

Pflegestützpunkt
Marburg-Biedenkopf

Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Ein-
richtung der Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unterstützungs- und Hilfebedarf,
deren Angehörigen und Menschen mit Behinderungen umfassende, qua-
lifizierte und kostenlose Informationen und Beratung zu Pflegeangeboten
sowie die Organisation aller notwendigen pflegerischen, medizinischen
und sozialen Leistungen. Die Beratungen erfolgen direkt im Pflegestütz-
punkt oder bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim.

Sprechzeiten
im Beratungszentrum, Am Grün 16, 35037 Marburg: Mittwoch und Freitag
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung an allen Tagen von
Montag bis Freitag.
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 10.00 Uhr 16.00 Uhr

Pflegeberatung
Dieter Kurth und Nicola Konnerth, 06421 405-7401

Sozialberatung
Diana Gillmann-Kamm und Ingrid Labitzke, 06421 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de

In Gemeinschaft schmeckt es besser
Einladung zum Informationsabend bezüglich

Einrichtung eines offenen
Seniorenmittagstischs mit Treffpunktcharakter

Gemeinsam mit der AURA, die im Goldenen Stern die Tagespflege für
Demenzkranke betreibt, wollen wir ein Mittagstischangebot in Roßdorf ins
Leben rufen, und suchen Unterstützer.
Wir möchten Sie deshalb zu einem Informationsabend mit Unterstützern
und Multiplikatoren am Donnerstag den 24. Januar 2013 um 19.00 Uhr
in die Sternstube, Kirchstraße 3, in Roßdorf einladen.
Mit dem tollen Angebot der AURA, sich in diesem Themenbereich zu
engagieren, sind hervorragende Bedingungen geschaffen, um das als
Vorentwurf vorliegende Konzept zur Umsetzung bringen zu können. Es
wäre wundervoll wenn wir Sie zur Mitarbeit animieren könnten.
Welche Voraussetzungen brauchen freiwillige Helfer?
Freiwilligkeit und Zuverlässigkeit, Interesse an Menschen, Gesprächen
und Austausch, Neugierde, Humor, ein offenes Ohr für die Menschen und
etwas Zeit Dienstag und/oder Freitag von 11.30 bis ca. 14 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr unverbindliches Erscheinen und auf einen für Roß-
dorf zukunftsträchtigen Abend.

Michael Richter-Plettenberg
Bürgermeister

Ob Sie Interesse an der Mitwirkung oder eine Hilfeanfrage haben - mel-
den Sie sich im Schwesternhaus Mardorf. Die Sprechzeiten sind diens-
tags von 10 - 14 Uhr und donnerstags von 16 - 18 Uhr. Außerhalb dieser
Zeiten können ebenfalls Termine vereinbart werden. Nach Rücksprache
werden Hilfesuchende auch zuhause aufgesucht, wenn sie nicht ins
Schwesternhaus kommen können.

Sprechen Sie uns an!
Kontakt: Christina Stettin, Schwesternhaus, Marburger Straße 12,
35287 Amöneburg-Mardorf, Tel. Nummer: 06429 / 82 91 541, E-Mail:
buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Schulung für engagierte Bürgerinnen und Bürger im März 2013
Sind Sie gerne mit anderen Menschen zusammen und wollten Sie in Ihrer
Freizeit schon immer etwas Sinnvolles tun?
Die Bürgerhilfe Amöneburg und Umgebung bietet interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern eine Schulung zum Alltagsbegleiter an. Diese ist für
die Teilnehmer kostenlos und umfasst 62 Unterrichtseinheiten, in denen
pflegerische und hauswirtschaftliche Grundkenntnisse vermittelt werden.
Sie bekommen Einblicke in den Umgang mit Demenzkranken und üben
den Einsatz verschiedener Hilfsmittel für einen sicheren Alltag. Sie ler-
nen Handgriffe zur Ersten Hilfe und besprechen rechtliche und finanzielle
Fragen. Zudem wird die Rolle von Ernährung und Berührung bei alten,
kranken und sterbenden Menschen erläutert.
Diese Schulung ist die Grundlage für das Engagement in der Bürgerhilfe
und kann sicher auch sehr gut zur eigenen Information beitragen.
Wir alle werden älter und haben oft auch Sorge um unsere eigenen älte-
ren Verwandten und Freunde. Ihr Engagement in der Bürgerhilfe ist ein
Weg, unseren Alltag ein wenig menschlicher zu machen und gemeinsam
Verantwortung zu übernehmen.
Haben Sie Interesse an einer Mitarbeit in der Bürgerhilfe, dann wenden
Sie sich bitte an:
Christina Stettin, Schwesternhaus, Marburger Straße 12, 35287 Amö-
neburg-Mardorf, Tel. Nummer 06429 / 82 91 541, E-Mail: buergerhilfe-
amoeneburg@t-online.de.
Sprechzeiten sind Dienstag von 10 - 14 Uhr und Donnerstag von 16 - 18
Uhr und nach Vereinbarung.

Das Naturschutz-Informations-
Zentrum-Amöneburg (NIZA) informiert

Die Bekassine ist„Vogel des Jahres 2013“

Foto: Winfried Krähling
In jedem Jahr wird ein Vogel durch NABU und LBV zum „Vogel des
Jahres“ gekürt. In diesem Jahr 2013 ist die Wahl auf die Bekassine (
Gallinaga gallinago) gefallen. Neben Vögeln werden aber inzwischen
auch viele andere Tier- und Pflanzenarten wie z.B. Bäume, Amphibien,
Schmetterlinge usw. für ein Jahr besonders in den Fokus gestellt, um
so auf die besondere Schutzwürdigkeit und andere Besonderheiten der
Natur hinzuweisen.
Die Bekassine gehört zur:
· Ordnung : Charadriiformes = Wat- Alken und Möwenvögel
· Familie : Scolopacidae = Schnepfenverwandte
· Gattung : Gallinago = Bekassinen
Die Bekassine hat landläufig viele Namen und wird je nach Gegend auch
Sumpfschnepfe, Meckerschnepfe, Hätscher oder auch Himmelsziege
genannt.
Beide Geschlechter sind gleich gefärbt mit hellen Steifen in Gelb- und
Brauntönen. Sie sind nicht sehr hochbeinig im Verhältnis zu anderen
Schnepfenvögeln wie etwa der Uferschnepfe. Bekassinen sind etwa am-
selgroß und besitzen einen auffallend langen Schnabel (~ 7 cm). Die
Bekassine ist sehr gut getarnt und lebt unauffällig auf feuchtem bis nas-
sem Gelände. Mit ihrem langen Schnabel stochern sie im moorastigen
Boden, um nach Nahrung zu suchen. Gerne suchen sie auch in Flachge-
wässern nach Würmern, Insektenlarven, Käfern usw. Sie verschmähen
auch vegetarische Nahrung wie Sämereien nicht. In der Dämmerung sind
sie besonders aktiv und leben meist in kleinen Gruppen. Der Name Him-
melsziege stammt daher, weil die Bekassinen während ihrer Balzflüge
mit den äußeren, abgespreizten Schwanzfedern Geräusche erzeugen,
die ähnlich Ziegengemecker klingen.
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VERANSTALTUNGSKALENDER
DER STADT HOMBERG (OHM) - 2013 -

JANUAR
25.01.2013
20:00 Uhr Jahreshauptversammlung

Hotel „Frankfurter Hof“ Homberg (Ohm)
TV 1862 e. V. Homberg (Ohm)

25.01.2013
20:00 Uhr Jahreshauptversammlung

Übungsraum Feuerwehrstützpunkt Homberg
Spielmanns- und Fanfarencorps Homberg (Ohm)

26.01.2013
Jahreshauptversammlung
DHG Höingen
Freiwillige Feuerwehr Höingen

26.01.2013
20:00 Uhr Jahreshauptversammlung

Gaststätte „Ohmtalschänke“ Ober-Ofleiden
Freiwillige Feuerwehr Ober-Ofleiden

31.01.2013
19:30 Uhr Generalprobe

Stadthalle Homberg (Ohm)
Homberger Stiefelclub

FEBRUAR
02.02.2013
19:30 Uhr Faschingssitzung

Stadthalle Homberg (Ohm)
Homberger Stiefelclub

02.02.2013
20:00 Uhr Weiberfasching

Landfrauenverein Erbenhausen

03.02.2013
Jahreshauptversammlung
Vereinsheim Höingen
TFC Höingen

05.02.2013
Jahreshauptversammlung
DGH Deckenbach
SC Deckenbach

08.02.2013
Faschingsveranstaltung
DGH Deckenbach
Burschen- und Mädchenschaft Deckenbach

08.02.2013
20:00 Uhr Monatsversammlung

Versammlungsraum DGH Schadenbach
Geflügelzuchtverein Schadenbach

09.02.2013
Fasching in Appenrod
DGH Appenrod
SGV Appenrod

09.02.2013
14:00 Uhr Kinderfasching

Stadthalle Homberg (Ohm)
Homberger Stiefelclub

09.02.2013
19:00 Uhr Maskenball

Stadthalle Homberg (Ohm)
Homberger Stiefelclub

12.02.2013
Strohbärumzug
Jugendraum K3
Burschen- und Mädchenschaft Deckenbach

16.02.2013
Jahreshauptversammlung
DGH Appenrod
SGV Appenrod

16.02.2013
19:30 Uhr Stammtisch

Gaststätte „Ohmtalschänke“
Eros-Club 2000 e. V.

16.02.2013
20:00 Uhr Jahreshauptversammlung

Freiwillige Feuerwehr Nieder-Ofleiden

23.02.2013
19:00 Uhr Schlachtessen

DGH Gontershausen
Obst- und Gartenbauverein Gontershausen

23.02.2013
20:00 Uhr Rockabend

Stadthalle Homberg (Ohm)
Burschen- und Mädchenschaft Maulbach

27.02.2013
16-20 Uhr Blutspende

Stadthalle Homberg (Ohm)
DRK Homberg (Ohm)

MÄRZ
01.03.2013
19:00 Uhr Jahreshauptversammlung

Sportheim Homberg (Ohm)
Jugendförderverein Homberg

01.03.2013
19:00 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst in Büßfeld

Evangelische Kirche Büßfeld
Evangelische Kirchengemeinde
Büßfeld und Deckenbach
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01.03.2013
19:00 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst in Homberg

Evangelische Kirche Homberg (Ohm)
Evangelische Kirchengemeinde Homberg (Ohm)

01.03.2013
19:30 Uhr Jahreshauptversammlung

Hotel „Frankfurter Hof“ Homberg (Ohm)
Schützengilde Homberg (Ohm)

01.03.2013
20:00 Uhr Jahreshauptversammlung

Sportheim Homberg (Ohm)
SG Germania

02.03.2013
Jahreshauptversammlung
Sportheim TSG Deckenbach
TSG Deckenbach

02.03.2013
20:00 Uhr Generalversammlung

Gaststätte „Ohmtalschänke“ Ober-Ofleiden
SV Ober-Ofleiden

02.03.2013
20:00 Uhr Jahreshauptversammlung

Dorfschänke „Metz“ Maulbach
KSG Maulbach

02.03.2013
20:00 Uhr Jahreshauptversammlung

Versammlungsraum DGH Schadenbach
Geflügelzuchtverein Schadenbach

03.03.2013
Flohmarkt
Stadthalle Homberg (Ohm)
Hausfrauenverein Homberg (Ohm)

09.03.2013
Haxenessen
DGH Deckenbach
Jagdgenossenschaft Deckenbach/Höingen

09.03.2013
Mitgliederversammlung
Hotel „Güntersteiner Hof“ Hobmerg (Ohm)
VDK Homberg (Ohm)

09.03.2013
14:00 Uhr Frühjahrstagung OHGV

Wanderverein Homberg (Ohm)

09.03.2013
19:00 Uhr Jahreshauptversammlung

Stadthalle Homberg (Ohm)
Freiwillige Feuerwehr Homberg (Ohm)

09.03.2013
20:00 Uhr Jahreshauptversammlung

Gaststätte „Ohmtalschänke“ Ober-Ofleiden
Silcherchor Homberg 1856 e.V.

12.03.2013
14:00 Uhr Seniorennachmittag

Stadthalle Homberg (Ohm)
Stadt Homberg (Ohm)

15.03.2013
19:30 Uhr Jahreshauptversammlung

Hotel „Güntersteiner Hof“ Homberg (Ohm)
Obst- und Gartenbauverein Homberg (Ohm)

15.03.2013
19:30 Uhr Jahreshauptversammlung

Seniorenzentrum „Goldborn“ Homberg (Ohm)
DRK Homberg (Ohm)

16.03.2013
19:00 Uhr Jahreshauptversammlung

Gaststätte „Pein´s Eck“ Maulbach
VDK Maulbach

16.03.2013
19:30 Uhr Jahreshauptversammlung

Gaststätte „Ohmtalschänke“ Ober-Ofleiden
Eros-Club 2000 e.V.

17.03.2013
Konzert VB Quer
Nieder-Ofleiden
Soundhaufen Maulbach

19:03.2013 Jahreshauptversammlung
Landfrauenverein Erbenhausen

21.03.2013
18:30 Uhr Ökumenischer Kreuzweg

Evangelische und Katholische Kirche Homberg
(Ohm)
Evangelische und Katholische Kirchengemein-
den
Homberg (Ohm)

23.03.2013
Jahreshauptversammlung
Gaststätte „Scholl“ Gontersahusen
Obst- und Gartenbauverein Gontershausen

24.03.2013
14:00 Uhr Jahreshauptversammlung

Tischtennishalle Büßfeld
TTG Büßfeld

Impressum:
Herausgeber, Druck und Verlag:

Verlag + Druck Linus Wittich KG
Industriestraße 9-11, 36358 Herbstein
Telefon: 0 66 43 / 96 27-0

Verlagsleiter: Hans-Peter Steil

Verantwortlich für den Text- und Anzeigenteil: David Galandt

ASA GbR • Partyzelte •
Geschirr- und Werkzeugmietservice
Am Zollstock 6 • 35329 Gemünden-Felda • Tel.: 06634-1313
Fax 06634-919501 • Internet: http://www.asagbr.de • E-Mail: info@asagbr.de

Wir bieten unter anderem an:
Mehrweggeschirr für Veranstaltungen aller Art sowie

Faltpavillons bis 3 x 6 Meter.
Weiterhin Partyzelte
in Größen bis zu 6 x 12 Meter

Werkzeug- und Maschinenverleih
Wir vermieten Vertikutierer, Motorsägen, Kapp- und Gehrungs-
sägen, Bohrhämmer, Schwingschleifer, Tischkreissäge usw.

Aktuelle
Preisliste

im Internet.
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24.03.2013
18:00 Uhr Konzert Silcherchor Homberg

Katholische Kirche Homberg (Ohm)
Silcherchor Homberg (Ohm) 1856 e.V.

24.03.2013
10:00 Uhr „GeoTour Felsenmeer“ geführte Wanderung

Treffpunkt Parkplatz ehem. Klinik Dr. Walb
Tourismuskommission Stadt Homberg (Ohm)

28.03.2013
Jahreshauptversammlung
Eintracht Fan-Club Deckenbach

APRIL
06.04.2013
19:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst der

KonfirmandInnen und Konfirmanden Gruppe 1
Evangelische Kirche Homberg (Ohm)
Evangelische Kirchengemeinde Homberg (Ohm)

07.04.2013
Jahreshauptversammlung
DGH Deckenbach
Jagdgenossenschaft Deckenbach/Höingen

07.04.2013
10:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst Gruppe 1

Evangelische Kirche Homberg (Ohm)
Evangelische Kirchengemeinde Homberg (Ohm)

12.04.2013
20:00 Uhr Monatsversammlung

Versammlungsraum DGH Schadenbach
Geflügelzuchtverein Schadenbach

13.04.2013
19:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst der

KonfirmandInnen und Konfirmanden Gruppe 2
Evangelische Kirche Homberg (Ohm)
Evangelische Kirchengemeinde Homberg (Ohm)

14.04.2013
10:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst Gruppe 2

Evangelische Kirchengemeinde Homberg (Ohm)

26.04.2013
19:00 Uhr Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-

wehren der Stadt Homberg (Ohm)
Freiwillige Feuerwehren der Stadt Homberg
(Ohm)

27.04.2013
Jahreshauptversammlung
Jugendraum K3
Burschen- und Mädchenschaft Deckenbach

28.04.2013
Blütenfahrt Apfel- und Obstroute
Gaststätten „Hainmühle“, „Pletschmühle“ Hom-
berg, Cafe „Fischer“ Schweinsberg
Tourismuskommission der Stadt Homberg (Ohm)

28.04.2013
10:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der

KonfirmandInne und Konfirmanden Deckenbach
Evangelische Kirchengemeinde Deckenbach

30.04.2013
Maifeuer in Deckenbach
„Schwarzes Meer“ Deckenbach
Burschen- und Mädchenschaft Deckenbach

30.04.2013
Maifeuer in Appenrod
Sportplatz
SGV Appenrod

30.04.2013
Maifeuer in Erbenhausen
Bolzplatz Erbenhausen
Jugendgruppe Erbenhausen

30.04.2013
20:00 Uhr Maifeuer in Gontershausen

Auf der Trift, Gontershausen
Freiwillige Feuerwehr Gontershausen

30.04.2013
20:00 Uhr Maifeuer in Ober-Ofleiden

Sportplatz Ober-Ofleiden
Burschen- und Mädchenschaft Ober-Ofleiden

MAI
01.05.2013

Eröffnung „Buchholzbrücke“
Waldspielplatz „Buchholzbrücke“
Wanderverein Homberg (Ohm)

01.05.2013
Wanderung
TFC Höingen

01.05.2013
10:30 Uhr Backhausfest in Haarhausen

Parkplatz DGH
Skiclub Haarhausen

04.05.2013
17:00 Uhr Dämmerschoppen

Feuerwehrstützpunkt Homberg (Ohm)
Spielmanns- und Fanfarencorps

05.05.2013
10:00 Uhr Konfirmation in Deckenbach

Evangelische Kirche in Deckenbach
Evangelische Kirchengemeinde Deckenbach

05.05.2013
11 - 17 Uhr Kindertag in Homberg (Ohm)

Homberger Innenstadt
Gewerbeverein Homberg (Ohm)

08.05.2013
16 - 20 Uhr Blutspende

Stadthalle Homberg (Ohm)
DRK Homberg (Ohm)

08.05.2013
18:00 Uhr Fußballspiel mit Dämmerschoppen

Sportplatz Ober-Ofleiden
SV Ober-Ofleiden

09.05.2013
Himmelfahrtstanz in Höingen
Freiwillige Feuerwehr Höingen
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09.05.2013

Open-Air-Gottesdienst
Waldspielplatz „Buchholzbrücke“
Evangelische Kirchengemeinde Homberg (Ohm)
und Wanderverein Homberg (Ohm)

09.05.2013
Wanderung
Eintracht Fan-Club Deckenbach

09.05.2013
9:00 Uhr Himmelfahrtswanderung

Treffpunkt: Kapellchen Homberg (Ohm)
Schützengilde Homberg (Ohm)

09.05.2013
10:00 Uhr Wandertag

In der Anlage/neben DGH Ober-Ofleiden
MGV Ober-Ofleiden/Gontershausen

10.05.2013
20:00 Uhr Monatsversammlung

Versammlungsraum DGH Schadenbach
Geflügelzuchtverein Schadenbach

12.05.2013
14:00 Uhr Schlosspicknick

Schlossgelände
Schlosspatrioten Homberg an der Ohm e. V.

14.05.2013
14:00 Uhr Seniorennachmittag

Stadthalle Homberg (Ohm)
Stadt Homberg (Ohm)

16.05.2013
20:00 Uhr Jahreshauptversammlung

Tischtennishalle Büßfeld
Förderverein TTG Büßfeld

19.05.2013
Fußball-Hobbyturnier
Sportplatz Deckenbach
TSG Deckenbach

24.05.2013
Kommersabend
Jugendgruppe Erbenhausen

24.05.2013
Stadtfeuerwehrtag 2013 in Erbenhausen
Freiwillige Feuerwehr Erbenhausen

25.05.2013
Burschenschaftstreffen
Jugendgruppe Erbenhausen

25.05.2013
Stadtfeuerwehrtag 2013 in Erbenhausen
Freiwillige Feuerwehr Erbenhausen

26.05.2013
Sommerfest
DGH Deckenbach
GesangvereinDeckenbach

26.05.2013
Stadtfeuerwehrtag 2013 in Erbenhausen
Freiwillige Feuerwehr Erbenhausen

30.05.2013
Wandertag/Grenzgang
Heimatkundlicher Kreis Ober-Ofleiden

· Mobilitäts- und Reha-Hilfen
· Lymphversorgung
· Venen-Kompetenzzentrum
· Sanitätshausartikel
· Brustprothetik
· Bandagen
· Miederwaren
· Eigene Rehawerkstatt

Ansprechpartner: Wolfram Michel

Kai Schlosser
Heizungsbau • Kundendienst • Sanitär • Installation

Obergasse 36
35315 Homberg/Ohm
Tel.: 0 66 33 / 58 21
Fax: 0 66 33 / 9 11 00 64
D2: 01 72 / 9 46 28 74

Container-Service
Wir entsorgen:
Bauschutt, Bauabfälle,
Sperrmüll, Gewerbeabfälle
und Sonstiges

0 66 33 /
12 01✆

35315 Homberg (Ohm) • Mobil: 01 71 / 2 77 97 61 • Fax: 0 66 33 / 91 95 66

Transporte u. Baustoffe
Wir liefern: Sand, Kies, Splitt,
Felssteine, Auffüllmaterial



13201313201320132013Veranstaltungen
30.05.2013
ab 9:00 Uhr Radfahren für Jedermann

Feuerwehrstützpunkt Homberg (Ohm)
Freiwillige Feuerwehr Homberg (Ohm)

30.05.2013
11:00 Uhr Klaus-Nuhn-Gedächtnisturnier

Sportplatz Maulbach
KSG Maulbach

JUNI
08.06.2013

8. ADAC-Shorttrack-Quad-Rennen
MSC Ohmtal e. V.

08.06.2013
20:00 Uhr Renn-(Drift-) Party

MSC Ohmtal e. V.

09.06.2013
8. ADAC-Shorttrack-Quad-Rennen
MSC Ohmtal e. V.

14.06.2013
20:00 Uhr Monatsversammlung

Versammlungsraum DGH Schadenbach
Geflügelzuchtverein Schadenbach

16.06.2013
10:30 Uhr Grillfest

Am Pumpenhaus
VdK Maulbach

21.06.2013
19:00 Uhr Alt-Herrn-Mitternachtsturnier

Sportplatz Ober-Ofleiden
SV Ober-Ofleiden

22.06.2013
Biwak
TFC Höingen

23.06.2013
Jubiläumskonfirmation in Erbenhausen
Evangelische Kirchengemeinde Erbenhausen

28.06.2013
19:00 Uhr Beachhandballturnier, REWE Parkplatz

TV 1862 e. V. Homberg (Ohm)
Abteilung Handball

29.06.2013
Scheunenfest
Becker´ s Scheune Deckenbach
TSG Deckenbach

29.06.2013
10:00 Uhr Beachhandballturnier, REWE Parkplatz

TV 1862 e. V. Homberg (Ohm)
Abteilung Handball

29.06.2013
11:30 Uhr Backhausfest

Backhaus Erbenhausen
Landfrauenverein Erbenhausen

30.0.62013
Scheunenfest und Oldtimerausstellung
Becker´s Scheune Deckenbach
TSG Deckenbach und
Oldtimerfreunde Deckenbach

Sonnenstraße 4 - 6 · 35329 Gemünden-Felda

Telefon (0 66 34) 86 02 · Telefax (0 66 34) 86 00
E-Mail: stein.reifenhandel@t-online.de

Internet: www.reifen-stein.de

Erfragen Sie unsere Angebote - es lohnt sich!

Internet: www.reifen-stein.de

... bei uns dreht sich
alles um’s Rad

Ideen rundum IhrBad!
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96 28-0
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66 33 / 9

6 28-15
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24.08.2013
20:00 Uhr Dorffest in Maulbach

DGH Maulbach
KSG Maulbach

25.08.2013
10:00 Uhr „Sagenhaftes Schächerbachtal“

geführte Wanderung /
Treffpunkt: Stadthallenplatz Homberg (Ohm)
Tourismuskommission Stadt Homberg (Ohm)

25.08.2013
Brunnenfest in Ober-Ofleiden
Am Brunnen/Ober-Ofleiden
Heimatkundlicher Kreis Ober-Ofleiden

25.08.2013
Gemeindeausflug
Evangelische Kirchengemeinde Deckenbach

25.08.2013
Dorffest in Maulbach
DGH Maulbach
KSG Maulbach

31.08.2013
Dekanats-Konfirmanden-Tag
Evangelische Dekanatsjugend

SEPTEMBER
05.09.2013- 09.09.2013

Ausflug an den Bodensee
Eintracht Fan-Club Deckenbach

10.09.2013
14:00 Uhr Seniorennachmittag

Stadthalle Homberg (Ohm)
Stadt Homberg (Ohm)

11.09.2013
16-20 Uhr Blutspende

Stadthalle Homberg (Ohm)
DRK Homberg (Ohm)

12.09.2013 - 15.09.2013
Ausflug
Freiwillige Feuerwehr Höingen

13.09.2013
20:00 Uhr Monatsversammlung

Versammlungsraum DGH Schadenbach
Geflügelzuchtverein Schadenbach e. V.

14.09.2013
Basaltlauf 2013
SV Nieder-Ofleiden

15.09.2013
11:00 Uhr Königsschießen

Herrmannsberg
Schützengilde Homberg (Ohm)

28.09.2013
Oktoberfest
Feuerwehrhaus Ober-Ofleiden
Freiwillige Feuerwehr Ober-Ofleiden

29.09.2013
Herbstfest
Hof Wetral
Bäcker Thomas

30.0.62013
10:00 Uhr Beachhandballturnier, REWE Parkplatz

TV 1862 e. V. Homberg (Ohm)
Abteilung Handball

JULI
07.07.2013

Tagesfahrt
Heimatkundlicher Kreis Ober-Ofleiden

10.07.2013
16-20 Uhr Blutspende

Stadthalle Homberg (Ohm)
DRK Homberg (Ohm)

12.-14.07.13
Schlossfest
Schlosspatrioten Homberg an der Ohm e. V. und
Theatergruppe Homberg (Ohm)

20.07.2013
Homberger Brunnenfest
Marktplatz Homberg (Ohm)
Spielmanns- und Fanfaren Corps
Homberg (Ohm)

21.07.2013
Homberger Brunnenfest/Grenzgang
Marktplatz Homberg (Ohm)
Spielmanns- und Fanfaren Corps
Homberg (Ohm)

26.07.2013
Kirmes in Appenrod
SGV Appenrod

27.07.2013
Kirmes in Appenrod
SGV Appenrod

28.07.2013
Kirmes in Appenrod
SGV Appenrod

AUGUST
10.08.2013

Pizzafest in Deckenbach
Feuerwehrgerätehaus in Deckenbach
Freiwillige Feuerwehr Deckenbach

17.08.2013
17:00 Uhr Pizzafest in Büßfeld

Backhaus in Büßfeld, TTG Büßfeld

17.08.2013
19:00 Uhr Dorffest in Gontershausen

Freiwillige Feuerwehr Gontershausen und
Obst- und Gartenbauverein Gontershausen

18.08.2013
10:00 Uhr Dorffest in Gontershausen

Freiwillige Feuerwehr Gontershausen und
Obst- und Gartenbauverein Gontershausen

24.08.2013
Brunnenfest in Ober-Ofleiden
Am Brunnen/Ober-Ofleiden
Heimatkundlicher Kreis Ober-Ofleiden
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NOVEMBER

08.11.2013
20:00 Uhr Monatsversammlung

Versammlungsraum DGH Schadenbach
Geflügelzuchtverein Schadenbach e. V.

09.11.2013
19:00 Uhr Gänseessen

DGH Gontershausen
Obst- und Gartenbauverein Gontershausen

11.11.2013
Laternenumzug
Jugendraum K3
Burschen- und Mädchenschaft Deckenbach

16.11.2013
20:00 Uhr Altbierabend

Jugendraum Maulbach
Burschen- und Mädchenschaft Maulbach

20.11.2013
19:00 Uhr Gottesdienst zum

Buß- und Bettag alle Kirchen der Region
Evangelische Kirchengemeinden
Homberg (Ohm)

DEZEMBER
01.12.2013

Familiennachmittag
DGH Erbenhausen
Landfrauenverein Erbenhausen

01.12.2013
Musikalische Abendandacht
Evangelische Kirche Deckenbach
Evangelische Kirchengemeinde Deckenbach

01.12.2013
14:00 Uhr Seniorennachmittag

Stadthalle Homberg (Ohm)
DRK Homberg (Ohm) und Stadt Homberg (Ohm)

07.12.2013
Weihnachtsfeier
Vereinsheim
TFC Höingen

07.12.2013
12-18 Uhr Nikolausmarkt

Hoherbergsweg 1/ Ober-Ofleiden
Blumengalerie im Hof

07.12.2013
Weihnachtsfeier
Hotel „Güntersteiner Hof“
VdK Homberg (Ohm)

07.12.2013
14:30 Uhr Weihnachtsfeier

Hotel „Frankfurter Hof“
Hausfrauenverein Homberg (Ohm)

07.12.2013
18:30 Uhr Geflügelschießen

Feuerwehrstützpunkt Homberg (Ohm)
Schützengilde Homberg (Ohm)

OKTOBER
03.10.2013 - 05.10.2013

Ausflug
TSG Deckenbach

03.10.2013
Traditioneller Wandertag
SGV Appenrod

06.10.2013
Erntedankgottesdienst mit anschl. -kaffee
DGH Deckenbach
Gesangverein Deckenbach

06.10.2013
Erntedankfest in Erbenhausen
Evangelische Kirchengemeinde Erbenhausen

06.10.2013
13:30 Uhr Tag der offenen Tür

Feuerwehrstützpunkt Homberg (Ohm)
Schützengilde Homberg (Ohm)

08.10.2013
Terminabsprache für 2014
Schulungsraum Feuerwehr Deckenbach
Gesangverein Deckenbach

11.10.2013
20:00 Uhr Monatsversammlung

Versammlungsraum DGH Schadenbach
Geflügelzuchtverein Schadenbach e. V.

12.10.2013
17:00 Uhr Bayrischer Abend

Sportheim Maulbach
KSG Maulbach

19.10.2013
14-18 Uhr 24. Gruppenschau Schadenbach-Alkersleben

DGH Schadenbach
Geflügelzuchtverein Schadenbach e. V.

20.10.2013
Apfel- Fest & flüssig mit verkaufsoffenem
Sonntag / Homberger Innenstadt
Gewerbeverein Homberg (Ohm)

20.10.2013
8-15 Uhr 24. Gruppenschau Schadenbach-Alkersleben

DGH Schadenbach
Geflügelzuchtverein Schadenbach e. V.

23.10.2013
8-18 Uhr 460. Kalter Markt

Homberger Innenstadt
Stadt Homberg (Ohm)

26.10.2013
Bosseln
DGH Deckenbach
TSG Deckenbach

31.10.2013
19:00 Uhr Reformationsgottesdienst

Evangelische Kirche Deckenbach
alle evangelischen Kirchengemeinden
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08.12.2013
18:00 Uhr Adventskonzert Silcherchor

Katholische Kirche Homberg (Ohm)
Silcherchor Homberg (Ohm) 1856 e. V.

11.12.2013
16-20 Uhr Blutspende

Stadthalle Homberg (Ohm)
DRK Homberg (Ohm)

12.12.2013
Weihnachtsfeier
Gaststätte „Pein´s Eck“
VdK Maulbach

14.12.2013
Weihnachtsfeier
DGH Höingen
Freiwillige Feuerwehr Höingen

14.12.2013
14:00 Uhr Weihnachtszauber im Schloss

Schloss Homberg (Ohm)
Schlosspatrioten Homberg an der Ohm e. V.

15.12.2013
14:00 Uhr Weihnachtsmarkt

Burschen- und Mädchenschaft Maulbach

17.12.2013
Knalleessen
Schulungsraum Feuerwehr Deckenbach
Freiwillige Feuerwehr Deckenbach

20.12.2013
Weihnachtsfeier
DGH Deckenbach
Gesangverein Deckenbach

20.12.2013
20:00 Uhr Jahresabschlussfeier

Versammlungsraum DGH Schadenbach
Geflügelzuchtverein Schadenbach e. V.

21.12.2013
Weihnachtsfeier
DGH Deckenbach
TSG Deckenbach

23.12.2013
Glühweinfest
Platz unterhalb des Rathauses
Gewerbeverein Homberg (Ohm)

28.12.2013
Jahresabschlusswanderung
Eintracht Fan-Club Deckenbach

28.12.2013
19:30 Uhr Skat-Dorfmeisterschaft

Tischtennishalle Büßfeld
TTG Büßfeld

30.12.2013
15:00 Uhr Silvesterwürfeln

Sportheim Maulbach
KSG Maulbach

VERANSTALTUNGSKALENDER 2013
STADT AMÖNEBURG

JANUAR
24.01.2013 Informationsveranstaltung über den Mittagstisch

Tagespflegeeinrichtung AurA
Sternstuben Roßdorf

25.01.2013 JHV
Volkstanzgruppe Erfurtshausen

25.01.2013 Jahreshauptversammlung
Gemischter Cho9r „Tafelrunde“ Amöneburg

25.01.2013 Jahreshauptversammlung
Männergesangverein Rüdigheim
Schützenhaus

26.01.2013 Schlachteessen
MV und FFW Erfurtshausen

26.01.2013 Jahreshauptversammlung
Hoaseverein Rüdigheim
Schützenhaus

26.01.2013 Jahreshauptversammlung
Männergesangverein Mardorf
BGH Mardorf

26.01.2013 Jahreshauptversammlung
TSV Amöneburg
Sportheim

FEBRUAR
N.N. Winterwanderung

Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim
Rüdigheim

01.02.2013 Frauenfasching
Kath. Frauengemeinschaft,
Landfrauen und SV Rüdigheim
Schützenhaus Rüdigheim

01.02.2013 Generalversammlung
RSV Roßdorf
Sportheim Roßdorf

02.02.2013 Generalversammlung
Tuoro-Club Roßdorf
Sternstuben Roßdorf

02.02.2013 Fasching
Sportverein Mardorf
BGH Mardorf

03.02.2013 Kinderfasching
Sportverein Mardorf
BGH Mardorf

03.02.2013 Offene Skatmeisterschaft
TSV Amöneburg
Sportheim
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02.03.2013 Jahreshauptversammlung

Verschönerungsverein Rüdigheim
Sportheim Rüdigheim

02.03.2013 Jahreshauptversammlung
Kyffhäuser Kameradschaft Amöneburg
Vereinslokal

09.03.2013 Jahreshauptversammlung
Schützenverein Mardorf
Schützenhaus

09.03.2013 JHV
Musikverein Erfurtshausen

14.03.2013 Vortrag Frau Schneider über Käse
Jugendheim Roßdorf

16.03.2013 Jahreshauptversammlung
Sportverein Rüdigheim
Sportheim

16.03.2013 Jahreshauptversammlung
Kolpingfamilie Amöneburg
Bonifatiushaus

22.03. -
24.03.2013 34. Ostereiermarkt der

Volkstanzgruppe Erfurtshausen

APRIL
05.04.2013 Festkommers 125 Jahre TSV Amöneburg

TSV Amöneburg
Bonifatiushalle Amöneburg

18.04.2013 Vortrag Frau Sippel über Krankheiten,
die unterschätzte Krankheit

20.04.2013 Burschenschaftstreffen
Hunnen Erfurtshausen

25.04.2013 Eröffnungsgottesdienst Lindau
Kirchengemeinde Amöneburg
Lindau

27.04.2013 Altkleidersammlung
Kolpingfamilie Amöneburg
Amöneburg

30.04.2013 Maifeuer
Männergesangverein Mardorf
Festplatz

30.04.2013 Maibaum aufstellen und Generalversammlung
Burschenschaft „Rissderfer Stinze“

30.04.2013 Maifeier
Sportverein Rüdigheim
Sportheim

30.04.2013 Wanderung in den Mai
Kolpingfamilie Amöneburg
Amöneburg

30.04.2013 Maibaumstellen
Vereinsgemeinschaft Amöneburg
Altstadtstraßen Amöneburg

30.04.2013 Maifeuer an der Grillhütte
FFW Erfurtshausen

MAI
01.05.2013 Familientag

SV Erfurtshausen
am Sportplatz

01.05.2013 Maifeier
Männergesangverein Mardorf
Festplatz

06.02.2013 Seniorenfasching
Stadt Amöneburg und RCC Roßdorf
MZH Roßdorf

07.02.2013 Frauenfasching
Kath. Frauengemeinschaft Amöneburg
Bonifatiushaus Amöneburg

07.02.2013 Gemütliches Beisammenssein
Kath. Frauengemeinschaft Roßdorf
Jugendheim Roßdorf

08.02.2013 Fasching
im BGH Erfurtshausen

09.02.2013 Prunksitzung
RCC Roßdorf
MZH Roßdorf

10.02.2013 Kinderfasching
im BGH Erfurtshausen

10.02.2013 Kinderfasching
Kinder- und Jugendchor Rüdigheim
Schützenhaus Rüdigheim

10.02.2013 Kinderfasching
Kolpingfamilie Amöneburg
Bonifatiushaus

11.02.2013 Kinderfasching
RCC Roßdorf
MZH Roßdorf

12.02.2013 Seniorenfasching
Kirchengemeinde Amöneburg
Bonifatiushaus

12.02.2013 „Kräppel“essen
Erfurtshausen

15.02.2013 JHV
Aktivgemeinschaft Erfurtshausen

16.02.2013 Jahreshauptversammlung
Junge Familien Mardorf
Gemeenshaus

16.02.2013 Jahreshauptversammlung
Feuerwehr Rüdigheim
Schützenhaus

17.02.2013 Jahreshauptversammlung
Verschönerungsverein Mardorf
Gemeenshaus

17.02.2013 Winterwanderung
Wanderfreunde Amöneburg

20.02.2013 Jahreshauptversammlung
Heimat- und Verkehrsverein Amöneburg

22.02.2013 Jahreshauptversammlung
Bürgerverein Mardorf
Schwesternhaus

23.02.2013 JHV
SV Erfurtshausen

MÄRZ
01.03.2013 Weltgebetstag

Kath. Frauengemeinschaft Mardorf
BGH Mardorf

01.03.2013 Weltgebetstag
Kath. Frauengemeinschaft Roßdorf
Kirche und MZH Roßdorf

02.03.2013 Generalversammlung
Gesangverein Roßdorf
Jugendheim Roßdorf
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16.06.2013 Volkslauf

SV Erfurtshausen
19.06. bis
07.07.2013 Schlossfestspiele

Depro Concert
Festplatz Amöneburg

21.06. bis
23.06.2013 30 Jahre Sportverein und Dorffest

Sportverein Rüdigheim
Sportheim Rüdigheim

22.06.2013 40 Jahre Damengymnastik Mardorf
Sportverein Mardorf
BGH Mardorf

22.06.2013 Abiturball
Stiftsschule Amöneburg
Markthalle Stadtallendorf

23.06.2013 RTF
SV Erfurtshausen

23.06.2013 Pfarrfest
Kirchengemeinde Amöneburg
Pfarrgarten Amöneburg

23.06.2013 Sommerfest
Tagespflegeeinrichtung AurA
Roßdorf

28.06. bis
30.06.2013 Chorfreizeit

Kinderchor Rüdigheim
28.06. bis
30.06.2013 Sportwochenende

TSV Amöneburg
Sportgelände Amöneburg

JULI
09.07. bis
14.07.2013 Rhiel Cup, Sportverein Roßdorf

Sportplatz Roßdorf
12.07. bis
13.07.2013 Burschenkirmes

Berger 88
Festplatz Amöneburg

12.07. -
15.07.2013 Kirmes

SV Erfurtshausen und Kirchengemeinde
22.07. bis
29.07.2013 Lindauoktav

Kirchengemeinde Amöneburg und Rüdigheim
Lindaukapelle

27.07.2013 Dämmerschoppen
Verschönerungsverein Rüdigheim
Grillplatz Rüdigheim

AUGUST
03.08.2013 Teichfest

AC Forelle
Anglerheim Mardorf

06.08.2013 Grillen
Kath. Frauengemeinschaft Amöneburg
Bonifatiushaus Amöneburg

10.08. bis
11.08.2013 Dämmerschoppen

Feuerwehr Mardorf
Feuerwehrhaus

01.05.2013 Maifeier
TSV Amöneburg
Sportgelände Amöneburg

05.05.2013 Stadtpokal
Feuerwehr Rüdigheim
Rüdigheim

09.05.2013 Dämmerschoppen
FFW Erfurtshausen

09.05.2013 Vatertagsfeier
Schützenverein Rüdigheim
Schützenhaus

16.05.2013 Maiandacht anschließend Grillen
Grotte und Sternstuben Roßdorf

19.05.2013 Frühlingsfest
Gesangverein Roßdorf
Hof Sternstuben

19.05.2013 Firmung
Kirchengemeinde Rüdigheim
Stiftskirche Amöneburg

19.05.2013 Firmung
Kirchengemeinde Amöneburg
Stiftskirche Amöneburg

19.05.2013 Pfingstgrillen
Hoaseverein Rüdigheim
Grillplatz Rüdigheim

20.05.2013 Fußwallfahrt Lindau
Kirchengemeinde Rüdigheim

20.05.2013 Pfingstgottesdienst
Kirchengemeinde Amöneburg
Lindau

24.05.2013 Maiandacht
Kath. Frauengemeinschaft Amöneburg
Lindau

25.05.2013 Kath. Kirchengemeinde Mardorf
Primizfeier André Viertelhausen

28.05.2013 Tannengrün holen
Frauengemeinschaft Roßdorf

30.05.2013 Sommerfest
Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim
Alter Bahnhof Rüdigheim

30.05.2013 Dorfralley
Jugend Erfurtshausen

JUNI
01.06.2013 Weltkindertag

Aktivgemeinschaft Erfurtshausen
03.06. -
09.06.2013 Schießwoche

Schützenverein Mardorf
Schützenhaus Mardorf

05.06.2013 Pastoralverbundstag
Kirchengemeinde Rüdigheim
Amöneburg

05.06.2013 Bonifatiusfest
Kirchengemeinde Amöneburg
Stiftskirche und Schlossruine

05.06. bis
09.06.2013 Kulturspektakel

Stadt Amöneburg
Schlossruine

09.06.2013 Dämmerschoppen
Schützenverein Mardorf
Schützenhaus
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11.10.2013 Oktoberfest

Sportverein Mardorf
Sportheim Mardorf

12.10.2013 Oktoberfest
SV Erfurtshausen

12.10.2013 Herbstfest
Männergesangverein Rüdigheim
Schützenhaus

18.10.2013 Terminabsprache
Alle Mardorfer Vereine
Feuerwehrhaus

19.10. bis
20.10.2013 EVG Wandertage

Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim
Schützenhaus und Jugendheim

19.10.2013 Sportlerball
TSV Amöneburg
Bonifatiushalle

NOVEMBER
01.11.2013 Dankeschönabend der AurA für Helfer

Tagespflegeeinrichtung AurA
Roßdorf

03.11.2013 Buchausstellung
Borromäusbücherei Rüdigheim
Bücherei Rüdigheim

09.11.2013 Jahreshauptversammlung
Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim
Treffpunkt Rüdigheim

09.11.2013 Herbstkonzert
Männergesangverein Mardorf
BGH Mardorf

09.11.2013 Oberstufenball
Stiftsschule Amöneburg
Bonifatiushalle

10.11.2013 Martinsmarkt
Heimat- und Verkehrsverein Amöneburg
Marktplatz Amöneburg

11.11.2013 St.Martins-Umzug Rüdigheim
Feuerwehr Rüdigheim
Rüdigheim

14.11.2013 Ewiges Gebet
Kirchengemeinde Rüdigheim
Kirche Rüdigheim

17.11.2013 Terminabsprache
Vereinsgemeinschaft Rüdigheim
Schützenhaus

17.11.2013 Volkstrauertag Kranzniederlegung
Roßdorf

20.11.2013 Jahreshauptversammlung
Vereinsgemeinschaft Amöneburg
Bürgerstuben Amöneburg

23.11.2013 Haxenessen
Schützenverein Rüdigheim
Schützenhaus

23.11.2013 Haxenessen
Schützenverein Mardorf
Schützenhaus

24.11.2013 Adventskaffee
Bürgerhaus Erfurtshausen

24.11.2013 Adventbasar
Kath. Frauengemeinschaft Amöneburg
Bonifatishaus Amöneburg

12.08. bis
18.08.2013 Ferienspiele

Katholische Jugend Amöneburg
23.08. bis
26.08.2013 Kirchweihfest

Vereinsgemeinschaft Amöneburg
Festplatz Amöneburg

24.08.2013 Gottesdienst
Junge Familien Mardorf
Grillhütte Mardorf

31.08.2013 Veranstaltung
Freiw. Feuerwehr Amöneburg

31.08.2013 Backhausfest
MV Erfurtshausen

SEPTEMBER
07.09.2013 Kartoffelfest

Männergesangverein Mardorf
Grillhütte Mardorf

08.09.2013 Wandertag
Wanderverein Amöneburg
Sportheim TSV Amöneburg

09.09.2013 Lindauabschluss
Kirchengemeinde Amöneburg
Lindau

11.09. bis
15.09.2013 Kreuzfest

Kirchengemeinde Rüdigheim
13.09. bis
16.09.2013 Kirmes Roßdorf

Festplatz
21.09.2013 Oktoberfest

Kirchengemeinde Amöneburg
Bonifatiushaus

21.09.2013 Oktoberfest
Kirchengemeinde Rüdigheim
Pfarrgarten Amöneburg

27.09. bis
30.09.2013 Kirmes Mardorf

Vereinsgemeinschaft Mardorf
Festplatz

28.09.2013 Oktoberfest
Sportverein Rüdigheim
Sportheim

29.09.2013 Pflanzenbörse
Frauengemeinschaft Erfurtshausen

OKTOBER
02.10.2013 Herbstfest der Einsatzabteilung

Feuerwehr Rüdigheim
Feuerwehrhaus Rüdigheim

03.10.2013 Tag der offenen Tür und Vereinsschießen
Schützenverein Rüdigheim
Schützenhaus Rüdigheim

04.10.2013 Tag des Apfels (Erfurtshausen)
05.10. bis
06.10.2013 Kirchweihfest Rüdigheim

Kirchengemeinde Rüdigheim
10.10.2013 Erntedankfest

Kath. Frauengemeinschaft Mardorf
BGH Mardorf
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30.11.2013 Tag der offenen Tür

Stiftsschule Amöneburg
Stiftschule

DEZEMBER
01.12.2013 Seniorennachmittag

Kolpingfamilie Amöneburg
Bonifatiushaus

07.12.2013 Kolpinggedenktag
Kolpingfamilie Amöneburg
Bonifatiushaus

07.12.2013 Weihnachtsmarkt in Mardorf
Alle Mardorfer Vereine
Kirchplatz Mardorf

07.12.2013 Weihnachtsfeier
Gesangverein Roßdorf
MZH Roßdorf

07.12.2013 Weihnachtsfeier
Sportverein Rüdigheim
Sportheim

12.12.2013 Adventsfeier
Kath. Frauengemeinschaft Amöneburg
Bonifatiushaus

13.12.2013 Adventsfeier
Kath. Frauengemeinschaft Mardorf
BGH Mardorf

14.12.2013 Weihnachtsfeier
Männergesangverein Mardorf
BGH Mardorf

14.12.2013 Weihnachtsfeier
SV Erfurtshausen

15.12.2013 Kinderweihnachtsfeier
Männergesangverein Mardorf
BGH Mardorf

22.12.2013 Weihnachtskonzert
Gesangverein Roßdorf
Kirche und Sternstuben Roßdorf

27.12.2013 Glücksschießen
Schützenverein Rüdigheim
Schützenhaus

27.12.2013 Winterwanderung
FFW Erfurtshausen

28.12.2013 Würfelabend
Geflügelzuchtverein
Schützenhaus Rüdigheim

28.12.2013 Würfeln
TSV Amöneburg
Sportheim TSV

28.12.2013 Pizzafest
Jugendgruppe Erfurtshausen

29.12.2013 Würfeln
Kolpingfamilie Amöneburg
Bonifatiushaus

VERANSTALTUNGSKALENDER 2013
DER GEMEINDE GEMÜNDEN (FELDA)

JANUAR
26.01.13
20.00 Uhr Jahreshauptvesammlung

Karl-Gonter-Sportheim
Gesangverein „Eintracht Nieder-Gemünden

26.01.13
19.30 Uhr Jahreshauptvesammlung

DGH Ehringshausen
Gesangverein „Eintracht Ehringshausen

26.01.13
20.00 Uhr Jahreshauptvesammlung

Schützenhaus Ehringshausen
Schützenverein Ehringshausen

27.01.13
Karneval für Senioren
Sportheim Ehringshausen
SV Ehringshausen

FEBRUAR
01.+ 02.02.2013
20:11 Uhr Faschingssitzung

Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
Förderkreis TSV Burg-/Nieder-Gemünden

03.02.13
Kinderfasching
Sportheim Ehringshausen
SV Ehringshausen

08.+09.02.2013
Kappenabend
Sportheim Ehringshausen
SV Ehringshausen

11.02.13
14.00 Uhr Rosenmontagsumzug

Karl-Gonter-Sportheim
Gymnastikgruppe des
TSV Burg-/Nieder-Gemünden

12.02.13
Faschingsumzug
Sportheim Ehringshausen
SV Ehringshausen

12.02.13
Kinderfasching
DGH Burg-Gemünden
FAN Burg-Gemünden /
Burschenschaft Burgkamerade

16. + 17.02.2013
09.00 Uhr Lagunencup

Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
Förderkreis TSV Burg-/Nieder-Gemünden
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23.02.13
19.30 Uhr Jahreshauptversammlung

Sportheim Ehringshausen
Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen

23.02.13
19.30 Uhr Jahreshauptversammlung

Karl-Gonter-Sportheim

MÄRZ
02.03.13

Schnittlehrgang
Hinterm Friedhof Nieder Gemünden
Obst- und Gartenbauverein Nieder Gemünden

02.03:10.03.2013
Elpenröder Kulturwoche
DGH Elpenrod
Interessengemeinschaft Elpenrod

09.03.13
18.00 Uhr Jahreshauptversammlung

DGH Sportheim Ehringshausen
Jugendfeuerwehr Ehringshausen

09.03.13
20.00 Uhr Jahreshauptversammlung

DGH Sportheim Ehringshausen
FAN Ehringshausen

09.03.12
Jahreshauptversammlung
Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
Obst- und Gartenbauverein Nieder Gemünden

09.03.13
10.00 Uhr Flohmarkt für Kinder & Jugendliche -

Schwerpunkt „Sport“
Karl-Gonter-Sportheim
Jugendabteilung TSV Burg-/Nieder-Gemünden

09.03.13
Jahreshauptversammlung
DGH Burg-Gemünden
Obst- und Gartenbauverein Burg-Gemünden

09.+16.03.2013
10.00 Uhr Obstbaumschnitt

Hainesgarten
Obst- und Gartenbauverein

15:17.03.2013
Kirrnes Festplatz Hainbach
Habächer Jugend 1992 e.V.

16.03.13
20.00 Uhr Jahreshauptversammlung

Sportheim Ehringshausen
FC Ehringshausen

16.03.13
17.30 Uhr Schlachtfest

Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
Gesangverein „Eintracht Nieder-Gemünden

22.03.13
18.00 Uhr Jahreshauptversammlung

DGH Burg-Gemünden
VdK Burg-Gemünden

22.03.13
19.30 Uhr Jahreshauptversammlung

Sportheim Ehringshausen, DRK

23.03.13
20.00 Uhr Jahreshauptversammlung

Sportheim Ehringshausen, SV Ehringshausen

APRIL
12.04.13

Jahreshauptversammlung
noch nicht bekannt
Laienspielgruppe Ehringshausen

13.04.13
Altkleidersammlung
DRK Ehringshausen

20.04.13
12.30 Uhr Haxenessen, Backhaus Ehringshausen

Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen

30.04.13
Maifeuer, Haines
Jugendgruppe Ehringshausen

MAI
01.05.13

Maiwanderung, FC Ehringshausen

11.05.13
Frühlingswanderung
Obst- und Gartenbauverein Nieder-Gemünden

18.05.13
20.00 Uhr Schlagerabend, Karl-Gonter-Sportheim

Fußballabteilung TSV Burg-/Nieder-Gemünden

20.05.13
Bus-Tagestour, Erfurt Gartenausstellung
Treffpunkt Getränkemarkt Burg-Gemünden
Obst- und Gartenbauverein Burg-Gemünden

22.05.13
17.30 Uhr Blutspende, DGH Burg-Gemünden

DRK

JUNI
02.06.13

Gottesdienst zum Vereinsjubiläum, ev. Kirche
Gesangverein „Eintracht Nieder-Gemünden

08.06.13
19.00 Uhr Liederabend zum Vereinsjubiläum

noch nicht bekannt
Gesangverein „Eintracht Nieder-Gemünden

16.06.13
11.00 Uhr Sommerfest, DGH Burg-Gemünden

VdK Burg-Gemünden

22.06.13
Ausflug
Obst- und Gartenbauverein Nieder-Gemünden

22.06.13
Sonnenwendfeuer Festplatz Burg-Gemünden
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22. + 23.06.20.13
09.00 Uhr Jugendturnier, Sportplatz Nieder-Gemünden

Förderkreis TSV Burg-/Nieder-Gemünden
29.06.13

Haineslauf, Sportplatz Ehringshausen
SV Ehingshausen

JULI
10.07.13

Ferienspiele
Obst- und Gartenbauverein Nieder-Gemünden

12.+14.07.2013
Kirrnes Nieder-Gemünden
Festplatz Nieder-Gemünden
Burschenschaft Edelweiß Nieder-Gemünden

27.+28.07.2013
Hainesfest am Hainesgarten
Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen

27.-28.07.2013
Ohmtalpokal, Sportplatz Nieder-Gemünden
TSV Burg-/Nieder-Gemünden

27.-28.07.2013
11.00 Uhr Backhausfest

Strasse „Im Grund“ (am Backhaus) Hainbach
Vereinsgemeinschaft Hainbach

AUGUST
03.08.13

Kommersabend, 75 Jahre FFW
FAN Burg-Gemünden

03.08.13
Kräuterwanderung am Hainesgarten
Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen

07.08.13
17.30 Uhr Blutspende, DGH Burg-Gemünden

DRK
09.08-12.08.2013

Kirrnes, Festplatz Burg-Gemünden
FAN Burg-Gemünden/
Burschenschaft Burgkameraden

10.08.13
Sommerfest, Jugendraum Ehringshausen
Jugendgruppe Ehringshausen

24.08.13
Spätsommerveranstaltung
Obst- und Gartenbauverein Nieder-Gemünden

25.08.13
Fahrradtour, FC Ehnngshausen

SEPTEMBER
15.09.13
11.00 Uhr 2. Apfel- und Erdapfelfest

Sportheim Nieder-Gemünden
21.09.13

Oktoberfest, Feuwehrgerätehaus
FC / Feuerwehr Ehringshausen

21.09.13
Altkleidersammlung, DRK

OKTOBER
02.10.13
20.00 Uhr Schlagerabend

Karl-Gonter-Sportheim
Fußballabteilung TSV Burg-/Nieder-Gemünden

03.10.13
Herbstwanderung
Hainesgarten
Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen

05.10.13
gemeinsames Keltern
Obst- und Gartenbauverein Burg-Gemünden

06.10.13
11.00 Uhr Kreis-Erntedankfest &

120-jähriges Vereinsjubiläum
DGH Burg-Gemünden
Obst- und Gartenbauverein Nieder-Gemünden

11.-13.03.2013
Kirrnes
DGH Ehringshausen
Jugendgruppe Ehringshausen

19.10.13
19.30 Uhr Weinfest

Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
Gesangverein „Eintracht Nieder-Gemünden

NOVEMBER
09.11.13
12.30 Uhr Haxenessen, Schüzenhaus Ehringshausen

Schützenverein Ehringshausen

Ideen rundum IhrBad!
Das alte Bad soll raus

? Oder soll
Ihr Bad

einfach
nur erfri

schend

anders
werden?

Wir bieten
einen lückenlo

sen Service
.

Kompetent,
zuverläs

sig und sympathisch
- das ist unse

r Motto.

Rufen Sie uns doch einfach
mal an! Frankfur

ter Str. 4
2-44

35315 Ho
mberg/Oh

m

Telefon
0 66 33 /

96 28-0

Telefax 0
66 33 / 9

6 28-15

ASA GbR • Partyzelte •
Geschirr- und Werkzeugmietservice
Am Zollstock 6 • 35329 Gemünden-Felda • Tel.: 06634-1313
Fax 06634-919501 • Internet: http://www.asagbr.de • E-Mail: info@asagbr.de

Wir bieten unter anderem an:
Mehrweggeschirr für Veranstaltungen aller Art sowie

Faltpavillons bis 3 x 6 Meter.
Weiterhin Partyzelte
in Größen bis zu 6 x 12 Meter

Werkzeug- und Maschinenverleih
Wir vermieten Vertikutierer, Motorsägen, Kapp- und Gehrungs-
sägen, Bohrhämmer, Schwingschleifer, Tischkreissäge usw.

Aktuelle
Preisliste

im Internet.
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11.11.13

Beginn der 5. Jahreszeit
Sportheim Ehringshausen
SV Ehringshausen

22.+23.11.2013
Theater, Gasthaus Schott
Laienspielgruppe Ehringshausen

24.11.13
Feierstunde am Friedhof
Friedhof Ehringshausen
Gesangverein „Eintracht Ehringshausen

28.11.20.13
Theater, Gasthaus Schott
Laienspielgruppe Ehringshausen

29.11.13
Theater, Gasthaus Schott
Laienspielgruppe Ehringshausen

30.11.13
Theater, Gasthaus Schott
Laienspielgruppe Ehringshausen

30.11.13
13.00 Uhr Adventszauber, Festplatz Hainbach

Vereinsgemeinschaft Hainbach
30.11.13
19.00 Uhr Familienabend, Karl-Gonter-Sportheim

Gesangverein „Eintracht Nieder-Gemünden

DEZEMBER
01.12.13

Theater, Gasthaus Schott
Laienspielguppe Ehringshausen

01.12.13
Seniorennachmittag
DGH Ehringshausen, DRK

06.+07.12.2013
Theater, Gasthaus Schott
Laienspielguppe Ehringshausen

08.12.13
11.00Uhr Adventfeier - Jahresabschluss

DGH Burg-Gemünden
VdK Burg-Gemünden

21.12.13
Glühweinfest, Jugendraum Ehringshausen
Jugendgruppe Ehringshausen

22.12.13
14.00Uhr Glühweinfest, Karl-Gonter-Sportheim

Förderkreis TSV Burg-/Nieder-Gemünde

+++ www.wittich.de +++

Sonnenstraße 4 - 6 · 35329 Gemünden-Felda

Telefon (0 66 34) 86 02 · Telefax (0 66 34) 86 00
E-Mail: stein.reifenhandel@t-online.de

Internet: www.reifen-stein.de

Erfragen Sie unsere Angebote - es lohnt sich!

Internet: www.reifen-stein.de

... bei uns dreht sich
alles um’s Rad

Kai Schlosser
Heizungsbau • Kundendienst • Sanitär • Installation

Obergasse 36
35315 Homberg/Ohm
Tel.: 0 66 33 / 58 21
Fax: 0 66 33 / 9 11 00 64
D2: 01 72 / 9 46 28 74

Container-Service
Wir entsorgen:
Bauschutt, Bauabfälle,
Sperrmüll, Gewerbeabfälle
und Sonstiges

0 66 33 /
12 01✆

35315 Homberg (Ohm) • Mobil: 01 71 / 2 77 97 61 • Fax: 0 66 33 / 91 95 66

Transporte u. Baustoffe
Wir liefern: Sand, Kies, Splitt,
Felssteine, Auffüllmaterial



Ohmtal-Bote - 25 - Nr. 4/2013

Kindertagespflege eine neue berufliche Perspektive
Informationsveranstaltungen 2013

Erster Termin in 2013 am 31. Januar 2013
Kindertagespflege ist eine sehr schöne und verantwortungsvolle Tätigkeit.
Sie haben Interesse daran? In einer Informationsveranstaltung erhalten Sie einen
Überblick über die Rahmenbedingungen in der Kindertagespflege mit folgenden
Themenschwerpunkten:

Kindertagespflege - Betreuungstätigkeit im eigenen Familiensystem
Gesetzlicher Rahmen und Erlaubnispflicht der Kindertagespflege
Persönliche und räumliche Anforderungen
Versicherungsrechtliche Fragestellungen
Förderung, Finanzierung und Anwendbarkeit im Steuerrecht

Erstveranstaltungen im Jahr 2013

Donnerstag 31.01.2013 09:00 - 11:30 Uhr
Dienstag 26.02.2013 09:00 11:30 Uhr
Donnerstag 20.06.2013 09:00 11:30 Uhr
Donnerstag 22.08.2013 14:00 16:30 Uhr

Ort: Kreisverwaltung Marburg-Biedenkopf, Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg-
Cappel, Raum: 003 oder U 057 näheres zur Raumbelegung an der Zentrale

Wir bitten um Ihre Anmeldung zur Veranstaltung bei:
Kinderbetreuungsbörse, Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg
Telefon 06421 / 405 - 1566
Fax 06421 / 405 - 1534
E-Mail kindertagespflege@marburg-biedenkopf.de

Nach dem Besuch der Informationsveranstaltung haben interessierte Personen die
Möglichkeit, sich für die Grundqualifizierung zur anerkannten Kindertagespflegeperson zu
bewerben.

angeboten.

Die Stadt Amöneburg unterstützt
Tagesmütter in besonderem Maße, in
dem Ihnen ein zusätzlicher Zuschuss
für geleistete Betreuungsstunden

gezahlt wird. Damit wird die Tätigkeit
als Tagespflegeperson eine echte
Erwerbsalternative. Tagespflege ist
insbesondere für Familien mit Kinder
unter zwei Jahren attraktiv, da in
einer familienähnlichen Situation
betreut wird, und auf sehr

individuelle Bedürfnisse eingegangen werden kann.
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Die Amöneburger Ortslandwirte richten
dringenden Appell an alle Hundebesitzer
Hundekot eine Gefahr für Lebensmittel und

die menschliche Gesundheit

Auf Wiesen und Feldern wach-
sen hochwertige Nahrungs-
und Futtermittel. Hundekot auf
den Flächen kann von Ernte-
maschinen erfasst werden und
verschmutzt Futtermittel und
Brotgetreide. Verunreinigtes
Erntegut ist für Mensch und
Tier unappetitlich, ungenießbar
und gefährdet die Gesundheit.

Durch den Hundekot können Bandwurmlarven über verunreinigte
Ernte gut in die
Nahrungskette gelangen. Bei Rindern, Pferden und Schafen kann
der Einzeller „Neospora caninum“ Totgeburten auslösen. Nebenbei
sei noch erwähnt, dass die in den Feldern und Wiesen herumlau-
fenden Hunde die dort lebenden Wildtiere, wie Feldhasen, Rehe,
Bodenbrüter usw. empfindlich stören.
Das Benutzen von Hundekottüten wäre ein guter Beitrag um hoch-
wertige Lebensmittel aus der Region zu sichern. Wir bitten Sie als
verantwortungsbewusste Hundehalter sich dieser Problematik zu
stellen.

gez. die Ortslandwirte der Großgemeinde Amöneburg
Hubert Mengel

Karl Rhiel
Andreas Schick
Gerhard Wieber
Oliver Weber

Gewerbegebiet Roßdorf
- viele konkrete Anfragen in den letzten Wochen

Im letzten Jahr wurde der erste Bauabschnitt des Roßdorfer Ge-
werbegebiets umgesetzt. Damit besteht ab sofort die Möglichkeit in
verkehrsgünstiger Lage zum günstigen Preis voll erschlossene Gewer-
begebietsgrundstücke im Stadtgebiet Amöneburg zu erwerben, und kurz-
fristig zu bebauen.
Den Anfang machte im Dezember die Firma Auto Mahr, die nach Roßdorf
umsiedeln will und in weniger als einem Jahr einen Neubau beziehen will.
Dazu erwarb sie mehr als 3.000 qm Fläche.
Der Januar 2013 hat, was das Gewerbegebiet angeht, gut angefangen,
so konnte Bürgermeister Richter-Plettenberg gleich mit mehreren poten-
ziellen Käufern persönliche Gespräche führen. Es besteht die berechtigte
Hoffnung bereits in den nächsten Monaten das Verkaufsziel für das erste
Jahr zu erreichen. Das wäre eine Bestätigung für diesen Standort.
In der Zwischenzeit plant die Roßdorfer Feuerwehr, sofern die winterli-
chen Temperaturen anhalten, im Gewerbegebiet eine Eislauffläche an-
zulegen. Viel Spaß damit!
Haben Sie Interesse an einem Grundstück im Gewerbegebiet Roßdorf?
: einfach Mail an: gewerbegebiet@amoeneburg.de .

Müllabfuhrtermine
Vorankündigung

Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg,
Tel. 06421/873330, anzumelden. Nächster Abholtermin: Mittwoch,
30.01.2013.

Papier
wird am Donnerstag, 31.01.2013, in Amöneburg, Rüdigheim, Erfurtshau-
sen und am Mittwoch, 01.02.2013, in Mardorf und Roßdorf, abgefahren.

Gelber Sack
Der Gelbe Sack wird am Freitag, 01.02.2013, in Amöneburg, Rüdigheim
und Mardorf, abgeholt.
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mung des Gehweges verpflichtet. In Jahren mit gerader Endziffer
sind die Eigentümer oder Besitzer der auf der Gehwegseite be-
findlichen Grundstücke, in Jahren mit ungerader Endziffer die
Eigentümer oder Besitzer der auf der gegenüberliegenden Stra-
ßenseite befindlichen Grundstücke verpflichtet.

(3) Die in Frage kommende Gehwegfläche bestimmt sich nach § 7
Abs. 1 der Satzung, wobei bei den gegenüberliegenden Grund-
stücken deren Grundstücksbreite auf die Gehwegseite zu proji-
zieren ist.

(4) Mündet in Straßen mit einseitigem Gehweg auf der dem Gehweg
gegenüberliegenden Seite eine Straße ein, so sind die Eigen-
tümer oder Besitzer der Eckgrundstücke verpflichtet, zusätzlich
zu der in Satz 4 festgelegten Gehwegfläche auch den Teil des
Gehweges von Schnee zu räumen, der gegenüber der einmün-
denden Straße liegt und zwar jeweils bis zur gedachten Verlän-
gerung der Achse der einmündenden Straße.

(5) Die vom Schnee geräumten Flächen vor den Grundstücken müs-
sen so aufeinander abgestimmt sein, dass eine durchgehende
benutzbare Gehfläche gewährleistet ist.

(6) Für jedes Hausgrundstück ist ein Zugang zur Fahrbahn und zum
Grundstückseingang in einer Breite von mindestens 1,25 m zu
räumen.

(7) Festgetretener oder auftauender Schnee ist ebenfalls - soweit
möglich und zumutbar - aufzuhacken und abzulagern.

(8) Soweit den Verpflichteten die Ablagerung des zu beseitigenden
Schnees und der Eisstücke (Abs. 4) auf Flächen außerhalb des
Verkehrsraumes nicht zugemutet werden kann, darf der Schnee
auf Verkehrsflächen nur so abgelagert werden, dass der Verkehr
möglichst wenig beeinträchtigt wird.

(9) Die Abflussrinnen müssen bei Tauwetter vom Schnee freigehal-
ten werden.

(10) Die in den vorstehenden Absätzen festgelegten Verpflichtun-
gen gelten für die Zeit von 07.00 Uhr bis 20.00 Uhr. Sie sind bei
Schneefall jeweils unverzüglich zu erfüllen.

§ 11 Beseitigung von Schnee- und Eisglätte
(1) Bei Schnee- und Eisglätte haben die Verpflichteten (§ 3) die

Gehwege (§ 2 Abs. 3), die Überwege (§ 2 Abs. 4), die Zugänge
zur Fahrbahn und zum Grundstückseingang (§ 10 Abs. 6) derart
und so rechtzeitig zu bestreuen, dass Gefahren nach allgemeiner
Erfahrung nicht entstehen können. Dies gilt auch für „Rutsch-
bahnen“. In Fußgängerzonen und verkehrsberuhigten Bereichen
findet § 10 Abs. 1 Satz 2 Anwendung.

(2) Bei Straßen mit einseitigem Gehweg findet für die Beseitigung
von Schnee- und Eisglätte die Regelung des § 10 Abs. 2 - 4
Anwendung.

(3) Bei Eisglätte sind die Gehwege in voller Breite und Tiefe, Über-
wege in einer Breite von 2 m abzustumpfen. Noch nicht ausge-
baute Gehwege und ähnliche, dem Fußgängerverkehr dienende
sonstige Straßenteile müssen in einer Mindesttiefe von 1,50 m,
höchstens 2 m, in der Regel an der Grundstücksgrenze begin-
nend, abgestumpft werden. § 10 Abs. 5 gilt entsprechend.

(4) Bei Schneeglätte braucht nur die nach § 10 zu räumende Fläche
abgestumpft zu werden.

(5) Als Streumaterial sind vor allem Sand, Splitt und ähnliches ab-
stumpfendes Material zu verwenden. Salz darf nur in geringen
Mengen zur Beseitigung festgetretener Eis- und Schneerück-
stände verwendet werden. Die Rückstände sind spätestens nach
der Frostperiode von dem jeweils Winterdienstpflichtigen zu be-
seitigen.

(6) Auftauendes Eis auf den in den Absätzen 1 bis 3 bezeichneten
Flächen ist aufzuhacken und entsprechend der Vorschrift des §
10 Abs. 8 zu beseitigen. Hierbei dürfen nur solche Hilfsmittel ver-
wendet werden, welche die Straßen nicht beschädigen.

(7) § 10 Abs. 10 gilt entsprechend.

Wir bitten um Beachtung!

Alzheimer Gesellschaft
Marburg-Biedenkopf e.V.
Gesprächskreis für Angehörige

von Demenzerkrankten
in Amöneburg-Mardorf, Marburger Str. 12

(Schwesternhaus)
Viele Angehörige unterschätzen die Belastungen der Betreuung
eines Demenzerkrankten. Das Risiko, selbst zu erkranken oder in
soziale Isolation zu geraten, ist hoch.
Nutzen Sie den Erfahrungsaustausch, stärken Sie Ihre Kräfte und
Entscheidungen mit anderen betroffenen Angehörigen.
Unsere Gruppe besteht seit März 2011 und kann gut noch weitere
TeilnehmerInnen aufnehmen. Sie sind herzlich willkommen.

Termine 2013:
Immer montags 18.00 Uhr: 04.02., 04.03., 08.04., 06.05., 03.06.,
——, 05.08., 09.09., 14.10., 04.11., 02.12.,
Anmeldung bei Frau Reichard, Tel.: 06421/483130

Getrennte Abwassergebühren
Information für Grundstückseigentümer, die

eine Brauchwasseranlage betreiben
Die Stadt Amöneburg hatte mittels einer Informationsbroschüre
sowie im Rahmen der Erläuterungen zu den Selbstauskunftsbö-
gen darüber informiert, dass das in Zisternen gesammelte und als
Brauchwasser, z. B. in Toiletten oder Waschmaschinen, verwendete
Niederschlagswasser gebührenpflichtig ist.
Die Verwendung von Niederschlagswasser als Brauchwasser muss
durch einen privaten, fest installierten und geeichten Wasserzähler
gemessen werden(§ 25 Abs. 2 Entwässerungssatzung). Die ge-
messene Wassermenge wird zum Frischwasserverbrauch auf dem
Grundstück zur Berechnung der Schmutzwassergebühr hinzuge-
rechnet.
Hierzu ist der Einbau eines privaten, evtl. auch eines zweiten pri-
vaten Wasserzählers erforderlich. Dies hängt davon ab, wie die In-
stallation der Brauchwasseranlage auf dem jeweiligen Grundstück
erfolgte.
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass ordnungswidrig handelt,
wer vorsätzlich oder fahrlässig der oben genannten Mitwirkungs-
pflicht nicht oder unzureichend nachkommt.
Bei Fragen stehen die Mitarbeiter der Stadtverwaltung unter der Te-
lefonnummer 06422/9295-29 zur Verfügung.

Rentenberatung
Die nächste Sprechstunde des Versichertenältesten der Deutschen
Rentenversicherung Otto Koch findet am Montag, 11. Februar 2013 von
12.30 bis 14.30 Uhr im Schwesternhaus in Mardorf, Marburger Straße
12, statt.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung Amöne-
burg, Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange Wartezeiten ver-
mieden werden.
Herr Koch bietet: Beratung in allen Rentenfragen, Rentenanträge
Kontenklärungen
Beratung Altersteilzeit
Beratung private Altersvorsorge (Riesterrente)
Selbstverständlich berät Herr Koch auch Versicherte der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund (vormals Bundesversicherungsanstalt für Ange-
stellte).

Sachkundelehrgang Pflanzenschutz
Der Fachbereich Ländlicher Raum und Verbraucherschutz beim Land-
kreis Marburg-Biedenkopf und der Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen
führen einen Sachkunde Lehrgang Pflanzenschutz durch.
Beginn ist am Dienstag den 12. Februar 2013 um 19.00 Uhr in Marburg,
Hermann-Jacobsohn Weg 1, (Amt für den Ländlichen Raum). Anmel-
dungen unter Herbert.Becker@llh.hessen.de oder unter der Rufnummer
06421 4056 114.

Räum- und Streupflicht
Aus gegebenem Anlass weist das Ordnungsamt auf die Räum- und
Streupflicht der Grundstückseigentümer bzw. -besitzer hin, die sich aus
der Straßenreinigungssatzung (StrRG) der Stadt Amöneburg ergibt.

Auszug aus der StrRG:
Teil III

WINTERDIENST
§ 7 Reinigungsfläche

(1) Die zu reinigende Fläche erstreckt sich vom Grundstück aus - in
der Breite, in der es zu einer oder mehreren Straßen hin liegt - bis
zur Mitte der Straße. Bei Eckgrundstücken vergrößert sich die
Reinigungsfläche bis zum Schnittpunkt der Straßenmitten. Bei
Plätzen ist außer dem Gehweg und der Straßenrinne ein 4 m
breiter Streifen - vom Gehwegrand in Richtung Fahrbahnmitte -
zu reinigen.

(2) Hat die Straße vor dem Grundstück eine durch Mittelstreifen oder
ähnliche Einrichtungen getrennte Fahrbahn, so hat der Verpflich-
tete die gesamte Breite der seinem Grundstück zugekehrten
Fahrbahn zu reinigen.

§ 10 Schneeräumung
(1) Neben der allgemeinen Straßenreinigungspflicht (§§ 6 - 9) haben

die Verpflichteten bei Schneefall die Gehwege und Überwege vor
ihren Grundstücken (§ 7) in einer solchen Breite von Schnee zu
räumen, dass der Verkehr nicht mehr als unvermeidbar beein-
trächtigt wird. Soweit in Fußgängerzonen (Zeichen 242 StVO)
und in verkehrsberuhigten Bereichen (Zeichen 325 StVO) Geh-
wege nicht vorhanden sind, gilt als Gehweg ein Streifen von 1,5
m Breite entlang der Grundstücksgrenze.

(2) Bei Straßen mit einseitigem Gehweg sind sowohl die Eigentümer
oder Besitzer der auf der Gehwegseite befindlichen Grundstücke,
als auch die Eigentümer oder Besitzer der auf der gegenüberlie-
genden Straßenseite befindlichen Grundstücke zur Schneeräu-
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst Ostkreis
Am Scheidfeld 1a
35260 Stadtallendorf Tel. 06428/2727

Sprechzeiten:
Mo. - Fr.
19.00 - 23.00 Uhr
Wochenende und Feiertage
09.00 - 13.00 Uhr und 19.00 - 23.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Do. 19.00 - 08.00 Uhr
Mi. und Fr. 13.00 - 08.00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08.00 - 08.00 Uhr

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44,

35037 Marburg
Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeits-
leben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513 -11 Frau Domnick, Herr Lüke; -13 Herr Wolff
-14 Frau Knieß und -15 Frau Hering
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30
-17:00 Uhr

Hilfen zur Arbeitsvermittlung
Beratung und Unterstützung zur beruflichen Eingliederung von ar-
beitsuchenden Menschen mit Behinderungen
Tel.: 06421/6851314 Frau Knieß; 06421/ 614270 Frau Alberti und
06421/9994354 oder 0160/97787705 Dirk Eberlein
Beratung in Biedenkopf ist möglich, Kontakt: Herr Schnarre
0175/5544298

Schüler
Beratung und Begleitung von Schülern mit Behinderung im Über-
gang Schule
und Beruf. Kontakt: Frau Knieß 06421/6851314

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen
bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer
Sprechzeiten.

St. Johannes d. Täufer,
Amöneburg

St. Antonius d. Einsiedler,
Rüdigheim

Sonntag, 27. Januar 2013 - 3. Sonntag im Jahreskreis (C)

Kollekte für: die Priesterausbildung
Rüdigheim: 09.00 Uhr Hl. Messe

für Theodor u. Theresia Bieker u. +Ang./
Alfred Wachtel/ Wilhelm u. Katharina
Wachtel, Wilhem u. Katharina Schmitt/
Lina Seifert/ Ludwig Herz/ Alois u. Elisa-
beth Witzel u. +Ang.

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe
für die Pfarrgemeinde

17.00 Uhr Ökumenischer Abschlussgottesdienst
anlässlich der Gebetswoche für die
Einheit der Christen

Amöneburg: 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes
(Pfr. Rozanski) - 3. Sterbeamt Alfons
Wachtel/ für einen Angehörigen/ Emil
Schimek/ Gertrud, Philipp u. Karl Greib u.
+Geschwister/ Familie Kaul

Montag, 28. Januar 2013 - Hl. Thomas von Aquin
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte

Dienstag, 29. Januar 2013
Amöneburg: 18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis 18.45

Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe

für Sabina u. Heinrich Braun

Wir gratulieren zum Geburtstag…
in Amöneburg

Herrn Robert Cimiotti, Untergasse 6, am 29.01., 74 Jahre
Herrn Paul Morneweg, Stockwiesenweg 5, am 30.01., 81 Jahre
Frau Wilfriede Fröhlich,
Dr.-Josef-Gutmann-Straße 14, am 30.01., 77 Jahre

in Mardorf
Frau Agatha Gockel, Kellmarkstraße 12, am 26.01., 73 Jahre
Frau Paula Borst, Kellmarkstraße 14, am 28.01., 76 Jahre
Herrn Heinrich Dörr,
Kindergartenstraße 2, am 28.01., 71 Jahre

In Roßdorf
Frau Iris Vogel, Eichenweg 2, am 27.01., 79 Jahre

in Erfurtshausen
Frau Rosa Linne, Rosenstraße 2, am 28.01., 78 Jahre

Allen „Geburtstagskindern“ wünschen wir alles Liebe und Gute,
vor allem aber Gesundheit im neuen Lebensjahr.

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Schützenplatz 3, 35039 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm
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Donnerstag, 31. Jan. Hl. Johannes Bosco, Priesterdonnerstag
Mardorf 20.30 Uhr Stille Anbetung zum Priesterdonnerstag
Roßdorf 16.00 Uhr Erstkommunionunterricht - Pfarrhaus

19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 1
f. Josef Kräling, Ehefrau u. Sohn Rudolf/ f.
Wilhelm u. Maria Ried u. Sohn Karl
Kollekte: Priesterausbildung

Freitag, 01. Feb. Herz-Jesu-Freitag
Erfurtshsn. 09.00 bis 10.00 Uhr Krankenkommunion
Mardorf 10.00 bis 12.00 Uhr Krankenkommunion

19.00 Uhr Hl. Messe anschl. Gebetsstunde der Eh-
renwache für die ganze Pfarrgemeinde
f. Elisabeth Gundrum (Jtg.), leb. u. verst.
Angeh./ f. Anton Josef u. Agnes Gockel u.
verst. Kinder/
f. Maria Mengel u. verst. Angeh./ f. leb. u.
verst. Mitglieder der Ehrenwache/
Kollekte: Priesterausbildung

Roßdorf 15.00 bis 16.00 Uhr Krankenkommunion

Samstag, 02. Feb. Darstellung des Herrn (Lichtmess), Fest - Welt-
tag des gottgeweihten Lebens
Erfurtshsn. 14.00 Uhr Treffen der Firmlinge - Bürgerhaus

18.00 Uhr Familiengottesdienst (Blasiussegen mit
Kerzenweihe) - Messdiener: Gruppe 4 in
besonderer Meinung/

Sonntag, 03. Feb. 4. Sonntag im Jahreskreis
Mardorf 09.00 Uhr Hl. Messe (Blasiussegen mit Kerzen-

weihe)
f. Anna-Gertrud Ritter (Jtg.) u. verst. An-
geh./ f. Ludwig Kräling (Jtg.) u. Roland
Eismann/ f. Maria Katharina Schick geb.
Petri/ f. Theobald Kräling u. Angeh./ f.
Paul u. Elisabeth Diehl/ f. die Leb. u.
Verst. der Fam. Diehl u. Marschall/ f. Jo-
sef Dörr u. Angeh./

18.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf 10.30 Uhr Hl. Messe (Blasiussegen mit Kerzen-

weihe) - Messdiener: Gruppe 1
f. Cäcilia Nau (Jtg.) u. verst. Angeh./ f.
Karl u. Elisabeth Rhiel geb. Braun/ f. Ma-
ria u. Arthur Nau, leb. u. verst. Angeh./

Amöneburg 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Beichtgelegenheit:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache.
(Bitte in der Sakristei melden.)

Sprechzeit Pfarrer:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache jederzeit möglich
(Bitte in der Sakristei oder im Pfarrbüro melden).

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
M a r d o r f , Dorfgraben 6
Tel.: 0 64 29 - 2 85 Fax: 0 64 29 - 82 96 04
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de R o ß d o r f ,
Konrad-Adenauer-Platz 5
Tel.: 0 64 24 - 6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Montag: 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Freitag: 08.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 17.00 bis 20.00 Uhr

Vertretung in seelsorglichen Notfällen
Amöneburg: Pfr. M. Vogler 06422/899109 (privat) o. 06422/2882
(Johanneshaus)
Kirchhain: Pater Josua/ Pater Edmund 06422-85529 oder Diakon W. Jok-
kel (06422-3540)
Niederklein: Pfr. P. Bierschenk (06429-337)
Schröck/Bauerbach/Ginseldorf: Pfr. H. Rozanski (06421/22356)
Pastoralverbund St. Bonifatius, Amöneburg
E-Mail: amoeneburg@pastoralverbund.bistum-fulda.de -
Homepage: www.pastoralverbund-amoeneburg.de
Spendenkonten für Bauvorhaben der Kirchen

Erfurtshausen
Konto Nr. 68001951
Sparkasse Marburg-Biedenkopf
BLZ 533 500 00

Mardorf
Konto Nr. 6246907
VR Bank HessenLand eG
BLZ 530 932 00

Roßdorf
Konto Nr. 6274323
VR Bank HessenLand eG
BLZ 530 932 00

Mittwoch, 30. Januar 2013
Rüdigheim: 19.00 Uhr Hl. Messe

für Paul u. Anna Vielhaber/ Rita, Elisabeth
u. Pius Bornträger/ Maria-Katharina Bie-
ker, Ehemann u. Töchter

Freitag, 01. Februar 2013 - Herz-Jesu-Freitag
Amöneburg: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet

19.00 Uhr Vorabendmesse zum Fest Darstellung
des Herrn (in der Stiftskirche) mit Ker-
zenweihe und Blasiussegen

Samstag, 02. Februar 2013 - Darstellung des Herrn, Fest
Rüdigheim: Kollekte: für den Erhalt der Kirche

19.00 Uhr Lichtergottesdienst mit Kerzenweihe
und Blasiussegen
3. Engelamt für Sophie Boucsein/ zu Eh-
ren der Muttergottes in einem besonderen
Anliegen u. für + Ang./ für Theresia u.
Wilhelm Wieber u. +Ang./ Erika Dzialach/
Elisabeth Dörr/ Pauline u. Josef Schraub,
Anna Schraub, Anna u. Paul Dörr/ Eduard
Lang/ (Jtg.)/ Verstorbenen d. Fam. Dörr u.
Tiemann

19.00 Uhr Kinderwortgottesdienst im Treffpunkt

Sonntag, 03. Februar 2013 - 4. Sonntag im Jahreskreis (C)
Kollekte: für die Kirchensanierung
Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe - für die Pfarrgemeinde

anschließend Austeilung des Blasius-
segens

19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbund
(Pfr. Vogler) mit Austeilung des Blasi-
usssegens
- 2. Sterbeamt Roswitha Trauth

Samstag, 26. Jan. Hl. Timotheus und Titus
Mardorf 09.00 Uhr Treffen der Firmlinge - Gemeenshaus
Roßdorf 18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse - Messdiener:

Gruppe 4
f. Elfriede Rausch (Jtg.)/ f. Heinrich Orth
u. Angeh./ f. Heinrich u. Josefine Maus u.
Angeh./
f. Heinrich u. Katharina Krähling u. An-
geh./ f. Ferdinand u. Paulina Preis u.
Sohn Willi/ f. Josef u. Pauline Schild/
Kollekte: für die Heizung

Sonntag, 27. Jan. 3. Sonntag im Jahreskreis
Erfurtshsn. 10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 2

f. Karl Anton Wagner u. verst. Angeh./
f. Otto Schick/ f. Johannes u. Felicitas
Kwoka/ zur immerwährenden Hilfe/ f. die
Lebenden u. Verstorbenen der Frauenge-
meinschaft Erfurtshausen
Kollekte: für die Heizung

Mardorf 09.00 Uhr Hl. Messe
Kinderwortgottesdienst für Kinder im Alter
von 4-8 Jahren im Gemeenshaus
f. Karl Weber, Ehefrau, Söhne Karl u. Al-
brecht/ f. Norbert Nau u. Eltern
Kollekte: für die Heizung

18.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf 18.30 Uhr Eucharistische Anbetung
Amöneburg 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Montag, 28. Jan. Hl. Thomas von Aquin
Mardorf 19.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 29. Jan.
Mardorf 09.00 Uhr Hl. Messe
Roßdorf 19.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 30. Jan.
Erfurtshsn. 18.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 3
Mardorf 16.00 Uhr Erstkommunionunterricht - Gemeenshaus

19.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr - Sternstube: Spielenach-

mittag für Senioren
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„Wünsche und Anregungen nehmen wir gerne
entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485

Word für Senioren,
Erfolgreiches Fundraising, Social media,

Sicherer Auftritt und vieles mehr -
Neues Fortbildungsprogramm für Freiwillige

im Landkreis
Das neue Fortbildungsprogramm für Freiwillige ist ab sofort bei der Frei-
willigenagentur Marburg-Biedenkopf erhältlich.
Das Programm, das die Freiwilligenagentur gemeinsam mit den örtlichen
Bildungsträgern zusammengestellt hat, beinhaltet neben Altbewährten
wie Vereinsrecht, Homepagegestaltung, Einführung in die Buchhaltung
auch neue Themen wie z. B. Social Media - Eine Einführung in Twitter,
Facebook und Co.
Vereine müssen sich heutzutage verstärkt mit diesen neuen Kommuni-
kationsmedien auseinandersetzen, um Nachwuchs zu gewinnen und zu
halten.
In dem Seminar Fundraising werden praktisches Wissen und Methoden
vermittelt, mit denen gemeinnützige Vereine und andere Nonprofit-Or-
ganisationen erfolgreich „Geld für den guten Zweck“ einwerben können.
Weitere Kurse des Programms:
Flyergestaltung, Hygienischer Umgang mit Lebensmitteln bei Straßen-
und Vereinsfesten, Gekonnt kontra geben, Rücken: Kräftig entspannt,
Das Besondere in anderen Kulturen und Religionen, Persönlichkeit über-
zeugt und vieles mehr.
Das Land Hessen fördert Qualifizierungsmaßnahmen für Freiwillige, so
dass die Teilnahme für freiwillig Tätige nur mit geringen Gebühren ver-
bunden ist.
Weitere Informationen: Freiwilligenagentur, Tel: 06421/ 270516, oder auf
der Homepage www.freiwilligenagentur-marburg.de

Senioren treffen sich in der Sternstube
Im letzten Frühjahr fand der erste „Spielenachmittag“ für Senioren in der
Sternstube Roßdorf statt, der sich mittlerweile fest etabliert hat.
Die Idee dazu kam vom Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg und wurde
von den drei Mitgliedern Brunhilde Gondrum, Karl-Heinz Kraus und Wal-
ter Wachtel in die Tat umgesetzt. Unterstützt werden die drei von Anfang
an von Adelheid Schade, die auch als ehrenamtliche Seniorenhelferin
bei den Seniorentreffpunkten der Großgemeinde tatkräftig mit anpackt.
Mittlerweile hat sich ein Stamm von ca. 15 Besucherinnen und Besuchern
gebildet, der sich auf die Treffen alle 2 Wochen freut. Schön wäre es,
wenn noch mehr Roßdorfer kommen würden, ist die einhellige Meinung
der Gäste. Platz ist genug da und es wird für jeden etwas geboten. Wer
keine Lust auf Gesellschaftsspiele hat, kann handarbeiten oder sich ganz
einfach unterhalten.
Die Männer frönen dem Skatspiel mit zunehmendem Interesse. Aus einer
Skatrunde wurden jetzt schon zwei.
Auch das leibliche Wohl kommt nicht zu kurz, denn für Kaffee und Ku-
chen wird gesorgt. Abwechselnd wird von den Besuchern gebacken.

Beim letzten Treffen wurde der Film „Tracht treu geblieben - Frauenleben
im Marburger Land“ , in dem auch Roßdorfer Trachtenträgerinnen zu
Wort kommen, gezeigt.

Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg

Wir laden ein zu den
Gottesdiensten im Januar

27. Januar
Amöneburg 11:00 Uhr
Stadtkirche, Kirchhain 10:45 Uhr Kindergottesdienst

3. Februar
Stadtkirche, Kirchhain 10:45 Uhr Kindergottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf
und Roßdorf

Gottesdienst
Sonntag, 27.01. Septuagesimae
10.00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch
Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und vertrauen nicht auf unsere Ge-
rechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit. (Dan 9,18)

Gemeindeveranstaltungen
Montag 19.00 Uhr Flöten II
Dienstag 15.30 Uhr HauptkonfirmandInnen

16.30 Uhr VorkonfirmandInnen
20.00 Uhr Bläser

Donnerstag 18.00 Uhr Flöten I

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Freitag, den 25.01.
20.00 Uhr Frauenkreis

Sonntag, den 27.01.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg.)

Dienstag, den 29.01.
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag,den 31.01.
09.00 Uhr Seniorenfrühstück (Parrsch.)
17.00 Uhr Vorkonfirmandenunterricht
20.00 Uhr Chorprobe

Kurs der Volkshochschule:
Word für Senioren im Ehrenamt

Das Ziel: Die grafischen Möglichkeiten des Programms für Flyer, Hand-
zettel oder Urkunden gezielt einsetzen
Marburg-Biedenkopf - Die Volkshochschule (vhs) des Landkreises Mar-
burg-Biedenkopf bietet in Zusammenarbeit mit der Freiwilligenagentur
Marburg-Biedenkopf aufgrund der großen Nachfrage das Seminar „Word
für Senioren im Ehrenamt“ am Samstag, 9. Februar und Samstag, 16.
Februar 2013 in der Lahntalschule in Biedenkopf sowie am Samstag,
9. März und Samstag, 16. März 2013 in Marburg, Hermann-Jacobsohn-
Weg 1, an.
Auf einfache Weise Faltblätter erstellen, Mitgliedern individuell gestaltete
Urkunden überreichen oder ansprechend für Aktionen werben? Das Pro-
gramm Word bietet neben der reinen Textverarbeitung auch grafische
Gestaltungsmöglichkeiten. In dem Kurs erfahren die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer, wie sie diese gestalterischen Möglichkeiten für die Arbeit
im Verein nutzen können. Daneben lernen sie an praktischen Beispielen
das Erstellen von Flyern, Urkunden und Handzetteln.
Die Inhalte des Kurses sind: Urkunden erstellen, Faltblätter, Handzettel
und Flyer entwickeln. Die Teilnehmenden lernen in kleinen Schritten die
grafischen Möglichkeiten kennen, die das Word-Programm bietet und
sind in der Lage, die entsprechenden Funktionen zu nutzen. Die Kosten
belaufen sich für ehrenamtlich Tätige auf 8 Euro.
Information und Anmeldung bei der vhs-Geschäftsstelle in Biedenkopf,
Kiesackerstraße 12, 35216 Biedenkopf, Telefon: 06461 79-3140, E-Mail:
MuellerM@marburg-biedenkopf.de, www.vhs.marburg-biedenkopf.de.

+++ www.wittich.de +++
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Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

Spielenachmittag für Senioren

Auf Initiative des Seniorenbeirats der Stadt Amöneburg findet seit Sep-
tember 2012 in Roßdorf in der Sternstube ein selbst organisiertes regel-
mäßiges Treffen für Seniorinnen und Senioren stattfinden.
Hier die Termine für das 1. Quartal 2013
Mittwoch, 30. Januar 2013
Mittwoch, 13. Februar 2013
Mittwoch, 27. Februar 2013
Mittwoch, 13. März 2013
Mittwoch, 27. März 2013
Der Spielenachmittag findet im zweiwöchigen Rhythmus statt.
Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Spielenachmittag mit Gesellschaftsspie-
len oder Skat zu verbringen.
Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde Unterhaltung, Spiel
und Spaß.
Für Kaffee, Kuchen und sonstige Getränke ist natürlich gesorgt.
Spiele können auch von zu Hause mitgebracht werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei !
Wir freuen uns auf Euer kommen !

Familienanzeigen
werden von allen Lesern beachtet!

www.wittich.de

Bequem online Anzeigen …Bequem online Anzeigen …
• gestalten • schalten

AZwebAZweb

Anzeige
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Anträge zur Versammlung sind bis zum 02.02.2013 schriftlich einzurei-
chen bei :
Kai Walter; Am kleinen Born a; 35287 Amöneburg
Nach Ende der Versammlung wollen wir das vergangene Jahr bei Essen
und Trinken beschließen.

W ir freuen uns auf E uer K ommen

Gemischter Chor „Tafefrunde“ 1879 e. V.
Amöneburg

Jahreshauptversammlung
Liebe Ehrenmitglieder und Mitglieder der „Tafelrunde”,

am Freitag den 25. Januar 2013 findet um 19.30 Uhr
in unserem Vereinslokal, Hotel und Restaurant Weber, die Jahreshaupt-
versammlung statt. Zu dieser Versammlung laden wir Euch herzlich ein.
Nachfolgend dürfen wir Euch die Tagesordnung bekannt geben:
1. Begrüßung
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Jahresprotokoll
6. Bericht des Chorleiters
7. Bericht des Vorstandes
8. Wahl der Wahlleiter
9. Entlastung des Vorstandes
10. Neuwahlen
11. Beitragserhöhung ab 2013
12. Herbstfahrt 2013
13. Verschiedenes

Bürgerhilfe Mardorf
startet mit neuem Betreuungsangebot!

(Mardorf, Januar 2013) Bereits zu Beginn des neuen Jahres hat die
Bürgerhilfe Stadt Amöneburg mit der Vermittlung von bürgerschaftlich
Engagierten an Hilfesuchende begonnen. Von der Fahrt zum Arzt, der
Begleitung bei Spaziergängen bis zum Vorlesen der Wochenzeitung, wer
aus der Region kommt und Hilfe benötigt, kann sich an die Bürgerhilfe
wenden.
Dort werden entsprechende Alltagshelfer vermittelt.
Bereits im vergangenen Herbst hat die erste Gruppe von Ehrenamtlichen
die Schulung zu AlltagsbegleiterInnen erfolgreich absolviert. Jetzt freut
sich die Bürgerhilfe darauf, 17 Helfende an Hilfesuchende zu vermitteln.
Weitere interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich willkommen.
Die nächste Schulung beginnt im März 2013. Mit einer großen Helfer-
gruppe können wir Hilfewünsche nicht nur in Mardorf, sondern auch in
der ganzen Stadt Amöneburg und den umliegenden Orten erfüllen.
Ob Sie Interesse an der Mitwirkung oder eine Hilfeanfrage haben - mel-
den Sie sich im Schwesternhaus Mardorf.

Redaktionsschluss-
vorverlegung

Bitte unbedingt beachten!!!

Helau
....auch wir feiern Fasching
Deshalb wird der Redaktionsschluss
für die Ausgabe 07/2013 vorverlegt.

Für die KW 07 ist bereits am
Freitag, dem 08.02.2013

um 10.00 Uhr
Annahmeschluss

(später eingehende Beiträge können nicht
mehr berücksichtigt werden)

Wir sagen Helau und wünschen viel
Spaß beim Fasching feiern!

Gründung einer Spielgemeinschaft
Alte Herren SV Mardorf
und SV Erfurtshausen
Information Bekanntmachung

Liebe Sportkameraden der Alte Herren Mannschaften von SV Er-
furtshausen und SV Mardorf
Wir werden für 2013 ein Spielgemeinschaft der Alten Herren bilden.
Zum ersten gemeinsamen Treffen, laden wir euch am 15.02.2013
um 19.00 Uhr in die Gaststätte Hofmann in Erfurtshausen ein.
Um zahlreiches Erscheinen bitten wir, um die Modalitäten für das
kommende Jahr zu besprechen.

Die AH Vorstände

MRC`90 e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung mit an-

schließender Abschlussfeier
Aus organisatorischen Gründen wird die Jahreshauptversamm-
lung mitAbschlussfeier auf den 09.02.13 — 19.00 Uhr verlegt !

Die vorangegangene Einladung ist somit bedeutungslos !

Tagesordnung:
Top 1 : Begrüßung und Eröffnung der Versammlung durch den 1.

Vorsitzenden.
Top 2 : Jahresrückblick 2012; Aktueller Stand der Mitgliederzahlen.
Top 3 : Bericht der Kassiererin.
Top 4 : Bericht der Kassenprüfer.
Top 5: Bericht des Kartwartes/Zeugwartes.
Top 6 : Wahl des Wahlleiters.
Top 7 : Wahl eines Kassenprüfers.
Top 8 : Planungen für das Jahr 2013
Top 9 : Anträge und Verschiedenes.
Top 10 : Ehrungen: Die in der vorangegangenen Einladung genannten

Namen sind durch einen Formfehler nicht richtig. Die aktuell
zu ehrenden Mitglieder werden separat benachrichtigt.
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Einladung zur
Jahreshaupt-
versammlung

am Mittwoch, den 30.
Januar 2013 um 19:00
in den Bürgerstuben

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht Vorsitzender
4. Kassenbericht Kassierer
5. Entlastung Vorstand
6. Wahlen
- Wahlvorstand
- 1. Vorsitzender
- 2. Vorsitzender
- Kassierer
- Schriftführer
- Kassenprüfer
7. Anregungen und Vorschläge
8. Verschiedenes
Die bisherigen Vorsitzenden werden nicht mehr kandidieren.
Aus den Reihen der Mitglieder sind Kandidaten angesprochen worden.

W. Kaul K. Weber

TSV Amöneburg e.V. 1888

16. offene
Skatmeisterschaft
für die Stadt
Amöneburg

Sonntag, den 3. Februar 2013, 14.00 Uhr

TSV-Vereinsheim, Am Steinweg, Amöneburg-Kernstadt
Der TSV 1888 e.V. Amöneburg veranstaltet in seinem Jubiläumsjahr
wieder seinen traditionellen Preisskat, zu dem neben den Spielerin-
nen und Spielern aus Amöneburg, Erfurtshausen, Mardorf, Rossdorf
und Rüdigheim alle am Skatsport Interessierten geladen sind. Vor
dem Titel des Amöneburger Stadtmeisters, der schon 15mal durch
Auswärtige erspielt wurde, liegen zwei Serien zu je 48 Spielen, die
in jeweils 2 Stunden 15 Minuten zu absolvieren sind.
Das auch von Spielerinnen und Spielern aus den Nachbarkreisen
geschätzte Turnier wird nach der Internationalen Skatordnung aus-
gerichtet. Für Bewirtung, schöne Preise und regelgerechte Durch-
führung in dem schönen, frisch renovierten Vereinsheim ist durch
das bewährte Betreuungsteam des TSV gesorgt. Das Startgeld
beträgt 10 Euro. Die oder der Punktbeste aus unserer Stadt erhält
stets einen speziellen Ehrenpreis! Für die Siegerehrung hat sich,
wie in den Vorjahren, Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg
angesagt.

Sportverein Erfurtshausen

Offener Preisskat
in Erfurtshausen
Am Samstag den 16. Februar 2013 lädt der SV Erfurtshausen zum
offenen Preisskat in die Gaststätte Hofmann ein. Beginn ist um
15:00 Uhr.

Der SV Erfurtshausen freut sich auf Ihr kommen.

Redaktionelle Beiträge?
Melden Sie sich als Bürgerredakteur im Internet an:

www.cms.wittich.de

Die Sprechzeiten sind dienstags von 10 - 14 Uhr und donnerstags von 16
- 18 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten können ebenfalls Termine vereinbart
werden. Nach Rücksprache werden Hilfesuchende auch zuhause aufge-
sucht, wenn sie nicht ins Schwesternhaus kommen können.
Sprechen Sie uns an!
Kontakt: Christina Stettin, Schwesternhaus, Marburger Straße 12, 35287
Amöneburg-Mardorf, Tel. Nummer: 06429 / 82 91 541, E-Mail: buerger-
hilfe-amoeneburg@t-online.de

Schulung für engagierte
Bürgerinnen und Bürger im März 2013

Sind Sie gerne mit anderen Menschen zusammen und wollten Sie in Ihrer
Freizeit schon immer etwas Sinnvolles tun?
Die Bürgerhilfe Amöneburg und Umgebung bietet interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern eine Schulung zum Alltagsbegleiter an. Diese ist für
die Teilnehmer kostenlos und umfasst 62 Unterrichtseinheiten, in denen
pflegerische und hauswirtschaftliche Grundkenntnisse vermittelt werden.
Sie bekommen Einblicke in den Umgang mit Demenzkranken und üben
den Einsatz verschiedener Hilfsmittel für einen sicheren Alltag. Sie ler-
nen Handgriffe zur Ersten Hilfe und besprechen rechtliche und finanzielle
Fragen. Zudem wird die Rolle von Ernährung und Berührung bei alten,
kranken und sterbenden Menschen erläutert.
Diese Schulung ist die Grundlage für das Engagement in der Bürgerhilfe
und kann sicher auch sehr gut zur eigenen Information beitragen.
Wir alle werden älter und haben oft auch Sorge um unsere eigenen älte-
ren Verwandten und Freunde. Ihr Engagement in der Bürgerhilfe ist ein
Weg, unseren Alltag ein wenig menschlicher zu machen und gemeinsam
Verantwortung zu übernehmen.
Haben Sie Interesse an einer Mitarbeit in der Bürgerhilfe, dann wenden
Sie sich bitte an:
Christina Stettin, Schwesternhaus,
Marburger Straße 12, 35287 Amöneburg-Mardorf,
Tel. Nummer 06429 / 82 91 541,
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de.
Sprechzeiten sind Dienstag von 10 - 14 Uhr und
Donnerstag von 16 - 18 Uhr sowie nach Vereinbarung.

Burschen- und Mädchenschaft
Mardorfer Esel e.V.

Einladung zur
Jahreshauptversammlung

am Freitag, 25.01.2013 um 19:30 Uhr

im Schützenhaus Mardorf

Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf dem Programm:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin
4. Entlastung der Kassiererin
5. Entlastung des Gesamtvorstandes
6. Neuwahlen des Vorstandes
7. Verschiedenes, u. a.
- Jugendraum
- Kirmes
- Hüttchen
- Fahrten
- Dienstplan
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Um pünktliches und zahlreiches Er-
scheinen wird gebeten.

Der Vorstand

Waldinteressenten Mardorf
Einladung

Am Freitag den 10.02.2012 findet um 20 Uhr im Gemeenshaus Mardorf
die diesjährige Generalversammlung
der Waldinteressenten Mardorf statt.Hierzu sind alle Mitglieder recht
herzlich eingeladen

Die Tagesordnung wie folgt.
TOP1> Eröffnung und Begrüssung durch den Vorstand
TOP2> Totenehrung
TOP3> Geschäftsbericht
TOP4> Bericht der Kassenprüfer
TOP5> Entlastung Vorstand und Rechner
TOP6> Neuwahl der Kassenprüfer
TOP7> Neuwahl des 1.Vorstandes
TOP8> Waldlagebericht Forstamt
TOP9> Verschiedenes
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten

Josef Kräuter,Vorstand

Zeitungsleser wissen MEHR!
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Bürgerverein Mardorf
Menüplan

für Januar 2013
Donnerstag, 24.01.2013:
Bratwurstschnecke mit Schmorzwiebeln und Stampkartoffeln

Dienstag, 29.01.2013:
Schweinegeschnetzeltes mit Broccoli und Spätzle

Donnerstag, 31.01.2013:
Spießbraten mit Zucchinigemüse und Kartoffelauflauf
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12.00 - 14.00 Uhr)

MGV „Liederkranz“ Mardorf
Einladung zur Jahreshauptversammlung der

Mardorfer Sänger
Am Samstag, 26.01.2013 findet um 20:00h im Bürgerhaus Mardorf die
diesjährige Jahreshauptversammlung der Mardorfer Sänger statt. Alle
Mitglieder sind herzlich eingeladen. Um pünktliches und vollzähliges
Erscheinen wird gebeten. Die wichtigsten TOPs sind Neuwahlen und
Ehrungen.

RSV Roßdorf e. V. 1924
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Freitag, den 01.02.2013, findet die Jahreshauptversammlung 2013
im Sportheim des RSV Roßdorf statt.
Alle Vereinsmitglieder sind dazu herzlich eingeladen.
Vorschläge zur Tagesordnung können noch bis zum 27.01.2013 beim
Vorstand eingereicht werden.

Sportverein Rüdigheim
Winter-Fackel Wanderung

Am Freitag, den 25.01.2013 veranstaltet der Sportverein Rüdigheim eine
Winter-Fackel Wanderung, zu der alle Mitglieder ,Bekannte und Rüdig-
heimer herzlich eingeladen sind. Treffpunkt ist um 17 Uhr 30 am Sport-
heim des SV Rüdigheim.

Der Vorstand.

Anzeigen
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lfd. Nr. 1
Gemarkung Burg-Gemünden
Flur 7
Flurstück 23/7
Wirtschaftsart und Lage Gebäude- und Freifläche,

Ringstraße 4
Größe qm 2028
versteigert werden.
Der Wert des Grundeigentums ist gemäß § 74a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 227.700,00 insgesamt.
Der Versteigerungsvermerk ist eingetragen am 19.03.2010.
In einem früheren Termin ist der Zuschlag aus den Gründen der §§ 74a,
85a ZVG versagt worden. In dem nunmehr anberaumten Termin kann
daher der Zuschlag auch auf ein Gebot erteilt werden, das weniger als
die Hälfte des Grundstückswertes beträgt.
Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein Recht später als
der Versteigerungstermin eingetragen, so muss die/der Berechtigte es
spätestens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe
von Geboten anmelden. Sie/Er muss es auch glaubhaft machen, wenn
die/der Gläubiger(in) oder die/der Antragsteller(in) widerspricht. Das
Recht wird sonst im geringsten Gebot nicht berücksichtigt und bei der
Verteilung des Versteigerungserlöses dem Anspruch der Gläubigerin/des
Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt.
Es ist zweckmäßig, schon zwei Wochen vor dem Termin eine Berech-
nung des Anspruchs - getrennt nach Hauptforderung, Zinsen und Kosten
- einzureichen und den beanspruchten Rang mitzuteilen. Die/Der Be-
rechtigte kann die Erklärungen auch zur Niederschrift der Geschäftsstelle
abgeben.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundeigentums oder des
nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert,
die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens zu erwirken,
bevor das Gericht den Zuschlag erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für das
Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegen-
standes.
Hinweise für Bieter bzgl. Sicherheitsleistung:
Bieter haben auf Verlangen sofort Sicherheit in Höhe von 10 % des
jeweils festgesetzten Verkehrswertes durch im Inland zahlbaren, frühe-
stens am dritten Werktag vor dem Versteigerungstermin ausgestellten,
Bundesbankscheck oder Verrechnungsscheck eines zugelassenen
Kreditinstituts oder im Inland zu erfüllende unbefristete, unbedingte und
selbstschuldnerische Bürgschaft eines zugelassenen Kreditinstituts zu
leisten.
Daneben kann Sicherheitsleistung durch im Termin nachgewiesene
Überweisung an die Gerichtskasse Gießen, Kto. 100 60 14 (BLZ 500
500 00) -Landesbank Hessen Thüringen -Girozentrale-
unter Angabe des Kassenzeichens 004909804010 erfolgen.
Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist nicht mehr zulässig!
E-Mail-Verkehr:
Es ist nicht zulässig, bei den hessischen Gerichten und Justizbehörden
per E-Mail eine Klage zu erheben, Rechtsbehelfe oder Rechtsmittel etc.
einzulegen.
Für die Einreichung elektronischer Dokumente ist grundsätzlich das elek-
tronische Gerichts- und Verwaltungspostfach (EGVP) vorgesehen. Über
www.justiz.hessen.de < www.hmdj.hessen.de > können Sie sich über
den Stand der Einführung informieren.
Im Mahnverfahren der ordentlichen Gerichtsbarkeit ist das Online-Mahn-
verfahren eingeführt.
Im Übrigen benutzen Sie bitte die Briefpost oder - soweit zulässig - das
Telefax

Kommunalwahlen am 27. März 2011;
Wahl des Ortsbeirates Elpenrod

Ausscheiden und Nachrücken in den Ortsbeirat Elpenrod
Herr Ralf Schneider, Am Sorger Pfad 2, 35329 Gemünden (Felda), hat
mit Erklärung vom 07.01.2013 sein Mandat als Mitglied des Ortsbeirates
Elpenrod niedergelegt.
Ich stelle hiermit fest, dass Herr Ralf Schneider somit aus dem Ortsbeirat
Elpenrod ausgeschieden ist.
Gemäß § 34 Hessisches Kommunalwahlgesetz (KWG) in der Fassung
vom 01.04.2005 (GVBl. I S. 197), zuletzt geändert durch Gesetz vom
16.12.2011 (GVBl. I S. 786) stelle ich fest, dass als nächster noch nicht
berufener Bewerber des Wahlvorschlags Ortsgemeinschaft Elpenrod

Herr Klaus Seip, Hainbacher Straße 22,
35329 Gemünden (Felda)

in den Ortsbeirat Elpenrod nachrückt.
Gegen diese Feststellung kann jeder Wahlberechtigte des Wahlkreises
gemäß § 25 KWG binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach
dieser öffentlichen Bekanntmachung Einspruch erheben.
Der Einspruch eines Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener
Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der
Wahlberechtigten, mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte, unterstützen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Gemeinde-
wahlleiter der Gemeinde Gemünden (Felda), Rathausgasse 6, 35329
Gemünden (Felda), einzureichen und innerhalb der Einspruchsfrist im
Einzelnen zu begründen; nach Ablauf der Einspruchsfrist können weitere
Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.
Gemünden (Felda), den 15. Januar 2013

gez. Böcher
Gemeindewahlleiterin

Amtsgericht Alsfeld
- Versteigerungsgericht -
33 K 30/10 11.12.2012

Beschluss
Termin zur Zwangsversteigerung

in der Zwangsversteigerungssache
A. Gemeinde Gemünden
B. MOG Treuhand I GmbH
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll am Montag, 18.02.2013, 10.00 Uhr,
im Amtsgericht Alsfeld, Landgraf-Hermann-Str. 1, in Saal 2, das im
Grundbuch von Burg-Gemünden Blatt 813 eingetragene Grundstück
lfd. Nr. 1
Gemarkung Burg-Gemünden
Flur 4
Flurstück 68/5
Wirtschaftsart und Lage Gebäude- und Freifläche,

Bleidenröder Straße 32
Größe m2 5527
versteigert werden.
Der Wert des Grundeigentums ist gemäß § 74a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 275.000,00 €.
Der Versteigerungsvermerk ist eingetragen am 09.06.2010.
In einem früheren Termin ist der Zuschlag aus den Gründen der §§ 74a,
85a ZVG versagt worden. In dem nunmehr anberaumten Termin kann
daher der Zuschlag auch auf ein Gebot erteilt werden, das weniger als
die Hälfte des Grundstückswertes beträgt.
Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein Recht später als
der Versteigerungstermin eingetragen, so muss die/der Berechtigte es
spätestens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe
von Geboten anmelden.
Sie/Er muss es auch glaubhaft machen, wenn die/der Gläubiger(in) oder
die/der Antragsteller(in) widerspricht.
Das Recht wird sonst im geringsten Gebot nicht berücksichtigt und bei
der Verteilung des Versteigerungserlöses dem Anspruch der Gläubigerin/
des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt.
Es ist zweckmäßig, schon zwei Wochen vor dem Termin eine Berech-
nung des Anspruchs – getrennt nach Hauptforderung, Zinsen und Ko-
sten – einzureichen und den beanspruchten Rang mitzuteilen. Die/Der
Berechtigte kann die Erklärungen auch zur Niederschrift der Geschäfts-
stelle abgeben.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundeigentums oder des
nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert,
die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens zu erwirken,
bevor das Gericht den Zuschlag erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für das
Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegen-
standes.
Hinweise für Bieter bzgl. Sicherheitsleistung:
Bieter haben auf Verlangen sofort Sicherheit in Höhe von 10 % des
jeweils festgesetzten Verkehrswertes durch im Inland zahlbaren, frühe-
stens am dritten Werktag vor dem Versteigerungstermin ausgestellten,
Bundesbankscheck oder Verrechnungsscheck eines zugelassenen
Kreditinstituts oder im Inland zu erfüllende unbefristete, unbedingte und
selbstschuldnerische Bürgschaft eines zugelassenen Kreditinstituts zu
leisten.
Daneben kann Sicherheitsleistung durch im Termin nachgewiesene
Überweisung an die Gerichtskasse Gießen, Kto. 100 60 14 (BLZ 500
500 00) -Landesbank Hessen Thüringen –Girozentrale-
unter Angabe des Kassenzeichens 005022304019 erfolgen.
Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist nicht mehr zulässig!
E-Mail-Verkehr:
Es ist nicht zulässig, bei den hessischen Gerichten und Justizbehörden
per E-Mail eine Klage zu erheben, Rechtsbehelfe oder Rechtsmittel etc.
einzulegen.
Für die Einreichung elektronischer Dokumente ist grundsätzlich das elek-
tronische Gerichts- und Verwaltungspostfach (EGVP) vorgesehen. Über

Amtsgericht Alsfeld
- Versteigerungsgericht -
33 K 10/10 06.12.2012

Beschluss
Termin zur Zwangsversteigerung

in der Zwangsversteigerungssache
Sparkasse Oberhessen Abt. Recht/Kreditabwicklung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll

am Montag, 04.02.2013, 9:00 Uhr,
im Amtsgericht Alsfeld, Landgraf-Hermann-Str. 1, in Saal 2,
das im Grundbuch von Burg-Gemünden Blatt 659 eingetragene Grund-
stück
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Kindergarten 8166

E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- u. Servicehof (Herr Richber) 918481
auch außerhalb der Dienstzeiten in dringenden Fällen 918481
Telefax Bauhof 918482

E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Dorfgemeinschaftshäuser
Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer - 0170/2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen - 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller - 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel - 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeisterin Frau Rühl - 746
- Vermietung Herr Lutz - 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen - 917484
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeister Herr Griesler 919943

Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka - 0173/4762677

oder 918072

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Gabriel 503

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem An-
rufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach

Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod

Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-
gemuenden-felda@freenet.de

Kommunalwahlen am 27. März 2011;
Wahl der Gemeindevertretung

Ausscheiden und Nachrücken von Gemeindevertretern
Herr Ralf Schneider, Am Sorger Pfad 2, 35329 Gemünden (Felda) vom
Wahlvorschlag der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands - SPD -
hat mit Erklärung vom 07.01.2013 sein Mandat als Mitglied der Gemein-
devertretung Gemünden (Felda) niedergelegt.
Ich stelle hiermit fest, dass Herr Ralf Schneider somit aus der Gemeinde-
vertretung der Gemeinde Gemünden (Felda) ausgeschieden ist.
Aufgrund des § 34 Hessisches Kommunalwahlgesetz (KWG) in der Fas-
sung vom 01.04.2005 (GVBl. I S. 197), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 16.12.2011 (GVBl. I S. 786) stelle ich fest, dass an die Stelle des
ausgeschiedenen Mandatsträgers der nächste noch nicht berufene Be-
werber mit den meisten Stimmen des Wahlvorschlages der Sozialdemo-
kratischen Partei Deutschlands - SPD - ,

Herr Peter Gabriel, Am Hang 5,
35329 Gemünden (Felda)

nachrückt.
Gegen diese Feststellung kann jeder Wahlberechtigte des Wahlkreises
gemäß § 25 KWG binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach
dieser öffentlichen Bekanntmachung Einspruch erheben.
Der Einspruch eines Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener
Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der
Wahlberechtigten, mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte, unterstützen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Gemeinde-
wahlleiter der Gemeinde Gemünden (Felda), Rathausgasse 6, 35329
Gemünden (Felda), einzureichen und innerhalb der Einspruchsfrist im
Einzelnen zu begründen; nach Ablauf der Einspruchsfrist können weitere
Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.
Gemünden (Felda), den 15. Januar 2013

gez. Böcher
Gemeindewahlleiterin

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6,

35329 Gemünden (Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Vorwahl = 06634

Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0

Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer
(Frau Böcher) 9606-10
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)

E-Mail info@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse (Frau Reitz) 9606-14

E-Mail: gemeindekasse@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Herr Horst/Herr Wolf) 9606-12

E-Mail: finanzverwaltung@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Frau Kern) 9606-22

E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Versicherungsamt (Frau Kömpf) 9606-13
Renten/Sozialhilfen (Frau Kömpf)
Gewerbeamt (Frau Kömpf)

E-Mail: sozial-personalwesen@gemuenden-felda.de
Einwohnermeldeamt (Frau Horst) 9606-18
Frauenbeauftragte (Frau Horst)
Fundbüro (Frau Horst)

E-Mail: standesamt@gemuenden-felda.de
Pass-Stelle (Frau Schmuck) 9606-19
Ordnungsamt (Frau Schmuck)
Mitteilungsblatt „Rund um Homberg und Gemünden“

E-Mail: ordnungsamt@gemuenden-felda.de
Bauwesen (Frau Rohrbach) 9606-20

E-Mail: bauamt@gemuenden-felda.de



Ohmtal-Bote - 38 - Nr. 4/2013

SILEK-Programm
Gemünden/Nieder-Gemünden (ek). Im Beisein zahlreicher Vertreter von
Fachbehörden, sowie unter reger Beteiligung von Gemündener Bürgern
fand dieser Tage das Vorbereitungstreffen der Projektgruppen im lau-
fenden SILEK-Programm im Feuerwehrgerätehaus statt. Damit geht das
Programm in eine weitere wichtige Phase, an deren Ende dann eine
möglichst umfassende Zusammenstellung von Projekten stehen wird,
die die Entwicklung des ländlichen Raumes für Gemünden weiter vor-
anbringen werden.
Bürgermeister Lothar Bott begrüßte zunächst die Anwesenden und er-
innerte daran, dass nach Bestimmung der wichtigen Handlungsfelder
für Gemünden, was im abgelaufenen Jahr erfolgreich beendet werden
konnte, nun die Projektgruppen in ihre entscheidende Arbeitsphase
gehen werden. Er gab der Hoffnung Ausdruck, dass auch weiterhin viele
engagierte Bürger an der Konkretisierung dieser Themen mitarbeiten
werden und in der Folge innerhalb der Projektgruppen umfassende Maß-
nahmenvorschläge erarbeitet werden können.
Beatrix Ollig und Harald Wedel vom Fachbüro Grontmij fassten zur Ein-
führung die Ergebnisse aus den Arbeitstreffen des vergangenen Jahres
zusammen und stellten noch einmal die Themen vor. In der weiteren
Folge präsentierte Sebastian Stang (Naturschutzgroßprojekt Vogelsberg)
ein „Modellprojekt Heckenpflege“, welches beispielhaft für Lautertal er-
arbeitet worden war. Schließlich wurden die vom Fachbüro erarbeiteten
Karten und Unterlagen an die Projektgruppen übergeben und auch erste
konkrete Projekte besprochen, beziehungsweise in die vorhandenen Kar-
ten übertragen. Die Projektgruppen selbst werden nun in eigenständiger
Arbeit in den kommenden Wochen und Monaten im Rahmen von Arbeit-
streffen Vorschläge und Konzepte für Lösungsmöglichkeiten erarbeiten.
Soweit erforderlich und gewünscht werden die Gruppen dabei aktiv un-
terstützt von dem Fachbüro Grontmij. Die derzeitige Planung sieht da-
nach ein Informations- und Austauschtreffen vor, bei dem voraussichtlich
Anfang April 2013 die Projektgruppen von ihrer Arbeit berichten und auch
ausgearbeitete Vorschläge vorstellen werden.
Hingewiesen wurde ausdrücklich darauf, dass sich die Projektgruppe Ge-
wässerentwicklung und Hochwasserschutz zu einer modifizierten Gewäs-
serbegehung zusammen mit der unteren Wasserbehörde und anderen
Fachbehörden nach derzeitiger Planung im März treffen wird. Vorgese-
hen sei dabei, so Arnold Hacke von der unteren Wasserbehörde beim
Landratsamt, je ein Termin für den Ortenröder Bach, sowie für die Felda.
Die Umsetzung von Maßnahmen an der Ohm (u.a. Umbau von Wehren),
wird demzufolge von einem Gewässerberater begleitet und abgestimmt,
der im Auftrag des Landes in 2013 seine Arbeit aufnehmen wird.
Sebastian Stang, Projektleiter im Naturschutzgroßprojekt Vogelsberg
stellte, wie eingangs beschrieben, eine Pilotstudie aus der Gemarkung
Eichelhain / Lautertal für das Naturschutzgroßprojekt Vogelsberg vor.
Dort wurden Heckenbestände nach bestimmten Kriterien erfasst, für die
nun eine nachhaltige energetische Nutzung des Holzes erprobt werden
soll. Eine solche Erfassung des Heckenbestandes empfahl der Referent
auch für die Gemeinde Gemünden, um so den vorhandenen Pflegeauf-
wand zu ermitteln, und hieraus rentable Pflegekonzepte abzuleiten. Die
Kartierung des Heckenbestandes könnte eine Aufgabe für die Projekt-
gruppe Landschaftspflege sein und soll in der Workshop-Phase mit die-
ser diskutiert und konkretisiert werden, so das Einvernehmen nach dem
Vortrag.
Zur notwendigen Organisation der nun anstehenden Projektgruppenar-
beit führten die Referenten des Fachbüros aus, dass diese Gruppen,
die alle über bereits benannte Ansprechpartner innerhalb der Gemeinde
verfügen, weitestgehend in Eigenregie arbeiten werden. Bei Unklarhei-
ten, beziehungsweise bei der Klärung von auftretenden Fragen werden
die Gruppen vom Fachbüro Grontmij unterstützt, welches auch die not-
wendigen Materialien, insbesondere in Form großflächiger und auch sehr
detailgenauer Karten zur Verfügung stellt. Die Treffen selbst können in
Räumlichkeiten der Gemeinde stattfinden, wie auch Bürgermeister Bott
bestätigte. Händisch in Karten eingetragene Vorschläge werden in der
Folge vom Fachbüro geprüft und kartographisch sowie inhaltlich und text-
lich aufbereitet und nochmals mit der Projektgruppe abgestimmt.
Im Anschluss an die äußerst wichtige Arbeit in den Projektgruppen folgt
dann nach dem bestehenden Zeitplan eine Ausarbeitung von konkreten
Projekten in Abstimmung mit der Lenkungsgruppe und den Projektgrup-
pen, was in den Monaten April bis Juni vorgesehen ist. Schließlich steht
dann für den Sommer eine Abschlussveranstaltung auf der Agenda, bei
welcher die Ergebnisse vorgestellt werden, bevor man dann in die weitere
Umsetzung eintreten kann.
Nach den vielfältigen Informationen und einer guten Vorbereitung kam
es anlässlich der Zusammenkunft in Nieder-Gemünden bereits zu einer
ersten Arbeitsrunde innerhalb der Projektgruppen. An vier Tischen im
Raum verteilt lag entsprechendes Kartenmaterial aus, wobei es sich
um Arbeitskarten und teilweise auch thematische Karten handelte. Dort
konnten die Mitglieder der einzelnen Projektgruppen, unterstützt von den
anwesenden Fachleuten, in die konkrete Arbeitsphase einsteigen und
bereits eingehend mögliche Projekte besprechen. Von diesem Angebot
machten alle Anwesenden regen Gebrauch, so dass sich sehr schnell
intensive und auch zielführende Gespräche entwickeln konnten. Diese
Dynamik und das Engagement, so war deutlich zu spüren, sollen in die
weitere Projektgruppenarbeit mitgenommen werden, so dass sich alle
zuversichtlich zeigten sind den SILEK-Prozess weiter voranbringen zu
können. (Fotos: ek).

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten
des gemeindlichen Kindergartens

Der gemeindliche Kindergarten Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist täglich von 07.30
- 16.00 Uhr geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie im Kindergarten unter der Telefonnummer:
(06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-Fern-
verkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda

und zurück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u.

Nieder-Gemünden und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke -

Ober-Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten
der VGO unter www.vgo.de

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Gemünden (Felda) sucht für sofort

eine Aushilfe (m/w)
als Springer(-in) für Reinigungsarbeiten.

Die Vergütung erfolgt nach TVöD auf Basis einer geringfügigen Be-
schäftigung.
Es handelt sich hierbei um keine regelmäßigen Arbeitszeiten, son-
dern um Urlaubs-bzw. Krankheitsvertretung der Reinigungskräfte.
Bewerbungen sind bis zum 31.01.2013 an den Gemeindevorstand
der Gemeinde Gemünden (Felda), Rathausgasse 6, 35329 Gemün-
den (Felda) zu richten.
Gemünden (Felda), den 17.12.2012

Bott
Bürgermeister
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Siehe Stadt Homberg!

Der Seniorenbeirat informiert

Senioren und Computer
„Der Einstieg in die digitale Welt“

Dazu bieten wir mit dem Projekt „Generationenlernen“ in Zusam-
menarbeit mit der Schulleitung der Ohmtalschule in Homberg (Ohm)
für Seniorinnen und Senioren erneut die Möglichkeit die „geheim-
nisvolle Welt“ des Computers und des Internets kennen zu lernen.
Im Rahmen einer Arbeitsgemeinschaft im 1. Halbjahr 2013, werden
wieder geeignete Schüler freiwillig im Beisein einer Lehrerin, älteren
Menschen ihr Wissen aus der Computerwelt vermitteln. Die Räum-
lichkeiten mit entsprechender Ausrüstung stehen in der Schule ko-
stenlos zur Verfügung.
Als Schulungstag ist Mittwoch jeweils in der Zeit von 11:30 bis 13:00
Uhr vorgesehen.
Voraussichtlicher erster Schulungstag wird Mittwoch der 20.02.2013
sein.
Wir bitten, alle interessierten Seniorinnen und Senioren die an einer
solchen Schulung gerne teilnehmen möchten, sich bis 14.02.2013
beim 1. Vorsitzenden des Seniorenbeirates telefonisch (06634
919467) oder per Email info@seniorenbeirat-gemuenden-felda.de
zu melden.
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage unter
www.seniorenbeirat-gemuenden-felda.de.
Selbstverständlich sind auch Interessenten willkommen, die keiner-
lei Vorkenntnisse besitzen.
Also bitte keine Berührungsängste.

Peter Krug
Vorsitzender des Seniorenbeirates

Freiwillige Feuerwehr Burg-Gemünden
Jahreshauptversammlung der

Freiwilligen Feuerwehr Burg-Gemünden
Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Am Samstag fand die Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Burg-Gemünden im Saal der
Gaststätte „Felsenkeller“ in Burg-Gemünden statt, zu der Vorsitzende
Alexandra Richber zu Beginn der Versammlung, neben den Vereins-
mitgliedern im Besonderen Gemeindebrandinspektor Udo Richber und
Bürgermeister Lothar Bott, willkommen hieß.

Lesen Sie weiter auf Seite 42!

Die Bilder entstanden an den Arbeitstischen der verschiedenen Projekt-
gruppen, wo bereits an diesem Abend die zielführende Arbeit mit großem
Engagement aufgenommen wurde.

Sterbefälle
Otto Stroh, 90 Jahre, zuletzt wohnhaft in Gemünden (Felda), OT Elpen-
rod, Ruppertenröder Straße 11 ist am 15.01.2013 in Gemünden (Felda)
verstorben.

Die Gemeinde Gemünden (Felda)
gratuliert

zum Geburtstag
OT Nieder-Gemünden
Hedwig Feldmann, Parkstrasse 13, am 28.01. 85 Jahre
Helga Fiedler, Goßborngasse 4, 29.01. 75 Jahre

OT Burg-Gemünden
Elli Faulstich, Lutherstraße 16, am 25.01. 80 Jahre
Kurt Köhl, Gaisberg 18, am 27.01. 74 Jahre

OT Ehringshausen
Alfred Weigand, Sandweg 5, am 23.01. 76 Jahre
Herta Rüger, Hauptstrasse 45, am 26.01. 76 Jahre
Theresia Stark, Hauptstrasse 31 b, am 28.01. 83 Jahre

OT Elpenrod
Ida Wagner, Obergasse 3, am 23.01. 90 Jahre
Elfriede Fendler, Burg-Gemündener-Weg 6, am 23.01. 77 Jahre
Irma Stroh, Ruppertenröder Str. 11, am 28.01. 87 Jahre

OT Hainbach
Gertraud Decher, Ermenröder Str. 4, am 27.01. 74 Jahre
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t Fricke OHG
Auf den Sandäckern 4

Homberg/Ohm
Telefon 0 66 33 / 9 11 50

Angebote gültig von Mittwoch, den 23.1.,
bis Samstag, den 26.1.2013.

Für Druckfehler keine Haftung!

Jeden Tag ein bisschen besser.

Frisches
Geflügel-
Gyros
gewürzt

100 g 0.79
Französischer

Feldsalat
Kl. 1

150 g
Schale 0.79

Union
Brikett
foliert

10 kg
Pack. 1.99

Gerolsteiner
Mineral-
wasser
12 x 1,0 l
+ Pfand

Kasten5.49

Krombacher
Pils
20 x 0,5 l Fl.
+ Pfand

Kasten9.99

Donnerstag u. Freitag
Frischfisch

Viktoriasee-
barschfilet

100 g 1.11

Frischwurst-
Aufschnitt
versch. Sorten

100 g 0.69
Italienische

Kiwi
Kl. 1

Stück 0.09

Frische
grobe
Bratwurst
Hausmacher Art

1 kg 3.99
Ritter Sport
Schokolade
versch. Sorten

100 g
Tafel 0.59

Donnerstag u. Freitag
Frischfisch

Geräucherte
Sprotten

100 g 0.99

Dr. Oetker
Ristorante
Pizza
versch. Sorten

Pack. 1.99

Leberkäse-, Frikadellen- oder Mettbrötchen, für den kleinen Hunger 1.00
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+++ www.wittich.de +++ www.wittich.de +++ www.wittich.de +++

Familienanzeigen
werden von allen Lesern beachtet!

Rülfenrod, im Januar 2013

Freiwillige Feuerwehr

Wir werden dich nie vergessen und dir ein ehrendes
Andenken bewahren.

im Alter von 59 Jahren.

Richard Wolf
Herr

Am Samstag, dem 22.12.2012 verstarb unser
langjähriges Vorstandsmitglied

Der Verstorbene gehörte von 1972 bis zuletzt
unserer Feuwewehr an und ab 1988 hatte er das Amt
des Schriftführers in unserem Vorstand inne.
Seine Tätigkeit für die Feuerwehr war geprägt von
großem Engagement.

Wir nehmen in Dankbarkeit Abschied von unserem
langjährigen Feuerwehrkameraden und
Vorstandsmitglied.

Nachruf!

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für das Mitteilungsblatt „Ohmtal-Bote“
in einem Teilgebiet in Mardorf ab 1. April 2013.

Rufen Sie uns einfach an (Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0)
oder senden diesen Coupon an folgende Adresse:
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Stichwort »Zusteller«
Industriestr. 9 - 11 · 36358 Herbstein

E-Mail: l.wolf@wittich-herbstein.de

Name:_______________________________________________________

Straße/Nr.:___________________________________________________

PLZ/Ort/Ortsteil:______________________________________________

Telefon:_____________________________________________________

Geb.-Dat.______________________ Beruf:_______________________

An alle Schüler/innen,
Rentner/innen, Hausfrauen
und alle, die sich etwas
dazu verdienen wollen

–
A

n
zeig

e
–

Der Erblasser kann durch eine letztwillige Verfügung, z. B. Testa-
ment, Personen von der gesetzlichen Erbfolge ausschließen. Die
Kinder, die Eltern und der Ehegatte des Erblassers sind Pflicht-
teilsberechtigte, d. h. sie haben im Falle des Todes des Erblassers
Anspruch auf den Pflichtteil. Um die Berechnung des Pflichtteils
vornehmen zu können, hat der Pflichtteilsberechtigte gegen den
Erben einen Anspruch auf Auskunft über den Bestand des Nach-
lasses zum Todeszeitpunkt des Erblassers. Darüber hinaus muss
der Erbe dem Pflichtteilsberechtigten auch Auskunft über Zuwen-
dungen und Schenkungen des Erblassers erteilen. Ferner kann der
Pflichtteilsberechtigte verlangen, dass der Wert der Nachlassge-
genstände (z. B. durch Gutachten) ermittelt wird. Der Pflichtteil
stellt sodann die Hälfte des Werts des gesetzlichen Erbteils dar.

Nadine Pitz, Rechtsanwältin

Erbrecht:
Rechte des Pflichtteilsberechtigten

Sprechzeitenin derHomberger Straße 16a
35325 Mücke-BernsfeldDienstag und Donnerstag

08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Urlaubsanspruch bei Kurzarbeit

Der EUGH hatte eine Frage zu entscheiden, bei der der Arbeitnehmer
gegenüber dem Arbeitgeber Kurzarbeit ,,0“ zu erbringen hatte. Der
Arbeitnehmer machte für diesen Zeitraum entsprechenden Urlaubsan-
spruch geltend. Der EUGH verneinte jedoch einen solchen Anspruch,
da, entgegen der bei einer Erkrankung bestehenden physischen und psy-
chischen Beschwerden, bei Kurzarbeit ,,0“ der Arbeitnehmer sich aus-
ruhen oder der Freizeittätigkeit nachgehen kann. Im Ergebnis ist daher
eine anteilige Kürzung des Jahresurlaubs gerechtfertigt.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht
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Für 25-jährige Mitgliedschaft wurde während der Versammlung Herbert
Diegel, Klaus Schneider und Wolfgang Uhlschmidt und in Abwesenheit
Dieter Fiedler und Bernd Schneider geehrt.
Grußworte:
Bürgermeister Lothar Bott überbrachte die Grüße der gemeindlichen
Gremien und bedankte sich für die ehrenamtlichen Arbeiten, die die Feu-
erwehr auch im letzten Jahr wieder für die Gemeinde im Rahmen einer
ganzen Palette von Einsätzen geleistet hatte. Sorgenvoll blicke man da-
hingegen auf die zurückgehende Beteiligung bei der Jugendfeuerwehr,
da die derzeitige Jugendfeuerwehr ja die Zukunft der Einsatzabteilung
sei. Deshalb sei in diesem Bereich eine Kontinuität des Nachwuchses
von großer Wichtigkeit und er hoffe, dass durch gezielte Werbeaktionen
wieder vermehrt Kinder und Jugendliche für die Jugendfeuerwehr gewon-
nen werden könnten.
Als eine wichtige Sache für die Gemeinde und die Feuerwehren, nannte
Bott die Tatsache, dass man in Gemünden eine gute Lösung zum Erwerb
der nach den neuesten Richtlinien benötigen Führerscheine zum Fahren
der Einsatzfahrzeuge gefunden habe. Bott dankte in diesem Zusammen-
hang GBI Richber, der gemeinsam mit der ortsansässigen Fahrschule
Rotter ein günstiges Finanzierungsmodell erstellt habe und man daher
im Verhältnis zu vielen Feuerwehren im Vogelsbergkreis „gut dabei“ sei.
2012 sei ein relativ ruhiges Jahr für die Gemeindefeuerwehren gewesen,
so Gemeindebrandinspektor (GBI) Udo Richber. Nicht zuletzt auch des-
halb, da man im letzten Jahr weitestgehend von Unwettern verschont
geblieben war. Richber sprach die von der Gemeindevertretung verab-
schiedete neue Feuerwehrsatzung an, die nun die Möglichkeit biete,
zwei Stellvertreter sowohl für den GBI, als auch für die Wehrführer,
einzusetzen, da es immer schwieriger werde Führungskräfte zu finden.
Des Weiteren unterstrich Richber, dass man sich der demographischen
Entwicklung stellen und entgegenwirken müsse. Eine Maßnahme sei es
beispielsweise, größere Brandschutzeinheiten auf Gemeindeebene zu
bilden. „Es wird zusammengearbeitet werden müssen“, so Richber. Wie
schon seit Jahren in und Burg- und Nieder-Gemünden praktiziert, müs-
sten sich auch die anderen Ortsteilwehren diesem Thema stellen, was
dann wiederum eine Änderung des Bedarfsentwicklungsplanes (letztma-
lige geändert in 2009) nötig mache.
Langfristig sei ins Auge gefasst, die entsprechende Änderung des Feuer-
wehrentwicklungsplanes, die Richber eine „Herkulesaufgabe“ nennt, bis
zum Jahre 2020 zu vollziehen.
Der stellvertretende Ortsvorsteher Peter Krug, überbrachte die Grüße
des Ortsbeirates und dankte der Feuerwehr für die geleisteten ehrenamt-
lichen Tätigkeiten im abgelaufenen Jahr.
Alexandra Richber informierte weiterhin, dass die Freiwillige Feuerwehr
gemeinsammit der Burschenschaft „Burgkameraden“, neben der Kirmes-
und Festveranstaltung, sowohl am Faschingsdienstag den Kinderfa-
sching im DGH, als auch im Juni das Sonnwendfeuer in Burg-Gemünden
ausrichten wird.

Von links:
Zweiter Vorsitzender Reinhard Sann, Bürgermeister Lothar Bott, Wolf-
gang Uhlschmidt, Klaus Schneider, Herbert Diegel und Vorsitzende Alex-
andra Richber.

TSV Burg/Nieder-Gemünden
Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 23.02.2013 findet die Jahreshauptversammlung des
TSV 1919/20 Burg/Nieder-Gemünden e.V. im Karl-Gonter-Sportheim
statt.
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. Beginn der Veranstaltung
ist um 19:30 Uhr.
Die Tagesordnung folgt in der nächsten Ausgabe.

Gesangverein „Eintracht“ Ehringshausen
Einladung

Am Samstag, dem 26. Januar 2013 findet im Dorfzentrum die diesjährige
Jahreshauptversammlung des Gesangvereins Eintracht Ehringshausen
statt, zu der alle Mitglieder recht herzlich eingeladen werden. Beginn:
19.00 Uhr.

Die Freiwillige Feuerwehr Burg-Gemünden, mit ihren 208 Mitgliedern
einer der größten Vereine in Burg-Gemünden, kann in diesem Jahr auf
eine 75-jährige Vereinsgeschichte zurückblicken. Aus diesem Anlass
findet am 3. August im Dorfgemeinschaftshaus in Burg-Gemünden ein
Kommersabend sowie am Samstag, 10. August der Gemeindefeuer-
wehrtag in Burg-Gemünden und am Sonntag, 11. August, im Rahmen
des Jubiläums ein großer Festzug, unter anderem mit der Münchholz-
häuser Blaskapelle, die auch anschließend im Festzelt aufspielen wird,
statt. Darüber hinaus wird die Freiwillige Feuerwehr, in Vereinsgemein-
schaft mit der Burschenschaft „Burgkameraden“, an diesem traditionel-
len Burg-Gemündener Kirmeswochenende, am Freitag, 9. August zum
Discoabend, am Samstag, 10. August zum Burschenschaftstreffen und
amMontag, 12. August, zum großen Frühschoppen ins Festzelt einladen.
In ihrem Jahresbericht für das Geschäftsjahr 2012 informierte Alexandra
Richber über die Aktivitäten des Vereins. So habe man Vereinsmitglie-
dern zu Geburtstagen, Hochzeiten und Hochzeitsjubiläen gratuliert, am
Gemeindefeuerwehrtag der Gemeinde Gemünden in Ehringshausen, im
Rahmen des 150-jährigen Vereinsjubiläums der Homberger Feuerwehr
am Kommersabend, am Festzug und am Kreisfeuerwehrverbandstag teil-
genommen sowie das Bezirksfeuerwehrfest in Köddingen besucht und
während der Einweihungsfeier zum neuen Jugendraum der Burschen-
schaft „Burgkameraden“ Burg-Gemünden, den Jugendlichen die besten
Wünsche für die Zukunft übermittelt. Darüber hinaus hatten die Feuer-
wehrmitglieder gemeinsam mit der Burschenschaft, dem Gesangverein
„Eintracht“, den Landfrauen und dem Kegelclub „Alle Neun“, am dritten
Adventwochenende, erfolgreich die Bevölkerung zu einem vorweihnacht-
lichen Dorffest auf „Foxe Hof“ eingeladen.
Wehrführer Mario Röhrich informierte, dass der Einsatzabteilung der
Feuerwehr Burg-Gemünden zurzeit 33 männliche und sechs weibli-
che Mitglieder angehören. Im abgelaufenen Jahr wurden insgesamt 18
Wehrübungen durchgeführt, die sich in 12 standortbezogene Übungen,
vier gemeinsame Zugübungen mit der Freiwilligen Feuerwehr Nieder-
Gemünden, sowie zwei Großübungen aufgliederten. Lobend erwähnte
der Wehrführer, dass, wie auch schon im Jahr zuvor, eine gestiegene
Teilnehmerzahl bei den Übungen zu verzeichnen sei.
Als den größten Einsatz im abgelaufenen Jahr bezeichnete Röhrich den
Brand eines Wohnhauses im Mai letzten Jahres in Elpenrod. Ausgelöst
wurde das Feuer durch einen Bunsenbrenner, der bei Abdichtungsarbei-
ten auf dem Dach eines Wintergartens mit angrenzendemWohngebäude
benutzt worden war. Beim Eintreffen der Feuerwehren habe das Wohn-
haus in dem eng bebauten Ortsbereich bereits schon in voller Ausdeh-
nung gebrannt, sodass neben der Brandbekämpfung vor allem auch das
Übergreifen der Flammen auf die benachbarten Gebäude mittels einer
Riegelstellung im Vordergrund stand. Um den Brand auch von oben
bekämpfen zu können, war neben den Gemündener Wehren auch die
Nachbarwehr aus Nieder-Ohmen mit Drehleiter und Tanklöschfahrzeug
im Einsatz, sodass die 90 Einsatzkräfte, unter Einsatzleitung des Ge-
meindebrandinspektors Udo Richber, das Feuer unter Kontrolle bringen
und somit ein Übergreifen der Flammen auf weitere Gebäude verhindern
konnten.
Insgesamt war die Burg-GemündenerWehr im letzten Jahr zu 5 Einsätzen
alarmiert worden, die sich in drei Brandeinsätze sowie zwei technische
Hilfeleistungen aufgliederten. Neben oben genanntem Wohnhausbrand
waren die Wehrleute im Februar zu einem Kaminbrand in Nieder-Gemün-
den, im März zu einem Flächenbrand und im Juni zu einer technischen
Hilfeleistung bei einem Unfall in Ehringshausen und ebenfalls im Juni zur
Beseitigung eines auf die Straße gestürzten Baumes zwischen Nieder-
Gemünden und Homberg im Einsatz.
Gesponsert von der Gemeinde haben in 2012 Dennis Schneider, Chri-
stian Wagner, Christoph Schad und David Jensen, erfolgreich den Füh-
rerschein für das Tragkraftspritzenfahrzeug Wasser (TS-W) bestanden.
Wie Christoph Schad in Vertretung für Jugendfeuerwehrwart Dennis
Schneider informierte, hatten die Aktivitäten der Jugendfeuerwehr in
2012 wie gewöhnlich mit dem Einsammeln der Weihnachtsbäume An-
fang Januar begonnen. Ein besonderes Dankeschön ging in diesem
Zusammenhang an Karl-Albrecht Wagner, der, wie auch in den Jahren
zuvor, für diesen Anlasse einen Traktor mit Wagen kostenlos zur Verfü-
gung stellte.
Die Jugendfeuerwehrmitglieder Burg-/Nieder-Gemünden belegten beim
Gemeindeentscheid in Ehringshausen den achten und beim Kreisent-
scheid des Vogelsbergkreises im Juni in Groß-Felda, mit 1384 Punkten,
den 16. Platz.
Gemeinsam verbrachten die Jugendlichen darüber hinaus ein Wochen-
ende rund um das Feuerwehrhaus in Burg-Gemünden, in dessen Rahmen
die Einssatzabteilungen der Burg- und Nieder-Gemündener Feuerwehren
wieder eine kleine Nachtübung für den Feuerwehrnachwuchs organisier-
ten. Darüber hinaus beteiligten sich die Jugendlichen an der 40-Jahrfeier
der Gemeinde Gemünden und hatten unter dem Aspekt der Mitglieder-
werbung im Rahmen der Gemündener Ferienspiele die Kinder zu einem
interessanten und abwechslungsreichen Tag ins Feuerwehrgerätehaus in
Burg-Gemünden eingeladen. Die Jahresabschlussübung fand im letzten
Jahr in Ehringshausen statt, wo ein Vollbrand einer Scheune angenom-
men worden war.
Im Rahmen des Rechenschaftsberichtes informierte Vorsitzende Alex-
andra Richber, in Vertretung des Kassenwart Mirko Justus, detailliert
über den Kassenstand, sowie über Ein-und Ausgaben des letzten Jahres.
Die Kasse hatten Jürgen Köhl und Reiner Köhl geprüft. Sie bescheinigten
eine korrekte Buchführung und dem Vorstand wurde auf Antrag einstim-
mig Entlastung erteilt. Kassenprüfer für das laufende Jahr sind Reiner
Köhl und Jürgen Schönhals.
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Bei den nachfolgenden Vorstandswahlen blieb alles beim Alten. Somit
stellt sich der Burschenschafts-Vorstand weiterhin wie folgt auf:
1. Vorsitzender: Simon Scheer
2. Vorsitzender: Julian Schmitt
Rechnerin: Jolande Becker
Schriftführerin: Rebecca Rausch
1. Beisitzer (Jugendraumwart): Lisa Michel
2. Beisitzer: Hanna Sommer
3. Beisitzer (Kassierer): Tobias Reitz
Nach einem kleinen Aufnahmeritual wurden Louis Kraus, Simon Stroh
und Annika Leim neu in die Burschenschaft aufgenommen. Außerdem
wurde Lena Schäffer und Lisa Michel für ihr 10 Jährige Mitgliedschaft
geehrt.
Bei der anschließenden Jahreshitparade wurden die ersten drei Plätze
von Simon Scheer, Sascha Karl und Julian Schmitt belegt, da sie die
meisten Veranstaltungen der Burschenschaft besuchten.
Während der Jahreshauptversammlung wurde weiterhin bekannt ge-
geben, dass bezüglich des 50 Jährigen Vereinsjubiläums ein Ehema-
ligentreffen am Samstag den 02.03.2013 im Feuerwehrgerätehaus in
Nieder-Gemünden stattfindet.
Außerdem wurde das diesjährige Kirmes Programm vorgestellt, das wie
folgt aussieht.
Am Freitag den 12. Juli ist ein Discoabend mit dem Discoteam
Sound+Light unter dem schon traditionellen Motto „SUMMER DANCE
NIGHT Vol. IV“ geplant. Mit der Rock- und Partyband COVER-X wird am
Samstag den 13. Juli ein Burschenschaftstreffen für befreundete Vereine
ausgerichtet. Anlässlich des 50-Jährigen Bestehens der Burschenschaft
Edelweiß 1963 e.V. findet am Kirmessonntag den 14. Juli ein großer Fe-
stumzug durch das Dorf statt. Hierzu werden alle ortsansässigen Vereine
der Gemeinde herzlich eingeladen, um an diesem Umzug mitzuwirken.
Anschließend führt der Umzug zu einem großen Jubiläumsfrühschoppen
in das Festzelt.
Auch eine Mehrtagesfahrt des Vereins wurde wieder ins Auge gefasst.
Voraussichtlich führt der diesjährige Ausflug der Mitglieder nach Berlin.

Vorstand, Neumitglieder und 10 Jährige Mitgliedsjubilare

Anzeige

Redaktionsschluss-
vorverlegung

Bitte unbedingt beachten!!!

Helau
....auch wir feiern Fasching
Deshalb wird der Redaktionsschluss
für die Ausgabe 07/2013 vorverlegt.

Für die KW 07 ist bereits am
Freitag, dem 08.02.2013

um 10.00 Uhr
Annahmeschluss

(später eingehende Beiträge können nicht
mehr berücksichtigt werden)

Wir sagen Helau und wünschen viel
Spaß beim Fasching feiern!

Schützenverein Ehringshausen
Jahreshauptversammlung

Wir erinnern unsere Mitglieder an die Jahreshauptversammlung am 26.
Jan. 2013.
Beginn: 20:00 Uhr

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer u. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahl eines Kassenprüfers
7. Veranstaltungen 2013
Anschließend geselliges Beisammensein bis...?
Für das leibliche Wohl ist wieder bestens gesorgt, indem der Vorstand
wieder einen kleinen Imbiss reicht.

Wir bitten um vollzähliges Erscheinen.
Der Vorstand

Burschenschaft Edelweiss 1963
Nieder-Gemünden e.V.

Jahreshauptversammlung der Burschenschaft
Edelweiß 1963 e.V.

am 05.01.2013
Festumzug zum Vereinsjubiläum geplant
Am Samstag, den 05.01.2013 fand im Feuerwehrgerätehaus in Nieder-
Gemünden die Jahreshauptversammlung der Burschenschaft Edelweiß
für das Jahr 2012 statt.
Der 1. Vorsitzende Simon Scheer konnte 29 von 33 Mitgliedern der Bur-
schenschaft Edelweiß begrüßen. In seinem Jahresbericht 2012 erinnerte
er an verschiedene Unternehmungen im vergangenen Jahr, wie z.B. die
Ausrichtung des Maifeuers und der Kirmes, die Fahrt nach Guntersblum
oder die Mehrtagesfahrt nach Düsseldorf. Auch das sportliche Engage-
ment auf verschiedenen Hobbyturnieren blieb nicht auf der Strecke. Wie
in jedem Jahr wurden wieder zahlreiche Burschenschaftstreffen von be-
freundeten Vereinen besucht. Weiterhin bedankte er sich bei den Mitglie-
dern für den guten Ablauf der Kirmes.

Nachruf!

Wir trauern um unseren Ehrenvorsitzen-
den, Herrn

Erwin Fiedler
Erwin Fiedler war über viele Jahre Vorsit-
zender in unserem Verein, für den er sich
immer vorbildlich eingesetzt hat.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken
bewahren.

SV 1921 Ehringshausen e.V.
- Der Vorstand -

Ehringshausen, im Januar 2013
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Dies ist immer mit Investitionen verbunden, die aber durch die Heizko-
steneinsparung wieder zurück fließen. Wer dagegen nichts tut, zahlt die
vollen und steigenden Heizkosten - auch im Alter.
Aktuelle Publikationen des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Ener-
gie, Landwirtschaft finden Sie unter“ finden Sie unter www.energieland.
hessen.de
Informationen zur „Hessischen Energiespar-Aktion“, zum „Energiepass
Hessen“, den Kooperationspartnern, die 14 Energiesparinformationen mit
detaillierten Hinweisen zu den wichtigsten Energiespartechniken, viele
weitere Fachbeiträge oder die Energieberaterliste erhalten Sie unter
www.energiesparaktion.de
Informationen zu den aktuellen Förderrichtlinien und -möglichkeiten fin-
den Sie unter www.kfw.de, www.bafa.de, oder www.foerderdata.de bzw.
www.energiefoerderung.info
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Mi-
nisteriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.

Aktuelle Messen und Ausstellungen - Aktivitäten der „Hessischen
Energiespar-Aktion“ - Fragebogen zum „Energiepass Hessen“ zum
Preis von 37,50 EUR im Rahmen der Sonderaktion des „Hessischen
Ministeriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz auch hier erhältlich
Im Rahmen ihrer Öffentlichkeitsarbeit weist die „Hessische Energiespar-
Aktion“, ein Projekt des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Energie,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz auf die Teilnahme an aktuellen
Energiemessen sowie Ausstellungseröffnungen hin.
„Bei diesen Veranstaltungen ist neben Infomaterial zur Altbausanierung/
Fördermöglichkeiten/Wirtschaftlichkeit auch der Fragebogen zum „Ener-
giepass Hessen“ erhältlich. Dieser wird im Rahmen einer Sonderaktion
des Ministeriums für nur 37,50 Euro, der Hälfte des regulären Preises
angeboten“, so Werner Eicke-Hennig, Leiter der „Hessischen Energie-
spar-Aktion“.
seit 02. 01. Ausstellung „Energiesparen im Altbau“, VR

Bank NordRhön, Hünfeld
(bis 25. Januar)
seit 03. 01. Ausstellung „Fassadendämmung“, Medien-

schiff, Stadt Weiterstadt
(bis 08. Februar)
seit 02. 01. Ausstellung „Energiesparen im Altbau“, Kreis-

haus des Wetteraukreises, Stadt Friedberg (bis
15. März)

seit 08. 01. Ausstellung „Fassadendämmung“, VR Bank
HessenLand, Alsfeld

(bis 25. Januar)
seit 09. 01. Ausstellung „Von der Flechtwand aus der Bron-

zezeit bis zum Passivhaus“, Foyer der ÜWAG,
Fulda (bis 05. Februar)

Seit 10. 01. Ausstellung „Energiesparen im Altbau“, Foyer
der Bürgerhalle, Stadt Ortenberg (bis 15. Fe-
bruar)

ab 14. 01. Ausstellung „Energiesparen im Altbau““, Foyer
der Gemeindeverwaltung, Büttelborn (bis 15.
Februar)

ab 14. 01. Ausstellung „Energiesparen im Altbau““, Foyer
der VR Bank Lauterbach-Schlitz, Lauterbach
(bis 28. Februar)

ab 15. 01. Aktion „Austausch von Heizungsumwälzpum-
pen“, Foyer der Gemeindeverwaltung, Ge-
meinde Altenstadt (bis 15. Februar)

ab 17. 01. Ausstellung „Fassadendämmung““, Foyer der
Stadtverwaltung, Riedstadt (bis 15. Februar)

ab 21. 01. Ausstellung „Fassadendämmung“, Städtische
Werke Kassel, Kurfürstengalerie, Kassel (bis
19. April)

ab 01. 02. Ausstellung „Energiesparen im Altbau““, Foyer
der Gemeindeverwaltung, Gemeinde Freige-
richt (bis 29. März)

24. - 26. 01. Energie- und Baumesse 2013 der HNA, Ein-
kaufszentrum DEZ, Kassel

31. 01. - 03. 02. Messe MEMO, Messegelände, Marburg/Lahn
Aktuelle Informationen des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Energie,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz erhalten Sie unter www.energie-
land.hessen.de
Informationen zur „Hessischen Energiespar-Aktion“, zum „Energiepass
Hessen“, den Kooperationspartnern, die 14 Energiesparinformationen mit
detaillierten Hinweisen zu den wichtigsten Energiespartechniken, viele
weitere Fachbeiträge oder die Energieberaterliste erhalten Sie unter
www.energiesparaktion.de
Informationen zu den aktuellen Förderrichtlinien und -möglichkeiten fin-
den Sie unter www.kfw.de, www.bafa.de, oder www.foerderdata.de bzw.
www.energiefoerderung.info
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Mi-
nisteriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.

Anzeigen

Die „Hessische Energiespar-Aktion“
informiert:

Hessen hat Potenzial - Einsparpotenzial
Die 1,3 Millionen Wohngebäude und 230.000 Zweckbauten in Hessen
verbrauchen jährlich 82 Milliarden Kilowattstunden Energie für Heizung
und Warmwasser. Dies entspricht rund 8,2 Milliarden Liter Heizöl und
etwa 40 Prozent des hessischen Energieverbrauches. Rund eine Million
der Wohngebäude sind Ein-, Zweifamilien- und Reihenhäuser. „Jedes
dieser Häuser kann durch sinnvolle Energiesparmaßnahmen zu einem
Energiesparhaus werden und der selbstnutzende Hauseigentümer hat
dabei den direkten Nutzen. Eine erste Einschätzung dazu liefert die „Hes-
sische Gebäudetypologie“. Sie zeigt das typische Einsparpotenzial und
entspricht den errechneten Erfahrungswerten nach ausgeführten Sanie-
rungen“, so Werner Eicke-Hennig, Leiter der „Hessischen Energiespar-
Aktion“, ein Projekt des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Energie,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz.
„Jedes Haus kann sich nach einer Schwachstellenanalyse und sinnvoll
durchgeführter Energiesparmaßnahmen zu einem Energiesparhaus ent-
wickeln. Alle beschriebenen Haustypen können problemlos mit Energie-
spartechniken auf einen modernen Standard gebracht werden, wenn die
Schwachstellen dieser Häuser behoben werden. Hinweise darauf sind:
- Ein kräftiger Heizenergieverbrauch mit hohen Heizkosten,
- Unbehagliches Raumklima, zum Beispiel Fußkälte und/oder Zugluft,
- Sommerliche Überhitzungen“,
so der Energieexperte weiter. Durch Energiesparmaßnahmen wird die
Behaglichkeit verbessert und der Verbrauch für Heizenergie und Warm-
wasserbereitung sinkt auf den „Hessen-Standard“ von 10 Litern Heizöl
oder Gas pro m2 Wohnfläche und Jahr.

Nachruf!
Wir nehmen in Dankbarkeit Abschied
von unserem Ehrenmitglied, Herrn

Erwin Fiedler
* 23.6.1927 † 21.12.2012

ErwinFiedlerwar seit dem1.7.1968Mit-
glied des TSVBurg-/Nieder-Gemünden.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken
bewahren.

TSV 1919/20
Burg-/Nieder-Gemünden e.V.

Gemünden/Felda, im Januar 2013



Ohmtal-Bote - 45 - Nr. 4/2013

Veronika Huber, Oberperfuß/Tirol, Wiesgasse 6
Rufen Sie bitte an! Tel./Fax 00 43 / 52 32 / 8 17 77
oder schreiben Sie uns: gaestehaus_huber@aon.at

Dann kommen Sie ins Haus Huber in
Oberperfuß. Wir bieten Ihnen sehr
schöne Zimmer mit fließend Kalt-
und Warmwasser, Balkon, Dusche,
Gästeküche, Aufenthaltsraum,
Sonnenterrasse, Gartenhaus und eine
Ferienwohnung für 4 Personen mit
allem Komfort.
Alles in sehr schöner, ruhiger Lage,
14 km westlich von Innsbruck.
Zimmerpreis inkl. sehr gutem Frühstück
nur € 20,-/pro P.
Ferienwohnung nach Vereinbarung.

Suchen Sie Ruhe und

Erholung in Tirol?
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„Zukunft selbst gestalten“ – so
lautet das Motto der Chance
2013. Am 3. und 4. Februar fin-
det die Bildungs-, Job- und Grün-
dermesse für Mittelhessen zum
sechsten Mal in den Gießener
Hessenhallen statt und vereint
einmal mehr die verschiedenen
arbeitsmarktrelevanten Themen
rund um Bildung, Beruf und Kar-
riere. Geöffnet ist die Chance
am Sonntag, den 3. Februar, von
10-18 Uhr und am Montag, den
4. Februar, von 9-17 Uhr.

Seit ihrer Premiere in 2008 kann
die Chance jährlichen Zuwachs
verzeichnen und so nutzten
über 6100 Besucher in 2012 das
vielfältige Informations- und Be-
ratungsangebot, welches die 154
Aussteller auf über 6000 m² Aus-
stellungsfläche präsentierten.
Dieser Anstieg, sowohl bei Be-
sucher- als auch bei Aussteller-
zahlen zeigt die Notwendigkeit
der Veranstaltung und spricht
für die Qualität und den Erfolg
der Messe.

Auch in 2013 sind die Messe-
stände sehr begehrt, sodass
bereits jetzt drei der fünf Aus-
stellungshallen restlos ausge-
bucht sind. Über 160 namhafte
Unternehmen aus Gießen, der
Region und darüber hinaus
stehen den interessierten Besu-
chern für Fragen rund um das
Thema Karriere zur Verfügung.

Das Ausstellungsspektrum reicht
von der Berufsorientierung über
eine Vielzahl an Ausbildungs-
sowie Studienmöglichkeiten
bis hin zur Existenzgründung.
Natürlich spielt auch die Wei-
terbildung eine große Rolle, da
Unternehmen mehr denn je auf

Fachkräfte angewiesen sind,
die ihre Fähigkeiten und Fertig-
keiten kontinuierlich ausbauen.

Bisherige Highlights auf der
Chance 2013

• Straße der Metall- und Elektro-
berufe - Ausbildung in der ME-
Branche mit dem InfoMobil von
HESSENMETALL sowie zahlreiche
Unternehmen

• Das Handwerk! Die Wirt-
schaftsmacht. Von nebenan.
mit der Kreishandwerkerschaft
Gießen, der Handwerkskam-
mer Wiesbaden sowie vielen
Innungen

• Berufe zum Anfassen aus In-
dustrie, Handwerk, Sozialwesen
sowie Handel und Dienstlei-
stung

• Universitäten, (Fach-)Hoch-
schulen und Akademien stellen
ihre Studiengänge vor und be-
antworten individuelle Fragen
rund um das Studium

• Das Infomobil der Hessischen
Qualifizierungsoffensive
auf dem Gemeinschaftsstand
von Weiterbildung Hessen und
den Qualifizierungsbeauftrag-
ten der Landkreise Gießen,
Lahn-Dill, Vogelsberg und Wet-
terau

• Starte durch – die Gründer-
messe
Zentrale Anlaufstelle rund um
das Thema Gründung – Exper-
ten beraten rund um die „DOs
and DON‘Ts“

• Tipps rund um die optimale
Bewerbung inkl. Bewerbungs-
mappen–Check

• Jobmesse – nicht nur für ange-
hende Azubi’s

Finden Sie Ihre neue Arbeits-
stelle – sei es am Stand eines
Ausstellers oder in unserer Job-
und Lehrstellenbörse an Halle 3
Stand E4

• Umfangreiches Vortragspro-
gramm

Weitere Informationen rund um
die Chance finden Sie ebenfalls
online! Gerne stehen wir Ihnen
auch bei Fragen zur Verfügung
– zögern Sie nicht, Sie erreichen
uns unter Tel.: 0641 962160 oder
unter E-Mail chance@messe-gies-
sen.de!

Gießen, 3.+ 4. Februar
Ausstellungszentrum Hessenhallen
Sonntag 10 – 18 Uhr · Montag 9 – 17 Uhr

Messe Giessen
Tel. 0641 962160, chance@messe-giessen.de

Informationstag
für Gründer und

Unternehmen

mit
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Ihre Anzeige im

Internet kinderleicht

selbst gestalten.

Unter
www.wittich.de

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ Ihr Mitteilungsblatt

Textilhaus W. Metz * Inh. Michael Metz e.K.
Frankfurter Str. 14 * 35315 Homberg

Tel. 06633 / 844 * Fax: 846

MODE N EU E R L E B EN

Eiskalt reduziert!
Winter-Schluss-Verkauf

Wir brauchen Platz für die neue
Frühjahrs-Kollektion deshalb ab sofort

30% - 50%

verschiedene Einzelteile

bis zu

auf Winterware,

70%

%

%

%
%

%

%
%

%

%

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Aktionswochen
Tapeten-Lagerverkauf

vom 21.01. bis 01.02.2013

Aus über 400
Tapetendesigns

aus unserem
Lager erhalten Sie

30 % Rabatt
ausgenommen preisgebundene
und preisreduzierte Tapeten!



Ohmtal-Bote - 48 - Nr. 4/2013

Zeitungsleser wissen MEHR!

- Verkauf von Neu- und
Gebrauchtwagen
- TÜV und Abgasuntersuchungen
- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning
und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service

Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert

Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46

Angebote gültig vom 23.1. bis 5.2.2013

Mineralwasser
Original
Medium
Sanft
12 x 1,0 l
(1 l = 0.42 €)
zzgl. 3.30 Pfand

Pils

20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = 1.20/1.51 €)
zzgl. 3.10/3.42 Pfand

12 x 1,0 l
(1 l = 0.75 €)
zzgl. 3.30 Pfand

verschiedene
Sorten

12 x 0,33 l
(1 l = 1.89 €)
zzgl. 2.46 Pfand

Getränkeshop · Helga Schmid
Hauptstr. 52

35329 Ehringshausen

Scholl & Hoffrichter
Licher Weg 2

35315 Gontershausen
Tel. 0 66 33 / 4 52

Unsere
Service-

Angebote!

Apfelwein

6 x 1,0 l
(1 l = 1.08 €)
zzgl. 2.40 Pfand 6.49

7.497.4911.99

6.494.994.99

8.998.99

11.99

ls

• Kfz-Lackierung
• Kfz-Unfallinstandsetzung
• Kfz-Reparatur

Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64
www.kfz-berben.de

hairstyling homeserviceAndreaDiPrimaIhre mobileFriseurmeisterinTel.06634-88 18Handy0157-71738836

Wir haben die Preise
eingefroren und unsere

Winter-
ware
stark

reduziert!

Frankfurter St. 81
35315 Homberg/Ohm

... denn ohne Schuhe geht es nicht!


